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Der Krieg.
Gilt gelungener Ueberfall an der besiarabifchen
Grenze. — vie Italiener räumen ihre Stellungen

im Vorfelde des Brückenkopfes von Görz.
Der Ssterrelchisch»ungarische Tagesbericht.

W . T.-B. Wien , 29. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlich ver¬
lautet vom 29. Juli , mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
An der Grenze zwischen der Bukowina und Bessaravicn

überfielen Landwehr und ungarischer Landsturm eine stark
ausgebaute russische Stellung . Der Feind wurde vollstän¬
dig überrascht und flüchtete  nach einein blntigeq
Handgemenge , das ihn 17V Tote kostete, aus seinen Ber-
schanzungen.

Östlich Kamionka - Strumilowa  nahmen unsere
Truppen einen Oberstleutnant , 7 Offiziere und 50V Mann
gefangen.

Bei S o ka l wurden erneut heftige Angriffe des Gegners
zurückgewiesen. Sonst ist die Lage an der Nordostfront un¬
verändert.

Italienischer Kriegsschauplatz:
An der kii st c n l ä n d i s che n Front  unternahmen di-

Jtaliener am Plateaurande bei Sdraussina und bei B er
megliano  erfolglose Vorstöße. Im Vurfrlde des Brücken¬
kopfes von Görz räumte der Gegner seine Sturmstellungen
und ging in jene Linien zurück, die er vor der Schlacht
innc hatte.

An der Kärntner Grenze  Artilleriekampf und
Gcplänkel.

Im Tiroler Grenzgebiet  wurde ein feindliches
Bataillon bei Marco im Etschtale zur ückge warfen,  eine
italienische Kompagnie im Gebiet der Trosane zersprengt.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
v. Höf er , Feldmarschallcutuant.

«
Deutsche Flugzeuge über Warschau.

Stockholm. 29. Juli . (Jens . Bln .) Nach Petersburger
Meldungen überflogen deutsche Flugzeuge  abermals
Warschau mit der Aufgabe , dnrch Bombenabwürfe  eine
der Weichselbrücken  zu zerstören . Durch die herabge-
ichleuderten Bonkben wurden mehrere Militär - und Zivilper¬
sonen getötet.

Das verbrecherische Treiben der Gchrana.
Die Judenverfolgungen in Ruffisch-Polen.

Br . Berlin, 29. Juli . Das ,.B. T." meldet aus Wien:
Das russische Blatt „Nasze Slowo " berichtet über das ver¬
brecherische Treiben der Ochrana  in Russisch-Polen . In
Lomscha denunzierten zwei Agenten den jüdischen Kinemato-
graphsnbesitzer Eisenbiegel wegen Spionage In der gericht¬
lichen Untersuchung stellte sich heraus , datz der Agent Cz,u-
pranyk einen Telephonapparat in die Wohnung des ' Sisen-
biegel geschmuggelt  nnid dann 5000 Rubel  für
Unterlassung der Anzeige bewilligt hatte . Im Lause der Ver¬
handlungen wurde erwiesen , datz aus das Anzeigen des Czu-
pranyk bei Krtegsbegimn nicht weniger als siebzehn
jüdische Bürger gehängt  wurden . Die fabelhafte
Geschäftstätigkeit der Berbrecherbande war durch einen im
April d. I . erlassenen Befahl cm die Ochrana , speziell nach
jüdischer Spionage zu trachten, angespornt worden.

vor Eröffnung der Duma.
Ein Beratungsansschnß für dir nationale Verteidigung.

W . T.-B. Petersburg , 29. Juli . (Nichtamtlich . Peters¬
burger Telegvaphen -Agentur .) Der Ministerrat hat der Ein¬
bringung eines Gesetzes in der Duma zvgesttmmtt, wodurch
ein besonderer Ber atungsau sschu  h für die Verein¬
heitlichung der Matznahmen zur nationalen Verteidigung ein¬
gesetzt werden soll.

Kaiserin und Kronprinzession in Ostpreußen.
W . T.-B. Allenstein , 29. Juli . (Nichtamtlich .) Tie

Kaiserin  begab sich am Mittwoch in Degleitulng der Kron¬
prinzessin mft der Effenbahn von Allenstein nach Neiden-
burg,  besichtigte die Stadt und das Johanniter -Kranken¬
haus und kehrte über Hohenstein ' und Grieslienen mittels
Auto nach Allenstein zurück. Am Donnerstag fand eine Be¬
sichtigung von Ortelsburg  und der dortigen Kriegs-
lazarette statt.

Die Zusammensetzung der Bevölkerung
Russisch-Polens.

über die Zusammensetzung der Bevölkerung Rußlands
noch Nationalitäten gibt eine  Abhandlung von Dr . Rudolf
Claus im laufenden Jahrgang der Zeitschrift des KLni.pl.
Preutz . Statistischen Landesamts nähere Auskunft . Ergänzt
werden die hier über die Bevölkerung Russisch-Polens ge¬
machten Angaben noch durch einen in Pebcrmanns Mitteilun¬
gen (1814, Dezemberheft ) gebvachien Aussatz von Dr . Hans
Praesent .Liufsisch-Poken. Landeskundliches und Militär-
geographisches ", dem wir die ngchtzchenden Zahlen entnommen

haben . In den 10 Gouvernements des Zcrütuims Polen —
jetzt Weichselgebiet genannt — wurden 1897 gezählt:

Gouvernement Deutsche Polen Juden Russen')
Kalisch . 61482 705 400 64193 8 919 840597
dav. Stadtbevölk . 8 393 65 766 36 897 4 710 115 992

Kielce . 2 403 666 772 82 895 9 131 761 995
dav. Stadtbevölk . — s) 28 530 35 962 5 407 — *)

Lomsha . 4 651 448 065 91 236 32 044 579 592
dav. Stadtbevölk . — ') 24 197 35 013 13 899 74 824

Lublin . 25 972 729 529 155 398 244 913 1160 662
dav. StadbbevAk. — s) 50 927 72 926 33 813 160 824

Petrikau . 148 765 1 Oll 928 213 562 22 088 1 403 901
dav. Stadtbevölk . 81 850 253 297 156 256 17 444 611663

Plozk . 35 931 447 685 51 215 17 601 553 633
dav. Stadtbevölk . 2181 40 470 30 685 14148 88 237

Radom . 8 755 681 061 112 123 11292 814 947
dav. Stadtbevölk . — ') 41 075 50 671 7 232 100 230

SieÄlce . 11 645 510 621 120 152 127 624 772 146
dav. Stadtbevölk . — s) 35 599 63 290 16 777 117 699

Suwalki . 30 485 134 006 59 129 53 109 582 913
dav. Stadtbevölk . 3 845 19 776 29 463 12 753 73 648

Warschau . . . . 77 160 1 420 436 317 169 105 123 1 931 867
dav. Stadtbevölk . 15 578 492 909 252 236 76 963 845 243

zusammen . 407 249 6 755 503 1 267 072 631 844 9 402 253
Zu beachten ist, datz die Gliederung der Bevölkerung nach

der Nationalität auf Grund der bei der Bolkszählnng er¬
haltenen Angaben über die Muttersprache  erfolgt ist.
Datz hierbei Fehler entstanden sind, geht aus der Zahl der
Juden hervor, deren Auszählung nach der Muttersprache
(Jargon , JLdrsch) 5,06 Millionen ergab , während nach der
Religion 5,21 Millionen ausgezählt wurden . Die Zahl de:
Deutschen ist jedoch von Professor Richard Weinberg in Peters¬
burg aus den Spezialberichten der Fchlinng möglichst ergänzt
worden . Bei dem Fehlen nerrever Zahlen dürften die vor¬
stehend gegebenen zur Beurteilung der BevölkerungsverhAk-
nisse Ruffisch-PolenS immerhin von einigem Wert sein.

einschl. Ukrainer . — ') einschl. Letten , Esten , Tschechen,
P.ilitaier wirb andere . — *1 Serbien sind nicht vorhanden.

Der Krieg gegen England.
,4428 Gfsiziere und 316 567 Mann englische

Verluste.
Nr . Rotterdam , 29. Juli . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)

Die schon gemeldeten Gesamtverluste der englischen Streit¬
kräfte verteilen sich wie folgt : Marine  bis 24. Juli 515
Offiziere , 8491 Mannschaften ; StreitkrästeinFrank-
reich:  bis 18. Juli 11254 Offiziere , 255 849 Manuschaften;
in den Dardanellen  einschl . Marine 2244 Offiziere,
47 094 Mannschaften . Mit den aus Deutsch -Südwestafrika ge¬
meldeten Berlusteu von 415 Offizieren und 5333 Mannschaften
würden sich die Gesamtverluste also ans 14428 Offi¬
ziere  und 316 567 Mann beziffern . Die Verwundeten sind
dabei allerdings einbegriffen.

Das verschobene englische Pensionsgesctz.
W - T .-B . London, 29. Juli . (Nichtamtlich .) Vor Ver¬

tagung des Parlaments am Mittwoch fragte Samuel (Lib .)
im Unterhaus , wie die Regierung sich zu dem Oberhausbe-
schluffe auf Vertagung der Beratung des Pensionsge¬
setzes  bis nach den Parlamentsferien stelle, wodurch viele
Verwundete geschädigt  würden ; die Führer der Oppo¬
sition hätten sich doch im November verpflichtet , sich der Ent-
scheidung einer besonderen Kommission hierüber zu unter¬
werfen . Asquith  kündigte eine Erklärung hierüber ge¬
legentlich der Vertagung an . Auf eine weitere Frage des
Liberalen Hogge erwiderte Asquith , er habe seinen Äutzerun-
gen nichts hinzuzufügen.
-Neue Durchstechereien im englischen Heen ,

Das beteiligte Unterhausmitglied.
W . T.-B. London, 29. Juli . (Nichtamtlich .) Das militäri¬

sche Untersuchungsgericht hat schlimme Durch st echereien
bei dem British Empire -Bataillon , das von dem British
Empire -Comitce errichtet worden ist. f e st g e st e l l t. Die
Mitglieder des Comitees erhielten Lieferungsauftrüge , bei
welchen arge Mißbräuche  vorkainen . Die Kontrakte wur¬
den erneuert , obwohl der Skandal bereits ruchbar war . Das
Verhalten des Oberstleutnants Bowden , der das Bataillon
führte , wird vom Gericht ernst getadelt . Bowden , der Unter-
hausn -itglied ist, versuchte sich in der Sitzung vom 27. Juli zu
rcchtkertigen, was allgemeines Erstaunen hervorrief und ihm

. den Rat von den anderen Abgeordneten eintrug , sein Man¬
dat schleunigst nieder ; « legen.

Ei« englischer Offizier — Lockspitzel einer Spielhölle.
W-  T .-B. London, 29. Juli . (Nichtamtlich.) Vo: dem

Kriegsgericht fanden dre öffentlichen Verhandlungen gegen
den aktiven Oberleutnant Prior  statt , der nach einem
Mittagessen in einem Londoner Restaurant die dabei an¬
wesenden Untergebenen aufferderte , ihn in ein Privathaus
zu einem Glücksspiel zu begleiten . Bon diesen Offizieren,
die sämllich beim Spiel verloren , weigerte sich nur einer , die
Zahlschuld  zu begleichen, weil er glaubte , datz falsch ge¬
spielt worden sei. Er beschuldigt den Oberleutnant , er lasse
sich dafür bezahlen , datz er andere Offiziere an den Ort des
Falschspiels verschleppe.

Gesunkener englischer Dampfer.
W . T .-B. London, 29. Juli . (Nichtamtlich . Reuter .)

Der Dampfer ,,Mangar  a" ist gestern nachmittag bei
Lowestost gesunken.

Explosion in einer englischen Lustschiffhalle.
W . T .-B . London, 29. Juli . (Nichtamtlich .) Reuter.

Bei einer Explosion in der Luftschiffhalle wurden zwei
Mechaniker getötet und neun verwürfet . Die Luftschiffhalle
ist leicht beschädigt.

Verkauf der Baumwolladung der „Dacia ".
IV. T .-B. Lc Havre, 29. Juli . (Nichtamtlich . Havas .) Der

Verkauf von 10 000 Ballen Baumwolle an Bord des Dampfers
„Dacia ", der beschlagnahmt war , ergab 3%i Millionen
Franken.

Die englischen Arbeiterschwierigkeiten.
W . T.-B. London, 29. Juli . (Nichtamtlich .) Die „Times"

schreibt: Kaum war ta Bergarbeiterstreik beigelegt als
Schwierigkeiten mit den Eisenbahnern  in erlügen
Kohleridezirkeln in Südwales entstanden . Sie drohten , am
30. Juli zu streiken, trenn die Lohnforderungen nicht bewilligt
werden würden . Die Angelegenheit wurde gestern zur Zu¬
friedenheit der Leute erledigt . Aber der Fall zeigt , datz die
Arbeitsschwierigkeiten noch nicht beendigt stnd, selbst nicht in
so lebenswichtigen Verkehrsgewerben,

W . T.-B. London, 29. Juli . (Mchtom 'lich.) Das
Eim'igungsamt für das schottffchc Kohlenrevier tagte am
27 . FM in Glasgow , am über die Forderung der Berglouk«
auf eine Dageszulage von 1 Schilling zu verhandeln . Es
mutzte sich vertagen,  ohne eine Einigung erzielt zer haben.

Zur Internierung der Zivikgefangene».
W . T .-B - London, 29. Juli . (Nichtamtlich .) Der Staats¬

sekretär des Innern Sir John Simon »erwiderte auf eirre
Anfrage im Unterhaus , datz 14 090 Gesuche  um Befrei¬
ung von der Internierung eingegangen seien ; die meisten
rührten von Polen , Tffchechen, Italienern und Elsässern her.
Im ganzen seien 7325 Gesuche abgelehnt  und 6092 be¬
willigt  worden . Seit Beginn des neuen Verfahrens seren
6302 Personen heimgesandt und 9325 interniert , 6000 blieben
noch zu internieren , was Ende August geschehen sein ksird;
wöchentlich würden etwa tauserrd interniert.

Rsquith über die Lage.
England und die Freiheit der Meere.

W . T.-B. London, 29. Juli . (Nichtamtlich .) Vor Ver¬
tagung des Unterhauses gab Asquith einen allgemeinen
Überblick über die Lage . Er sagte seiner Ansicht nach wücke
der Krieg wenigstens für einige Zeit eine Frage der Aus¬
dauer  sein . England wäre undankbar , wenn es nicht die
beispiellos tapferen Bemühungen der Russen anerkennte , die
eindringende Flut aufzuhalten und ihre Stellungen unver¬
sehrt zu bewahren . Über Italien  sagte der Ministerpräsi¬
dent unter dem Beifall des Hauses , er erkenne mit größter
Befriedigung und Genugtuung an, wie dieser neue Ver¬
bündete  stetig Boden gewinnt und sich einen Weg vorwärts
zum Sieg bahnt, den er wahrscheinlich in sehr kurzer Zeit er¬
reichen wird. Über die F l o t t e brauche er nur zu sagen , datz
sic so stark und noch stärker sei als zu Beginn des Krieges , und
daß die bl-Bootblockade ihr keinen ernstlichen verhängnisvollen
Schaden zugefügt habe. Die Meere seien frei,  Groß¬
britannien erhalte Lebensmittel ; gutes Rohmaterial ströme in
derselben Fülle und mit derselben Frecheit , und wenn man
aus den Befficherungsraten Schlüsse ziehen dürfte , mit eben¬
sowenig ernstlichem Risiko wie in Friedenszeiten zu. (Bei¬
fall .) Die Rekrutierung,  gehe unvermindert vorwärts.
Lloyd George , dem geschulte Ratgeber beistünden , habe die
industrielle Produktion  sür die kräftigste Fortfüh¬
rung des Kriegs und der notwendigen Dinge auf einer Grund¬
lage organisiert , wie man sie nie erträumt hätte . Groß¬
britannien falle nicht nur die Aufgabe zu, die Freiheit
der Meere  zu erhalten und große Kontingente gut ausge¬
rüsteter Soldaten auf die Schlachtfelder zu senden , sondern
auch zu einem großen Teil die Kriegführenden zu finan¬
zieren.  Gäbe es eine größere Verleumdung als die , datz
die Nation im Mutierlande und Übersee sich ihrer ganzen
Aufgabe nicht gewachsen gezeigt hätte ! Eine noch größere
Verleumdung wäre es, zu behaupten , daß die tapferen Der-
bündeten den Anteil Großbritanniens an dem schlietzlichen
Triumph nicht würdigen . ,

Lloyd Georges Rechenschaft über sein Ministerium . '
W . T.-B. London, 29. Juli . (Nichtamtlich .) Lloyd George

sagte im Unterhaus über die vom neuen Munitions-
Ministerium  geleistete Arbeit : Es seien in verschiedenen
Teilen des Landes 16 nationale Fabriken unter Aussicht der
Regierung errichtet worden . Sie würden die Erzeugung von
Granaten  auherordentlich vermehren . Um den neuen,
ungeheuren Anforderungen zu genügen , werde es nötig sei» ,
noch 10 nationale Werkstätten, unter Aufficht der Regierung zu
errichten, Lloyd George sprach die Erwartung aus , daß in
wenigen Wochen Großbritannien in den Stand gesetzt slün
mürbe, seine Heere so auszurüsten , datz auch die besten euro¬
päischen nicht besser ausgerüstet sein könnten.

Die' verbannten Iren.
Eine ironische Anfrage.

ap . Rotterdam , 29. Juli . (Eig , Trahtbericht . Jens . Wmf
Im englischen Unterhaus antwortete der Chefsekretär M
Irland auf die Frage betreffs der angeblich wegen pokitifctzer
Verbrechen verbannten Iren,  datz das Betreten -er¬
botener Bezirke oder falsche Angaben über kn; rutsche



Sette g.

JfarterfeÄ &oöte keine Politischen Vergehen seien. Lynch
(Rath fragte, auf § a rs o<n anspielerid , ob jene Verbanmäen
wiE -ich etwas Unrtzchtes-getan oder üb sie mir die Befähigung
SEI Kabinettsmitglöed verloren hätten.
Eih besonders toleranter und gutherziger englischer

Geistlicher.
W' H London, 29. Juki . (Nichtamtlich.) Der eng¬

lische Geistliche Brice  in Barry sagte in seiner letzten
Predigt , daß er großes Ärgernis nehme, wenn er die Deur
schon in den Gefmitzeneinlagern Kaoliport Sonntags Fuß-
ball  spvelen, lachen und sich vergnügen sehe, ohne die ge¬
ringste Rücksicht auf die Empörung  der Vorübergehenden.
ES sei schmähLich,  daß diese Männer , die jedes Recht mit
Fußen gsbretsn, als ehrenhafte  Viänner behandelt.tqnrioqa.

Dom französtsch-beltzifchea
Kriegsschauplatz.
Nach dem Nriege!

Me die Franzosen nach Friedensschlntz die Deutschen zu
behandeln gedenken.

ap . Rotterdam , 29. Juli . (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln . '
Da die Deutschen  Nach Meinung von „Croix" das ihnen
in Frankreich gewährte Gastrecht dazu mißbraucht haben, um
allerorten m spionieren,  da sie ferner vielfach ihre
wahre Natur dadurch zu verstecken verstanden haben, daß sie
sich als Franzosen naturalisieren  ließen , muß nach
dem Kriege danach gestrebt werden, jegliche Tätigkeit der
Deutschen und deren Verbündeten in Frankreich unmö gl  i ch
^zu machen. Selbstverständlich muß ihnen vor, nun an die
Naturalisierung verweigert  werden . Es Muß aller auch
verhindert werden, daß der Deutsche >und sein Schund so leicht
wie früher noch Frankreich kommen können. Zu dem Zweck
muß verordnet werden, daß jeder Deutsche, der nach Frank¬
reich veisetn-will, einen Paß nftid einen von unseren Konsuln
gelieferten Erlaubnisschein  heben muß, auf dem der
Zweck und die Dauer der Reife sowie der gerkaue Reisetag an¬
gegeben ist. Bei jedem Aufenthaft sind der Bolizei  dir
Reisepapiere vorzailegen, damit diese eine ständige Über¬
wachung  und gegebenenfalls die sofortige Ausweisung vor-
r» hmey kaum.

Wir halten es nicht für unmöglich, daß 'die Franzosen sich
mit derartigen Maßnahmen tragen könnten. Im Kopse einer
Nation jedoch, die ihres Sieges gewiß ist, werden sich solche
Ideen der Vergeltung schwerlich bilden, denn jede siegende
Nation wird eS sich angelegen sein lasten, dem Besiegten
gegenüber großmütig zu erscheinen. Also müssen die Fran¬
zosen wohl heute bereits mit ihrer endgültigen Niederlage
rechnen, deshalb jetzt schon die Ankündigung der Vergeltungs¬
matzregeln, die ihnen in Ermangelung anderer Erfolge
wenigstens «me kleine Genugtuung verschaffen sollen,

Verbesserungen im französischen Sauitätswcsen.
IV. T.-8 . Paris , 29. Juli . (Nichtamtlich.) IbnterstaarS-

sekreltär Gochack erklärte einem Matin ^-Mitackeiter , berr.
die Organffation Ars Sanitätswesems,  man mutzte
angesichts der gegenwärtigen Form des Krieges ein System
befan&0ita: Tra gbahren  für Schützengräben erfinden , die
demnächst in Dienst genommen tvürden. Ein schneller
Transport der Verwumdrten -Nach Ortsn , wo sie ohne Störung
gepflegt werden könnten, sei unbedingt notwendig. Das
schrie» - AuEsen der Verwundeten und die Bermchrung der
Automobile gestatte künftig, die Scbwerverwundeten sofort in
die GammeksteSen zu schaffan, wo sich' vollständige Anlagen
für chrrargffche Eingriffe befänden. Man würde sich bemühen
die Berwcmidetentransporte in den Sarritätszügeu zu ver¬
bessern. Er beabsichtige, große Spitäler zu schaffen und dafür
die Schulen räumen zu lassen, damit bei Schulbeginn im
Oktober dar Unterricht möglich sei. Auch die großen Hotels,
besonders in den Badeorten, sollten, so wert als möglich,
ihrem urftzrünglichen Zweck gntzeführt werden.

Bisher 180000 Mann italienische Gesamt
Verluste?

Br . Zürich, 29. Juli . (Eig . Drahtbericht . Jens . Blnü
L-as „St . Galler Tagebl." meldet: Der Domherr der Kathe¬
drale in Lugano, der mit dem Mailänder Klerus in Be-
ziehnngen stehe, habe von zuverlässiger Seite die Nachricht er¬
halten , daß die italienische » Gesamtverluste  in
den zwei Monaten des FeldzugS an Toten, Verwundeten und
Vermißten 180000 Mann (? !) betragen.

Unfähige Fortsksmmandanten.
Br . Lugano , 29. Juli . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Nach hierher gelangten Meldungen versetzte der Generalissi¬
mus Eadorna drei italienische Fortskommandanten
in den Ruhestand, darunter den ehemaligen königlichen
Flügeladjutanten Brussati.

Die Kriegserklärung an die Türkei verschoben.
Br . Lugano . 29. Juli . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Dre „Patria " erfahrt aus Rom : Der für Freitag nach der
r̂ ront einberufene Kronrat ist abgesagt. Die Minister blei¬
ben in Rom. Die Kriegserklärung an die Türkei
ist auf unbestimmte Zeit verschoben.

Der Krieg gegen Italien.
Der italienische Mißerfolg.

Br . Basel, 29. Juü . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .) Der
„Baseler Anz." meldet von der italienischen Front : Überein¬
stimmend wird von allen neutralen  Berichterstattern ge¬
meldet, daß es den Italienern nicht gelungen  sei , ™,Hf)
tutt eine einzige der österreichischen Hauptstellungen bisher zu
erobern . Der Weg nach Triest , nach Laibach und
Villach  ist heute so verriegelt wie vor zwei Monaten.

Oer Krieg im Grient.
Der amtliche türkische Bericht.

Russische Truppen im Kampf mit ihren herbeieilenden
Verstärkungen.

"WIT.-B . Konstantinopel, 29. Juli . (Nichtamtlich.) Das
Hauptquartier  teilt mit : An der kaukasischen
Fron  t drängten unsere wiederholten Angriffe die russischen
Kräfte unter Verlusten gegen Osten zurück, die mit Hilfe von
Bauden versucht .hatten , unserem rechten Flügel in den
ok  f ai&en' um bas Kampffeld zu erweitern . Am

Juli warfen wir in einem Kampfe auf der Höhe von
Grebodo  die Nachhut dieser Truppen weiter nach Osten
und erbeuteten 300 Gefangene,  darunter 7 Offiziere,
eme unbeschädigte Kanone, große Mengen Munition , zwei
Mumtwnswagen und zahlreiche Waffen. Auf der Flucht ae-
nei der Feind mit dem rechten Flügel infolge eines Irrtums
in einen Kampf mit seinen herbeikommenden
Verstärkungen.  Unsere Artillerie oeschoß ihn und
brachte ,hm weitere beträchtliche Verluste  bei:
er floh in Unordnung.

An der Dardanellenfront  fand am 27. Juli au,
, Geschütz- und Gewehrseuer statt.

26‘ £ üh ?Een einige feindliche Torpedoboote die
Mistengebiete bei Kerevindere  und unseren linken
Fli^ el bei S e d d - u l - B a h r beschießen. Unsere Artillerie
*Taf, T o r p e ü o b o o t. worauf die anderen das Feuer
eftrstellten und sich enffcrnten . °

Sn den übrigen Fronten nichts von Bedeutung.
Vi« Explosion im Arsenal auf Malta.

II" TLp'  Mailand , 29. Juli . (Nichtamtlich.) Zur Edrplo
ston ,m Mrrinearfenal von Malta meldet „S ^ lo" noch
folMnde Einzelheiten : Me furchtbare Explosion rührte vom
Pl -chen'. einer  M ine her, ine  mit fielen anderen in bertelben
Kafemiattls umtergebracht war . Die Explosion sprenate d'e
Kasematte indie  Lust . Ungefähr 30 AvsmalMbeittr und
Matrosmi wurden getütet. Das Arsenal befindet sich in dem
Dorfe Eoglsa in der Nähe von Valetta . Die Heftigkeit der
Explosion war so stark, daß große ins fc ÜcÜ
Srnnrnner ein im Hasen befindliches Hchpitalschiff trafen an
dessen Boro verschiedene Leute verwundet wurden.

Die Feldzugskosten — 320 000 Millionen Mark.
W. T- B. Berlin , 29. Juli . (Nichtamtlich.) Das

„B. meldet aus Amsterdam: In einem Artikel der
„Times wird berechnet, daß die gesamten Kosten des Feld¬
zuges für Deutschsüdwestafrika  16 Millionen Pfund
betragen . Der Preis sei nicht zu hoch für die Sicherheit der
friedlichen Entwicklung Afrikas.

Die Munitionsherstellung in Indien.
W- T- B. London, 29. Juli . (Nichtamtlich.) DaS

indische  Amt errichtete ein neues Ressort beim Eisenbahrr-
amt zur Herstellung von Munition.  Eisenbahner und
Jutearbeiter sollen zur Arbeit verwendet werden.

Der Krieg Wer §ee.
vie britischen Verluste bei Tanga in Gstafrika.

W. T.-B. London, 29. Jrcki. (Nichtamtlich.i In der
Unterhaussitzung vom 27. Juli erklärte Unterstaatssekrctär
Tcnnaud aus eine Frage , daß die Berlöste in den Kämpfen
bei Tanga  im November 66 Offiziere , 101 weiße Soldaten
und 623 Inder betrugen. — In Deutsch - Südwest,
afrika  betragen die Verluste 415 Offiziere und 5333 Mann¬
schaften.

Ansiedlung von Südafrikanern in Dentsch-Südwest?
W. T - B. Kapstadt, 29. Juli . (Nichtamtlich.) Reuter.

In -einer Rede in Bloemfontein sagte General Smooth:
Die Regierung beabsichtige, eine Anzahl von Bürgern auch
ni Deutschsü -dwestasrika  anzusiedeln , wobei dann
denen, welche den Feldzug mitgemacht hätten , der Vorzug
gegeben würde.

UnSÄrifthe Sommerreise.
(Von unserem zur deutschen Südarmee entsandten Spezial-

Berichterstatter .)
Szelnek, im Juli.

Die verbündete Donaumonarchie erhofft von diesem
Kriege nicht nur dauernden Segen , sondern auch eine Ent¬
deckung: fie hofft, daß die Deutschen, die reiselustigste unter
den Kulturstaaten , von den Millionen ihrer Volksgenossen,
die jetzt nn Feuer der Granaten die Schönhett österreichisch-
ungarischer Landschaft auf besondere Art kennen lernen,

-verlockt werden, in friedlicheren Zeiten hier Einkehr zu Hallen
und so mit Ländern und Leuten vertraut zu werden, die
uns Reich Äreutfchen bisher so ftemd wie das innerste Tibet
waren . Auch der „Schristieutuant ", wie im Westen der un¬
versiegbare Humor deutscher Soldaten uns Leute von der
Feder getauft hat, der im Kurierzug bis hart hinter die
Front des Heeres eilt , dessen Spuren er folgen will, sieht
wenig von der Landschaft. Mir aber ist das Glück günstig,
ich rolle in einem Militärttansport , wie das unerschöpfliche
Dienschenreservalr Deutschland sie fast pausenlos an die
.Grenzen speit, von Dresden gemächlich dem südlichen Gali¬
zien zu, die unvermeidlichen Aufenthalte unterwegs geben
Gelegeicheft, ein wenig ins Land einzudringen , und wenn ich
jetzt ein paar Tage mitten zwischen endlosen Maisfelderu
Mt am paar Hundert Feldgrauer festsitze und sehnsüchtig
geu Qften tzähe, wo hinter den Karpathen der Dnjestr fließt,
fti .habe uh die schönste Sommerfrische.

Dies Jwhr ist der Sommer in Ungarn besonders schön.
Sonne , Regen und Erdboden haben sich zusammengetan , um

^ Ete? im Felde zu zeigen, daß die heimat-
pche Erde des Blutes wert ist, das draußen zu ihrem Schutze

Jmtb. 2Be*m man von Preßburg an der breiten
gnromg .gteitet, steht man die Sonne leuch¬

tend zwischen blühenden Maiskolben taumeln , und wenn die
Fahrt hinter Budapest sich niedersenkt in die ungarische Tief¬
ebene, wenn die blauschimmernden Höhen der Kleinen Kar-
pathen m den Horizont hinein gesunken sind, schweift der
Bttck fort über endlose Fluren , denen stolzester Segen ent¬
sprossen ist. Auf diesen Fluren sind sechzig Millionen Meier¬
zentner Weizen und Roggen in diesem Jahre erwachsen,
etn Drittel mehr als im Vorjahre . Dazwischen aber pran-

Zlê e Strecken lichtgrüner Maisfelder, schlingen
stch ttesvraune , goldige Bänder von schwerer Gerste. Wir
durftm hoffen, daß auch die deuffche Landwirtschaft befriedigt
auf den Segen dieses Sommers blicken kann, aber wir
empfangen doch freudig und dankbar die Gewißheit, daß hier
rrngsum ein Überschuß gedeiht, der auch uns zugute kommenwrco.

Vorläufig empfangen wir auf dieser soldatischen Som-
merreise zunächst einmal die symbolische Gewißheit , daß es
auch außerhalb der Re-chsgrenze Menschen gibt, die uns
lieben. Zwischen den Feldern springen die Zigeuner auf,
uns MzuMbeln, und wenn sie sonst nichts von unserer
Sprache wissen, die Worte „Heil" und das herzliche „Auf
Wiedersehen klingen doch von den Lippen brauner , schwarz¬
haariger Frauen und halbnackter Kinder aus der Pußta
hinter uns her. Vor Rakes begegnet uns ein Zug. der ein
paar Hundert Schüler und Schülerinnen in die Morgenftühe
zu entern  Sommerausflug zu tragen scheint. Als sie die
deutschen Soldaten sehen, schwillt aus den Ungarkehlen als
ehrender Gruß schmetternd die „Wacht am Rhein " an unsere
Ohren und in die weite Ebene hinaus . Seit Monaten
fthen die Leute, die an den Bahnstrecken wohnen, solche
Transportzuge vorübergleiten , und doch sind sie unermüdlich
iyre Freundschaft in Wort und Tat zu zeigen. Aus Brücken'

denen, der Zug weiterschleicht, stehen Frauen , die an
Bindfaden zierliche Paketchen in die Tiefe senden, und als
in Devenyuffalu der Budapest-Oberberger Expreß an uns
vorbeifaust, fliegen Blumen , Zigarren , Zigaretten , Schoko-

Oie Gewerkschaftsbewegung der
Vereinigten Staaten.

i.
^ .^ achdem̂ Lie Bewegungen innerhalb der englischen
Ardelterschoft ichon monatelang das Land in erklärliche
Aufregung versetzt hatten , iift es im Augenblick der
höchsten Gefahr , dre von d-en südwalisischen Kohlenberg-
werken drahte , noch einmal gelungen, den unheildrohen^
den Bruch wenigstens für die nächste Zeit zu überkitten.
Bae lange dieser mühsam errungene Burgfriede fvei-
lrch andauern wrrd, vermag niemand zu sagen. Nun
regt v sich auf der anderen Seite des Ozeans , in den
„ ^ .̂ / ^ sOten Staaten,  wo schwere Äreik-
ronslikte rn den letzten zwanzig Jahren ebenso zu be-
ttmnten Erergmssen geworden sind wie in Groß-
brrtanmen , wenn auch die Ursachen dort zunächst nicht,
wie e-> erscheinen möchte, in Lohnstreitigkeiten und
Grnzwangungen der Bewegungsfreiheft , sondern in
Gründen -politischer  Natur zu suchen sind. War
doch infolge des schmachvollen Verhaltens der amerika-
mschcn Stahlwerke und Munilionsfaboffen bereits vor
Monaten dre Frage laut geworden, wie sich die
Mnernanischen Gewerkschaften  zu dieser Waffen-

SJJbüTiTtioTi&fcibviIcitiQTi  fteßen iDur&en.
Sie Deutschen, Österreicher und Ungarn als Staats¬

angehörige haben zwar wisdechoü in Proteswerfamm-
lungen ihrer Empörung Lust gemacht, die Arbeiter

Nationalitäten in den Munitionswerkstätten die
verweigert , sind aber sofort durch waschechte

«r Ä rs1̂ Amerikaner ersetzt worden , die an dieser
Art . Geld zu verdienen, mehr Gefallen sa-nden, und so
konnte die Fabrikation ungehindert ihren Fortgana
nehmen. Es bedurfte erst ariderer Anstöße, einer weist
gehenoen Propaganda und zahlreicher Aufrufe an das
GÄMssen -der Mnerffanischen Neutralität , che Ereia-
msse ernttaten , wie sie jcht aus Amerika berichtet wet-

r -t ' r^ n” ^ Fe Nachrichten trügen , einen
ähnlich gefahrluyen Charakter anzunchmen drohen, wie
sie selneuzelt vor fünfzchn und vor fünf Jahren nur
bei den erbittert blutigen Kämpfen der BerMrbefter
m Colorado, in Nchraska und Pennsylvania zu ver°
zeichnen waren , obgleich die amerikanischen Gewerk-
fch<i| ien d̂ irfto it öomtnlS noch öer^ältni ^niäfeic!
iunoen Alters waren . Denn während es die englisch-
Gswerkvereinsbewegung schon vor Jahrzchnten zu den
mächtigsten Organisationen gebracht hatte und die
wuchttgste Waffe im Kampfe der Arbeiter um die
Regelung ihrer Arbeitsbedingungen ist, hat es sich in
vieler Bezichung in den Vereinigten Staaten erst vor
knapp zwarizig Jahren geregt. Ja , der eigenüiche
organische Zusammenschluß der Arbeiter zu aroßm
Einheiten , den Unionen,  erfolgte in vielen Städten
des mittleren und des ozeanischen Westens erst nach
wilden und unorganisierten Streiks , wie sie vor allem
rm Jahre 1901 über die gesamten Staaten ausae-
kämpst wurden . Wohl gab es auch lange vor dieser
Zeit schon Arbeitervereinigungen und Arbeitergruppen
aber diesen stand bis vor zwei Jahrzchnten keinerlei
Einfluß auf dre ernzelstaatliche Regierungstätigkeit zu
Gchote, und ebenso ungefährlich waren sie für di«
Unternehmer.

Wenn wir den Ursachen  der langsamen und
Ipaten Enüorcklmrg dieses GewerkvereinswesMs noch"
sehen, so finden wir sie vor allem in der bis in die
Mitte des neunzchuten Jahrhunderts nur «nvoll-
-kommen entwickelten  Großindustrie ; im Gegensatz zu

^ was jeder Fahrgast am Fenster zur Hand hat. in
uustre Fenster hinein . Die ^fanatischste Magyarenkehke bc-
inuht sich, zwischen die unzähligen „Eljen " den Schlachtruf der
llsterrschrschen Alldeutschen „Heil !" einzuschieben. Me
Ritterlichkeit dieses Volkes kennt und würdigt den Anteil,
den dre deuffchen Truppen an der Verteidigung und Befrei¬
ung des geliebten Heimatbodens haben, diese Ritterlichkeit,
dre man immer wieder bewundernd sieht. Wie sie im Volks
sich geltend macht, tritt mir gerade im Augenblick wieder ins
Bewußtsein . Vor dem Tisch, an dem ich zwischen ei»
Dutzend Transport - und anderen Zügen, umsprudelt bau
'ELE °der zehn anderen Sprachen, diese Zeilen schreibe, ver-
abschiedet sich eben ein „roter Teufel ", ein roter ungarischer
m btm ^“ ner  Mutter , er ein untersetzter stämmiger
Bursche mit arbeitsgewohnten roten Fäusten , fie eine alte,
vom Leben gebückte Bauernfrau mit rotem Rock und bloße«

Slgnal zum Einsteigen ist ertönt , er umfängt
*£ 5:. ^ ,6ten  welken Mund , beugt sich nieder und küßt

ihr ehrftirchttg die abgearbeitete Hand. Ich habe bei uns noch
me einen Bauernknecht die Zeremonie des Handkusses aus¬führen sehen! •'
- br Tff“ onen Bon  ein paar unserer Feldgrauen , die
»fipT Ä e pr,aß1t urcht geringes Erstaunen aus.
Aber rr)re Auftnerkiamkert wendet sich schrrell anderen Drnaerr
zu, von denen es ja auf diesem Bahnhof in Ungarn genug
für sie zu sehen gibt. Auf den ersten Blick freilich m^ ht  er
emen ganz deutschen Eindruck und die Sprachen aCerbeut.
Wen Stamme schwirren unbekümmert durcheinander Neben
Einen Preußen , die an den Wagentüren verkünden
„Hindenburgs Kinder fahren auf Sommerfrische", sind ifl
onP“ (r” 5£ranSp° rten, die auch ein bißchen festsihen, Sachsen
und Rheinländer , Schlesier und sehr viele Hessen. Me
ungarische Sommersonne beleuchtet ein Bild von der frifcfe«
Ursprünglichkeit von „Wallensteins Lager " und unsere Qente
8?™ %en toUmaee » zmffchen Ä
btefe unfte -willlge Sammerjrffche in 2&W & &
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England , wo infolge des schon seit langer Zeit vor-
Herrschenden Industrialismus Trabes Unions bererts
zu Ende Hes achtzehnten Jahrhunderts ihren Anfang
fanden . Die erste Form des Zusammenschlusses in «den
Bereinigten Staaten waren die sogenannten A rib e i -
ter - Unterstützungsvereine,  die den in Eng¬
land und auch irr Deutschland zuerst vorhandenen Ge-
fellenladen entsprachen und wie diese ebenfalls die In¬
teressen ihrer Mitglieder gegenüber den Arbeitgebern
wahrnchmen sollten. Den Anlatz zur Gründung solcher
Unterstützungsvereine gaben die Schiffszimmerleute
von New Aorf , die dort bereits 1803 und in Boston
1822 gesetzlich anerkannt wurden . Bereits in den
Jahren 1833 und 34 verzeichnet die Geschichte der
nordamerikanischen Gewerkschaften unter dem Einfluß
der fortschreitenden Produktionstechnik in New Dorf,
Boston , Baltimore und Philadelphia General Trabes
Unions in Form städtischer Verbände . Wer diese
waren doch nicht in der Lage , nachhaltig für die Ange¬
legenheiten ihrer Mitglieder leinzutreten , solange siq
die noch immer fühlbaren Wirkungen der allgemeinen
wirtschaftlichen Stockungen , wie sie in der Freihandels-
Periode von 1816 bis 1824 zu verzeichnen waren , oder
dann die Handelskrisis von 1837 nicht zu überstehen
vermochten. Erst der Ausbau des amerikanischen
Eisenbahnwesens und die zu ungecchnter Blüte ge¬
langte Produktion , die wiederum eine Massenansamm-
luug von Arbeitskräften bedingte , ließ in den fünfziger
Jahren Lwalflionen unter den Buchdruckern, Hut-
wachern und Metallarbeitern erstchen.

Doch der Rückschlag  blieb nicht aus . Der
Sezessionskrieg der sechziger Jahre des vorigen Jahr¬
hunderts drängte die Gewerkvereinsbestrebungen in
den Hintergrund . Dafür wuchsen sie aber darnach um
-so stärker an . Selbst namhafte Politiker , wie John
Freely , Joseph Kellen , Richard Mahler , traten in Wort
und Schrift für die Verbesserung der Arbeitsbedingun¬
gen und Lebensweise der Arbeiterschaft ein . So ver¬
heißungsvoll der Aufschwung mich sein mochte, jetzt
kam das Schutzzollsystem  nrit seiner Verstärkung
der industriellen Kraft , die Vermehrung und Aus-
breituirg der Großbetriebe , das Anschwellen der städti¬
schen Bevölkerung , «die Vermehrung der Fabrikarbeiter
und die dadurch wieder größer werdende Konkurrenz'
auf dem Arbeitsmarkt , so daß es bei etwa dreitausend
lokalen Verbänden im Jahre 1868 noch immer nicht
möglich war , sich in durchsetzender Weife zur Geltung
zu bringen , obwohl die politische  Bewegung und
Betätigung bereits 1864 begonnen hatte , die 1866 zur
Gründung der „National Labor Union ", der späteren
Federation of Labor , führte . Diese trat ein für
Kürzung der Arbeitszeit , Bildung von Konsum-
Vereinen , Errichtung städtischer Arbeitsnachweise und

sstatistifcher Bureaus und Änderung des Systems der
Gsfängnisarbeit . William Sykvis , ihr Vorsitzender,
und der bedeutendste Arbeiterführer jener Zeit , ent¬
wickelte in Kongressen und Vereinsversammlungen be¬
reits die Idee von Schiedsgerichten und Streiks zur
Erzielung würdigerer Arbeitsbedingungen . Als aber
Syiois starb, war es auch um die Einigkeit der Arbeits-
Partei geschehen. Geeignete Führer , die ihn ersetzen
konnten, fehlten und die wenigen Berufspolitiker , die
sich zu diesem Amt berufen fühlten , sahen vor allem
darauf , mit der Interessenvertretung der Arbeiter
selbst ein gutes Geschäft zu machen und ihre eigenen
Taschen zu füllen . Außevdem kam hinzu , daß die in¬
folge der günstigen wirtschaftlichen Konjunktur zu-
friedengsstellte Arbeiterschaft den politischen Bestrebun¬
gen gleichgültig gegenüberstand.

Es mußte erst wieder der wirtschaftliche
Niedergang  mit seinen geradezu katastrophalen
Wirkungen roährend der Jahre 1874 bis 1879 , um die
Arbeiter auf sich selbst besinnen und auch für idealere
Bestrebungen eintreten zu lassen, erfolgen . Ein Ans¬
stand nach deni andern ging verloren , die Kassen er¬
schöpften sich, und so sähen sich viele Vereine zur Auf¬
lösung gezwungen . Arbeitsausstände und Bildung so¬
genannter Gchermbünde , der sogenannte Molly
Marguires in dm Kohlenrevieren Pennshlvaniens,
kennzeichneten den durch die Arbeitslosigkeit ent¬
standenen Druck. Fm Osten begannen die Eisenbahn-

von ihrer Zufriedenheit angesteckt und schnell darüber ge¬
tröstet, daß man im Grunde doch möglichst schnell „nach vorn"
will zur Front , wo bie großen Dinge geschehen, von denen
wir hier zwischen Mais und Rüben nichts erfahren.

Denn wer weiß, ob wir nicht schließlich zu spät zur
Stelle sind, ob es überhaupt noch Gegner gibt, wenn wir an
den Dnjestr kommenI Man wird wahrhaftig ängstlich, wenn
man die ununterbrochenen Transporte russischer Gefangener
sieht, die uns begegnen. Sie sind wohl schon alle entlaust
urck gesäubert und sehen, von einzelnen Derbrecherthpen ab¬
gesehen, ganz manierlich aus . Ich darf mich sehr geehrt
fühlen : sie halten den einzelnen Zivilisten zwischen all dem
Militär wohl für ein besonders hohes Tier und stehen immer
schön stramm, wenn ich ihre Reihen durchwandere. Man
kann sich kaum vorftellen, daß solche Leute die Greuel verübt
haben, die ich in der Ostmark schaudernd gesehen habe. Unsere
Feldgrauen find übrigens viel zu gutmütig , die Gefangenen
noch als Feinde zu betrachten. Manches Stück Brot , manche
Zigarette wandert aus den eigenen, bescheidenen Vorräten
zu den Russen hinüber . Zum Dank spielt einer auf einer
selbstgezimmerten Balalaika schwermütige heimatliche
Weisen und ein anderer tanzt zwischen zwei Gleisen unseren
Braven wilde Tänze vor. Mit vesonderem Interesse sah ich,
daß die Gefangenen die gleiche Verpflegung erhielten wie
die verbündeten Soldaten . In Mrrchegg wurden gerade
Russen verpflegt, als wir mittags eintrafen . Ihre Ver¬
pflegung wurde unterbrochen und aus denselben Riesen-
töpfen füllten die Rote - Kreuz - Damen die Eßnäpfe der
Feldgrauen . Sicher hat die überwiegende Mehrzahl dieser
Gefangenen es noch rrie im Leben so gut gehabt wie in
diesem Sommer , und wenn sie später in der Heimat von der
Fahrt ins Gefangenenlager erzählen, werden sie davon als
von einer wunderschönen Sommerreise durch die gesegnete
Bracht des Ungarlaudes schwärmen.

KrrH Ääh rer.

Mesba - euer Tagblatt»_ iMorgen-Aurlgavb. Erstes Blatt._ «eite8, T
arbeitet im Sommer 1877 einen Streik , her sich sehr
rasch über die ganzen Vereinigten Staaten ausbreitete
und aus die verschiedensten Berufe und Gewerbe Über¬
griff , bis 1879 eine völlige Stockung des >wirffchast-
lichen Lebens eintrat . Von da bis zum Jahre 1884
kann kaum ein Fortschritt verzeichnet werden . So sehr
sich die Trvdes Assemblies , die den englischen Traöes
Councils entsprechen, auch bemühen mochten, politi¬
schen Einfluß zu gewinnen , es gelang ihnen nicht, ob¬
gleich die Arbeiterbewegung damals bereits eine mehr
als dreißigjährige Agitation hinter sich hatte und den
Arbeitern damals schon weit größere Freiheit zur Be¬
tätigung in Propaganda und Rrflame zur Verfügung
stand, als etwa in Deutschland , wo sich außerdem An¬
fang der achtziger Jahre gerade die boshaftesten Blüten
des Sozialistengesetzes bemerkbar machten. Denn wenn
um diese Zeit die Gesamtzahl der organisierten Arbeiter
in den Vereinigten Staaten aus rund 30 000 angegeben
wird , so bedeutet das in Anbetracht des bereits vor-
haudenen Rechts der Selbstverteidigung ihrer An¬
sprüche durchaus kein glänzendes Ergebnis.

Dr . A . H.
*

Wie man Amerikas Mithilfe für den Krieg zu
gewinnen hofft.

W. T .-B. London, 29. Juli . (Nichtamtlich.) Die „West-
minster Gazette " empfiehlt, man solle schleunigst mit den
Unionstaaten sich über die Banngutfrage  einigen und
eine starke , rechtlich unangreifbare Stellung
einnehmen, so daß es nicht heißen könne, daß die Klagen neu-
rraler Länder gegen Deutschland durch die Beschwerden über
England ausgeglichen seien. Man müsse den Deutschen deut¬
lich zeigen, daß Rußland sich nicht vor der Entscheidung zum
Frieden bringen lasse.
Waffenentzichung für eine österreichische Korporation.

W. T .-B . Albany, 29. Juli . (Nichtamtlich.) Reuter
Gouverneur Whitman hat angeordnete , daß den Mitgliedern
der österreichischenBereinigung in Littlefalls (Staat New
Dork), die bei Paraden Gewehre  trugen und sie mit nach
Hause nahmen, die Waffen entzogen würden . Nach dem
Gesetz dürfen Korporationen nur dann Waffen  vmgen.
wenn sie einen Teil der Miliz bilden.

Die Revolution in Haiti.
W.  T .-B. Washington, 29. Juli . (Nichtamtlich. Router .!

Nach dem amtlichem Bericht, den das Staatsdepartement »u8
Part -au -Prtnce erhielt , holte dieBevölkenung trotz desProtestes
des französischen Gesandten den Präsidenten Guillanme aus
der französischenGesantäschaft heraus , schoß ihn tot und ritz
den Leichnam in Stücke, die sie im Triumph durch die ganze
Stadt taugen. Später wurde der zerstümmelte Leichnam von
Frauen aus dem Kirchhof beim Kapitol begrab « . Die Stadt
ist ruhig . Der Panzerkreuzer „Washington " ist in Port -au-
Prince angekommcn.

Ein Erlaß des Erzbischofs von Köln znm Jahrestag
des Kriegsbeginns.

IV. T.-B. Köln, 29. Juli . (Nichtamtlich.) Die „Köln.
Bolksztg." bringt einen erzbischöflichen  Erlaß , in dem
cs ai. a. heißt : Ich bestimme, daß am nächsten Sonntag , den
1. August, in allen Pfarr - und Rektoratskirchen der Erzdiözese
ein Hochamt  nrit Aussetzung des hochwüMgen Gutes ge¬
halten und vor dem Schlußsogem drei „Vater unser " und „G --
grüßt seist du, Maria ", sowie das Friedonsgehet Seiner
Heiligkeit Papst Benedikts XV . verrichtet werden soll. Der
Erzbischof von Köln, Felix, Kardinal v. Hartmann.

Line treffliche sozialdemokratische Mahnung
zur Einigkeit

findet sich in der neuesten Nummer der „Sozialistischen
Monatshefte ". Es ist wieder der Reichstagsabgeordnete Wolf¬
gang Heine,  der seinen Parteigenosse Vorhalt, wie not¬
wendig cs ist, jetzt vor allem zum Deutschen Reich treu zu
stehen. Er wendet sich vor allem gegen die, die innerhalb der
Sozialdemokratie den Lockrufen folgen möchten, man solle jetzt
auf einen schnellen Frieden  bedacht sein. Heine
schreibt: „Als ob das jetzt nötig wäre . . . . Wer jetzt bestreiten
wollte, daß wir Deutsche in echter Notwehr  sind , wer an
etwas anderes dächte als an die Pflicht zur entschlossenen
Verteidigung und den Willen zum Sieg , der gäbe sein Volk
und dessen Zukunft preis . Jetzt muß das deutsche Volk einig
bleiben. Noch mehr als bei Ausbruch des Krieges schmiedet
nunmehr die Notwendigkeit das Volk zusammen . Schon be¬
gannen wieder die Erbfehler unserer Nation , die Hadersucht,
die theoretische Tüftelei , sich in die Seelen einzufressen. Das
muß abgetan werden in dieser Stunde neuer Feind¬
schaft und wachsender Gefahr . Jetzt gilt es, zum Reich zu
stehen, die Zukunft Deutschlands zu retten und auch noch tan
neuen Gegner zu zeigen, daß unser Volk jedem Ansturm einig
stand hält."

ttriegsliteralur.
„Dir amerikanischen Kriegslieferungen und wir " (zn-

ileicf; ein Mahnwort an das amerikanische Volk) von
s ranz  er . / Verlag Gebrüder Pausttan , Hamburg , Mster-
armn 7.) Die Frage der amerikanischen Waffenlieferungen

steht heute im Vordergründe der allgemeinen Aufmerksamkeit.
Im Familienkreise , im Geschäft und am Biertisch finden viele
hitzige Erörterungen statt, Behauptungen werden ausgestellt,
die Meinungen stoßen auseinander . Daher ist es wertvoll,
daß die ganze Angelegenheit einmal zusammenhängend klar-
gelegt und eine kurze und bestimmte Antwort aus all die
vielen Fragen erteilt wird, die die Gemüter beschäftigen. Wir
glauben , in dieser Schrift die richtige Antwort aus die ameri-
icmifche Liebenswürdigkeit gefunden zu haben, und wünschen
dem Büchlein daher weiteste Verbreitung , besonders im Aus¬
lände, denn zur Aufklärung des Auslandes kann nicht genug
getan werden. '

„Die Kriegsgesetze." Zusammenstellung der sämtlichen
aus Veranlassung des Krieges für das Deutsche Reich in dem
Reichsgesetzblall und in dem Zentralblatt für das Deutsche
Reich, für Preußen in der Gesetzsammlung und in den
MinisteriaMättern für Innere Verwaltung , Handel und Ge¬
werbe, Landwirtschaft, Domänen und Formten, Geistliche und
Untererichtsangeleaenheiten , Gesetzgebung und Rechtspflege
bis Mai 1915 veröffentlichten Erlasse und Abdruck derselben,
insoweit dieselben für die Gerichte, Banken und kaufmännischen
Verkehr oder sonst von allgemeinerer Bedeutung sind. Mit
ausführlichem Sachregister von Justtzrat Dr . Jünger  zn
Wiesbaden. (Helwingsche Verlagsbuchhandlung , Hannover .)
Das Buch dürste sich mit Rücksicht aus seinen systemattsch ge¬
ordneten umfassenden Inhalt für jedermann , insbesondere für
Richter. Rechtsanwälte, Banken, Kausleute , Lehrer und Geist¬
liche, Staats - und Kommunalbehörden ball» als unentbehrlicherweis« . ' — , .'

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Susatzbrotmarken.
?̂ei Einführung der Brotmarken in Wiesbaden , d. h. bei

der Zuteilung bestimmter Mengen von Brot und Mehl auf
den Tag und Kopf der Bevölkerung, wurde von dem Magistrat
auch in Erwägung gezogen, auf welche Weise etwa die
Wünsche der werktätigen Bevölkerung nach Erhöhung der
B r o t r a t i o n, die zu erwarten waren und nicht unberechtigt
schienen, erfüllt werden könnten. Es wurde vom städtischen
Brotverteilungsamt die A u s g l e i chs st e l l e eingerichtet,
deren Aufgabe hinlänglich bekannt ist, und die sich auch ganz
gut bewährt har. Wie aus einer Bekanntmachung des Magi¬
strats in der vorliegenden Ausgabe des „Wiesbadener Tag¬
blatts " hervorgeht, wird nun aber vom 2. August ab auf
Grund eines RunderlasseS des Ministers auch in Wiesbaden
die Brotration für die körperlich schwer arbeitende Bevölke¬
rung erhöht. Von diesem Tage an kommt infolgedessen für
alle diejenigen, die auf Grund der neuen Bestimmungen Er¬
höhung der Brottation beantragen können, die Ausgleichsstelle
nicht mehr in Betracht. Nach den neuen Bestimmungen kann
jeder über 12 Jahre alte Einwohner, ohne Unterschied des Ge¬
schlechts, mit einem eigenen Arbeitseinkommen bis zu 3090
Mark einen Antrag auf Bewilligung von Zusatzbrotmarken
stellen. Daraus geht hervor, daß ein Haushaltungsvorstand,
der 3090 M. oder weniger verdient und dessen Familie kein
eigenes Arbeitseinkommen hat, nur für sich bie Gewährung
von Zusatzbrotmarken beantragen kann. Falls die Frau eine
gewinnbringende Tätigkeit ausübt , ohne mehr als 3000 M.
zu verdienen, kann der Haushaltungsvorstand auch für sie Er-
lwhung der Brotration beantragen . Das gleiche gilt natür¬
lich für die Kinder über 12 Jahren , die eine Tättgkeit ausüben.
Das Merkmal ist stets die bezahlte Arbeit ! Hat ein Haus¬
haltungsvorstand ein Einkommen von mehr als 3000 M.,
1 cd och Familienangehörige , die bezahlte Arbeit verrichten,
ohne damit mehr als je 3000 M. zu verdienen , so ist der Vater
zwar für seine Person nicht berechtigt, Erhöhung zu beantra¬
gen, wohl aber für jedes derartige Familienmitglied . Auch
kann ein Haushaltunysvorstand für jede zur Wohngemein¬
schaft gehörige Person (Geselle. Dienstmädchen, Lehrling , Un¬
termieter ), so weit sie keine eigene Brotausweiskarte hat,
solche Anträge auf eine höhere Brotversorgung stellen.

Die Erhöhung der Tageskopfmenge beträgt nach den
neuen Bestimmimgen höchstens 50 Gramm Mehl . Auf nor¬
male, einer Meblmengc von 1350 Gramm entsprechenden
Brot - und Mehlkarte, von denen je eine alle vier Wochen an
die Berechttgten ausgegeben wird, kann die Zusatzmehlmenge
bezogen werden. Die Dienststelle  zur Entgegennahme der
Anträge aus höhere Brotversorgung besindet sich auf Zim-
n:er 38 im Rathaus . Dort werden Anträge vom 2. August ab
bis auf weiteres täglich in den Dienststunden von 9 bis 121H
Uhr und von S dis 5 Uhr entgegengenommen. Bei jeder An¬
tragstellung müssen die Brotausweiskarte und der
Steuerzettel  vorgelegt werden.

Die Sache ist also, um das mit aller Klarheit und Kürze
noch einmal zu sagen, jetzt so, daß jede arbeitende Person über
12 Jahre mit einem Einkommen von weniger als 3600 M .,
einerlei , ob Mann , Frau , Bube oder Mädchen, und einerlei,
ob sie allein steht oder einem Familienverband angehört , ein
Recht auf eine Zusatzbrotmarke bat . Wir benutzen die Ge¬
legenheit, um einen Fehler  richtigzustellen , der sich kürzlich
in einer statistischen Mitteilung über die Brotrationen
der Großstädte  eingeschlichen hat . Dort war von Wies¬
baden gesagt, daß es von den Städten , die einen Satz für alle
Personen ohne Unterschied besttmmen, mit 2400 Gramm
wöchentlich die höchste Brotmenge gewähre. DaS stimmt nicht
ganz. Wiesbaden gewährt auf den Kopf der BevMerung
wöchenllich 1350 Gramm Mehl, die, in Kriegsbrot umgewou-
delt, 4% Pfund Brot entsprechen.

Die Mahnungen zur Sparsamkeit.
Mit weisen Mahnungen und billigen Kochrezepten allein

kann man dem Volk nicht über die Teuerung Hinweghelsen.
Das weiß jeder, der dem Leben nicht weltftemb gegenüber¬
steht. Zutreffend ' ist, was hierzu Richard Calwer in seiner
„A rbeitsmarkt -Korrespondenz" aussührt:

„Mahnungen zur Sparsamkeit an die minderbemittelte
Bevölkerung sind äußerst unangebracht:  in diesen
Kreisen sorgen die Lebensmittelpreise schon ganz von selbst
dafür , daß man keine Sprünge macht. Ja , wenn in den wohl-
habendereu Schichten etwas sparsamer gewirtschaftet würde,
so könnte es nichts schaden, obwohl wir alle diese Spamsa« -
keitspredigten für ziemlich-wirkungslos halten , ebenso die
gutgemeinten Rezepte  für den einfachen Haushalt,
die fast alle mehr oder weniger wertlos sind und auch nicht be¬
achtet werden. Möchte man lieber dafür sorgen, daß a u s-Ai e
Pr -ei 'fe ein Druck ausgeübt  wird , damit de^ ^ tze
Stand der Lebensmittelpreise eine Senkung « fährt.
röte zur Verproviantierung  der BebKke-
rung  sind ausreichend vorhanden.  Das « sth J&äjr
hat nicht nur gezeigt, daß an eine AuShungerung nicht zu -bat,
kcn ist. sondern daß man auch wirtschastspolitische Fehler von
größerer Tragweite machen konnte, ohne daß die Versorgung
gefährdet gewesen wäre. Ab« die Fehler haben -das Steigen
d« Preise teils verursacht, teils beschleunigt; anderenfalls
wäre in den letzten Monaten die Preiskurve nicht so rasch und
stark in die Höhe gegangen, wie wir es erfahren -mutzt« ."

Mitteilungen an rrriegsgefangene in Rutzkand.
Obgleich die Angehörig« an unsere KriegSgefang « «

in Rußland so oft schreiben, so klagen letztere doch immerfort
darüber , daß sie fast gar keine Nachrichten aus d« Heimat er¬
halt en, was den Ärmsten ihr schw« es Los nur noch schwerer ge¬
taktet. Die Hauptursache dieser betrübend « Erscheinung

liegt ohne Zweifel in der mangelhaften Organisa¬
tion  der russischen Dolmetscher- und Zensurbureaus ; dcch
kann auch der Umstand daran schuld sein, daß mancher Brief
zu lang , zu schwer verständlich  oder zu schw« zu ent¬
ziffern ist. Ausdrücklich schreiben die russisch« Behörden -vox,
nur kurze, auf offenen Postkarten  in lateinisch«
Schrift geschriebene Mitteilungen an die Kriegs - und Zivil-
gefang« en zu versenden. Die deutschen Buchstaben find d«
Russen nicht geläufig. Was unverständlich ist, wandert er¬
barmungslos in den Papierkorb ; was deutlich und klar
verständlich  ist , hat die meiste Aussicht auf Weiterbeförde¬
rung . Am verständlichsten für die Ruff« sind MifteMsgvl
mit gleichzeitiger, danchenstehender r u ss i s chê : M & r«
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setzung . Die rrrstische Auskunstsftelle des Vereins katholi-
scher Lehrer Konigshütte O/S ., Kronprinzenftraße 64, Leiter?
Lehrer Franz Schulz,  ist erbötig , russische Übersetzungen
anzufertigen . Man halbiere beide Seiten eines Posttarten-
sormulars durch einen senkrechten Strich und beschreibe die
halbe Adressensdite mit der deutlichen Adresse des Kriegsge¬
fangenen und die halbe Rückseite mit der Mitteilung . Die
daneben befindliche freie Hälfte jeder Seite bleibt für die
russische Übersetzung. Darauf sende man die Karte im Kuvert
zur Übersetzung an die genannte Auskunftsstelle . Für Rück¬
porto und Zeitaufwand lege man eine Kleinigkeit in Brief¬
marken bei . Diese Auskunftsstelle übernimmt auch die Ab¬
fertigung von Geld - und Paketsendungen an die Kriegsge¬
fangenen . Geld und Pakete werden von der russischen Post¬
behörde gebucht; sie können also nicht so leicht „verschwinden"
und erreichen den Adressaten am sichersten.

Wiesbadener Lazarett«.
Auszug aus der Verwundetenliste der Auskunftsstelle in

der „Loge Plato " für im Felde stehende nassamsche Smdaten-
Infanterie -Regiment Nr . 80 : Im Garnrson-Lazareft : Fusifter
Becker (Frankfurt ) Reservat Bender (Laufenselden ) . Im
städtischen Krankenhaus - Ersatzrekrut Krisscn (KonigShofen ) ,
Reservist H. Moos (Lstrich). Schlingermarm (Schmellenberg-
Ersatz-Bataillon des Reserve -Jnfanterie -Regunents Nr . 80.
Im Garnison -Lazarett : Wehrmann Conradr (Blerdenftadt ) .— Wiesbaden : J .m Garnrson»
Lazarett : Wehrmann Esser ILftrich ) . Larwfturmrekrut Hutte-
bräucker (ÄUgelwalze ) . — Rc .erbe-Fnfanterw -Rügmncn»
Nr. 111 : Im Paulinenstift : Ersatzresermst Fehrenbach (Seel-
back)) . — Jnifanterie -Resiment Nr . 81 : In der Augenheilan-
stalt : Fraas (Hassenroth) Unteroffizier der Reserve Levh
(Neubrnnn ) . Im PaMnerrstrst : Koller (Enkerchcim) ,
Kämmerer (Oggersheim ) . — Reserve -Jnfanterie -Rogrment
Nr . 80 : Im Garnison -Lazarett : Ersatzreservrst Goodes
(Hüsten ) . Im städtischen Krankenhaus : H. Schick (Boden¬
felde ). — Infanterie -Regiment Nr . 57 : In der Augenherlan-
stalt : Grefch (Niederwalluf ) . — Jnfanterre -Regiment Nr . 116:
Im Paulinenstift : Hammenschmidt (Hochheim) . — Garde-
Grenadier -Regrment Nr . 1 : In der Augenheilanfbalt : Gefreiter
H. Lotz (Herborn ) . — Rekrutenidepot des Landwehr-Jnfanterie-
Regiments Nr. 80 : Im Garnison -Lazarett : H. Merten
(Plauen ) .— Ersatz-Bataillon des Rekvutendepots Landwehr-
Infanterie -Regiments Nr . 80 : Im Garnison -Lazarett:
©cCncfer !Leipzig ) . — Ersatz-Bataillon des Rekrutendevots
Infanterie -Regiments Nr . 8 ) : Im Garnison -Lazarett : S.
Schlickum (Gupen) . — Ersotz-Train -Abteilung 13 : Im städti¬
schen Krankenhaus : Schwager (Nettesheim ) . — Landwehr-
Infanterie -Regiment Nr . 80 : Im Garnison -Lazarett : Stern
(Wiesbaden ) . — Infanterie -Regiment Nr. 117 : Im Paulinen-
ftift : Wiederholt (Ems ) . — Rekrutendepot des Reserve -Jn-
fanterie -Rsgtments Nr . 87 : Im städtischen Krankenhaus : A.
Wisser (Luckenbach) , Wörsdörfer (Erigihausen).

— Ein nuvrrseßliches Bild bot sich uns , so wird uns ge¬
schrieben, dieser Tage abends um 7 Uhr in der Nähe von Dotz¬
heim . Mit klingendem Spiel  marschierten Truppen
vom Exerzierplatz bei Dotzheim in ihre Standquartiere nach
Wiesbaden . In kurzem Abstand folgte ein neuer Trupp mit
seiner Knüppelmufik und mit munterem frohem Soldatenge¬
sang . Und zwischen beiden Abteilungen erblickten wir eine
kleine Anzahl französischer Soldaten , die von Landstürmern
von der Feldarbeit in ihr Quartier heimgebracht wurden.
'•>(1)0 vorn und hinten Soldaten und in der Mitte die französi¬
schen Gefangenen . Wohl unabsichtlich waren sie zwischen die
beiden Soldatenkolonnen geraten . Was für Gedanken mögen
wohl in den Köpfen der Franzosen entstanden sein , als sie die
Musik und den munteren Gesang der Soldaten hörten , der
vielleicht noch lauter klang als gewöhnlich ? Werden sie nach
Hause schreiben, die Deutschen seien verzweifelt , matt , ja
mutlos?

— Posttzrotestaufträge . Nachdem der Bundesrat durch
«Bekanntmachung vom 22. Juli bestimmt hat, daß die Pro¬
te st f r i st für Wechsel,  die in Elsaß -Lothringen und in
einzelnen Teilen der * Provinz Ostpreußen zahlbar sind,
frühestens mit dem 30. Oktober 1915 statt mit dem 31. Juli
1915 abläuft , werden die Postprotestaufträge mit Wechseln,
die in diesen Gebieten zahlbar sind und deren Zahlungstag in
die Zeit vom 30. Juli 1914 bis einschließlich 28. Oktober 1815
fällt , am 30. Oktober 1915 nochmals zur Zahlung vorgezeigt
werden . Bei Postaufträgen zur Geldeinziehung und zur An¬
nahmeeinholung , die an eine zur Aufnahme des Wechselpro-
testes befugte Perfon weitergesandt werden sollen , ist fortan
wieder der Vermerk „Sofort zum Protest"  statt des
Vermerks „Sofort zum Protest ohne Rücksicht auf die verlän¬
gerte Protestfrist " auf der Rückseite des Postauftrags nieder¬
xuschreiben.

— Reisegepäck für Franzosen , Engländer und Russen.
Das Auswärtige Amt in Berlin  beabsichtigt , mit
England , Frankreich und Rußland  in Verhandlung
xu treten wegen Abschlusses eines Abkommens über die H e r -
ausgabe des Reisegepäcks  an die Eigentümer auf
Grundlage der Gegenseitigkeit . Zur Vorbereitung der Ver-
Handlungen ist die Herstellung vollständiger Listen .über das in
Deutschland vorhandene Gepäck von Angehörigen der drei vor¬
genannten Länder notwendig Demgemäß werden die Spedi¬
teure , Hotel -, Bade - und Gastwirte sowie die Inhaber von
Fremdenpensionen und Private , welche Reisegepäck von Ange-
hörigen der drei genannten feindlichen Nationen in Verwah¬
rung haben , ersucht, dieses unter näherer Bezeichnung der
Eigentümer der Gepäckstückeunverzüglich bei dem zuständi¬
gen Polizeirevier anzumelden , dabei auch anzugebeu , ob und
welche Lasten auf den einzelnen Gepäckstückenruhen , und wer
der Forderungsberechtigte ist.

— Bersichcrungspflicht der zum Kriegsdienst einberufenen
Arbeitnehmer . Die Frage , ob und unter welchen Voraus¬
setzungen für Angestellte und Arbeiter , die zum Kriegsdienst
einberufen sind, die Versicherungspfkicht fortdauert und folg¬
lich die Beiträge zur Kranken-, Invaliden - und Angestellten-
vcrsicherung zu entrichten sind, ist streitig . In dem soeben er¬
schienenen Heft 19 der ältesten Zeitschrift für die gesamte
Sozialversicherung im Deutschen Reich, „Die Arbeiterver¬
sorgung ", wird diese für die weitesten Kreise wichtige Frage
unter neuen Gesichtspunkten eingehend geprüft von dem Ge¬
heimen Justizrat Hahn in Zehlendorf . Der hervorragende
Kenner unserer verwickelten Arbetterschutzgesetzgebung gelangt
zu dem Ergebnis , daß die Berfichernngspflicht dann fortdau-
crt , wenn Arbeitgeber und Arbeitnehmer die Fortdauer des
Arbeitsvertrags vereinbaren und der Arbeitnehmer sich zur
Fortzahlung des vollen oder gekürzten Gehalts oder Lohns
verpflichtet . Wird Gehalt oder Lohn ganz oder teilweise
weitergezahlt , so behält diese Leistung Privatrechtlich den
Charakter einer Leistung aus dem Dienstvertrag , im Gegen¬
satz zu einem Geschenk, und versicherungsrechtlich den Charak¬
ter des Entgelts , ün Gegeusatz zu einer reinen Unterstützung.
Der Kriegsteilnehmer wird seine fortdauernden Bezüge als

Einkommen aus gewinnbringender Beschäftigung zu versteu¬
ern haben , wie der Arbeitgeber sie als Geschäftsunkosten von
seiner Einnahme abrechnen nurd. Wo Pensionskaffen be¬
stehen, wird die Zeit des Kriegsdienstes als Dienstzeit ange¬
rechnet werden . Der Angestellte ist ja auch in dieser Zeit nicht
frei von Pflichten gegen den Arbeitgeber : er darf keine Ge¬
schäfte im Handelszweig des Prinzipals machen (§§ 60, 61
des Handelsgesetzbuchs ) und darf Geschäftsgeheimnisse nicht
offenbaren (§ 17 des Wettbewerbsgesetzes ) usw. Endlich ist
es auch unrichtig zu sagen , daß eine der erfreulichsten Begleit¬
erscheinungen einer großen Zeit verkannt wird, wenn man
jenen Zuwendungen des Arbeitgebers den Stempel des Ent¬
gelts aufdrückt; denn die Ehre, die dem Arbeitgeber für die
opferwillige Unterstützung der zum Kriegsdienst einberufenen
Angestellten gebührt , wiro nur erhöht, wenn er seiner Zuwen¬
dung zugleich die minder bedrückende Bedeutung eines Ent¬
gelts für fortdauernde Dienstbereitschaft gewährt.

—> Automaten -Mardrr . Seit längerer Zeit mehren sich
die Beobachtungen , daß in hiesigen Wirtschaften die dort auf¬
gestellten Automaten durch Einwurf von Bleislücken und der¬
gleichen widerrechtlich entleert werden . Vor kurzem gelang
es der Gastwirtseheicau Köhler in der Marktstratze, einen
sulchen jugendlichen Dieb in der Person eines hiefigen
Schlosserlehrlings namens St . in ihrem Geschäft auf ftischer
Tat abzufaffen uud zur Anzeige zu bringen.

— Die Verlustliste Rr . 286 liegt in der Tagblattschaltec-
balle (Auskunftsschaltec links ) sowie rn der Zweigstelle
Bismarckring 19 zur Einsichtnahme auf . Sie enthält u. a.
Verluste des Füsilier -Regiments Nr. 80,. des Landwehr -Regi¬
ments Nr . 80 und der Pionierkompagnie Nr . 213 . — Angefügt
sind die Bayerische Verlustliste Nr . 306 und die Württembergi-
sche Verlustliste Nr . 230.

— Kurhaus . Bei geeigneter Witterung findet im Kur¬
karten im Abonnement Konzert , ausgeführt von dem Musik-
knrps des Ersatz-Bataillons des Reserve -Jnfanterie -Regiments
Nr . 80 unter Leitung des Kapellmeisters Haberlamd, statt.

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus-
aemeinde.  Synagoge Michelsberg . Gottesdienst in der
Hauptsynagoge : Freilag : abends 7 (4 Uhr, « abbat : morgens
8% Uhr, Militärgottesdienst und Predigt nachmittags 4 Uhr.
abends 9.05 Uhr. Wochentage morgens 7 Uhr, abends 7(4 Uhr.
Die Gemeindabibliothek rft geöffnet Dienstagabend von 8
fcfe 10 Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde, ©örw-
goge Friedrichstratze 33 Freitag : ab .mds 7(4 Uhr Sabbat:
morgens 7(4 Uhr, Muffaph 9 (4 Uhr. Vortrag 10(4 Uhr, imch-
mittags 4 Uhr. abends 9.05 Uhr. Wochentage : morgens
6% Uhr, abends 7(4 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
straffe 16. Sabbat -Gingana 7.45. morgens 8 80, Muffaph 9.30,
Mrncha 5.45 . Ausgang 9.05. Wochentags : morgens 7, Mincha
und Schiur 8, Maarif 9 .65.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 28 . Juli . Wie man hört, hat Herr Geheimer

Ko-nsistorialrat D . Eibach  die Absicht, am 1. Dezember d. I.
nach bljähriger Amtstätigkeit in den Ruhestand  zu treten,
Herr , Eibach feierte im vorigen Jahre lein bSjähriges Arnks-
jubiläum . Von dieser langen Zeit seiner Tätigkeit als Geist¬
licher hat er fast 20 Jahre in hiesiger Gemeinde gewirkt.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Bootsunglück auf dem Rhein.
— Eltville , 29. Juli . Ein Segelboot,  in dem sich vier

Kanoniere  des Fußartillerie -Regiments 3 auf . einer
Dienftfahrt nach der Eltviller Aue befanden , tenterte  in¬
folge heftigen Windes und hohen Wellengangs . Dabei fan¬
den die Kanoniere Wilhelm Moritz  aus Langenselbold,
Heinrich Klingelhöfer  aus Eibelshausen und Gottfried
Weber  aus Gau -Algesheim den Tod in den Fluten.
Ten beiden anderen Insassen des Bootes , dem Kanonier Willi
Schmidt aus Darmstadt und dem Führer des Bootes Fritz
Linz aus Eltbille , gelang es , sich an dem im Strom treibenden
Boot anzuklammern . Auf ihre Hilferufe eilte der gräfliche
Verwalter Seidel mit einem Motorboot , das schwer mit Wind
und Wellen zu kämpfen hatte , herbei und rettete sie aus ihrer
gefahrvollen Lage . Die verunglückten Kanoniere Moritz und
Weber waren verheiratet und hinterlassen Frau und 2 bezw.
3 Kinder.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
Kt. Wetzlar, 28. Juli . In aller Stille beging gestern

unsere Stadt -den Gsdenktag ihrer hundertjährigen
Zugehörigkeit zu Prsuffen.  Die Einverleibung
Wetzlars in Preußen erfolgte 1815 durch den Wiener Kongreß.

Gerichtssaal»
FC Die Katze läßt das Mausen nicht. Der öfters vorbe¬

strafte Taglöhner Karl Völker  aus Wiesbaden soll am
29. Mai von einem Fuhrwerk eine Kiste Zucker gestohlen
haben . Am 5. März verkaufte er eine Fuhre Nußkohlen und
fälschte den Namen des rechtmäßigen Empfängers und am
22. Mai stahl er mit einem Freund in der Nähe des Schützen¬
hauses im hiesigen Wald eine Fuhre Fichtenholz und ver¬
suchte, sie an einen Zimmermeister abzusetzen. Der Ange¬
klagte wurde wegen der zweiten und dritten Tat zu einer
Strafe von 5 Monaten Gefängnis  zusätzlich einer Strafe
verurteilt , die er eben verbüßt . Wegen des ersten Falles trat
Vertagung ein.

FC . Erfolgreiche Revision . Der Landwirt und Bürger¬
meister Heinrich Fischer aus Erbenheim  war , wie wir
seinerzeit berichteten, von der Wiesbadener Strafiammer zu
cinenl Tage Gefängnis verurteilt worden , weil er die Vec-
firgung des Gouverneurs , betr. das Fliegenlassen von Tauben
übertreten haben sollte . Er legte gegen das Urteil Revision
beim Reichsgericht ein . Das Reichsgericht gab die Sache zur
nochmaligen Verhandlung an die Strafkammer  zurück,
die nunmehr seststellte, daß der Angeklagte vollständig korrekt
und in gutem Glauben gehandelt hatte . Er wurde freige¬
sprochen;  sämtliche Kosten wurden der Staatskasse auf-
crlegt.

Zur Verurteilung des reichsländischeu Brogly.
— Straßburg , 28. Juli . Die „Stratzb . Post " erhält ver¬

spätet einen Bericht über die vor dem Kriegsgericht  statt-
gefundene Verhandlung gegen den Landtagsabgeordneten
Brogly aus Mülhausen  wegen Kriegsverrats.
Wir entnehmen dem Bericht : Dem Angeklagten war vorge¬
worfen , gelegentlich der beiden Invasionen des Feindes fran-
zö ^ ische Gesinnungen  zur Schau getragen und iu

zwei Fällen Mitteilungen an französische Offiziere gemacht zu
haben , die eine Vorschubleistung zugunsten der ftanzöfischen
Armee und zum Nachteil des eigenen Heeres enthielten . Die
Verhandlung ergab interessante Aufschlüsse über die Beteili¬
gung der Mülhauser Bevölkerung im allgemei¬
nen an Vorschublei st ungen zugunsten der
Franzosen.  Ein als Sachverständiger geladener Gene-
ralstabsoffizier gab bekannt, daß sowohl die Aussagen kriegs-
gesangener Offiziere und Mannschaften als die bei den Ge¬
fallenen Vorgefundenen Tagebücher keinen Zweifel darüber
ließen , daß von seiten der Mülhauser Bevölkerung dem sran-
zösischen Heer in großem  M a ß st a b Vorschub geleistet
worden ist. Das Mülhauier Milieu war cs wohl auch, das
ftir den Angeklagten Brogly verderblich wurde , der sich im
Gegensatz zu Äußerungen , die von einigen Entlastungszeugen
bekundet wurden und seine deutschfreundliche Gesinnung dar¬
tun sollten , der kurzen Franzosenherrlichkeit sofort anzupaffeu
suchte und bei mehrfachen, durch die Zeugen bekundeten Vor¬
fällen dazu übergegangen war . seine Befriedigung über die
neue Zeit zu äußern . Nicht diese Anpassungsfähigkeit , wohl
ober eine ernstere Tätigkeit wurde ibm zum Verhängnis . Er
war Leiter des im Kloster der Riedisheimer  Patres er¬
richteten Lazaretts.  Von diesem hatten die Franzosen
bei ihrer ersten Invasion Besitz ergriffen , nicht nur mit ihrem
Sanitätspersonal , sondern auch mit bewaffneten Truppen.
Französische Offiziere wurden intim mit Brogly ; im Lazarett
herrschte die französische Sprache , leider auch französische
Neigungen . Deutschen  Verwundeten wurde der Wein
verweigert ; der nachher für die herumlungernden
ftanzöfischen Soldaten gut genug war . Einer Wärterin wurde
die Verabreichung von Eiern für einen deutschen Verwundeten
abgeschlagen , weil diese — für die französischen Offiziere be¬
stimmt seien . Als ein Deutscher mit einem Mundschuß ein-
gelieferk wurde, bemerkte die diensttuende Oberschwester be-
ftäedigt : Ein Schuß ü la Tell ! Der Angeklagte Brogly wurde
inegen eines Falles , in dem er einer aus dem Rückzug befind¬
lichen Truppe Auskunft erteilt hat, zu der Mindesffftafe von
l0 Jahren Zuchthaus  und gleichlangem Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte verurteilt.

Sport und Luftfahrt.
* Hindernisrennen in Karlsborst ? Die Aussichten «mf

eine umfangreichere Rennsaison im Herbst mebren sich. Wie
der . Deutsche Sport " meldet , hat der Verein für Hindernis¬
rennen nunmehr ebenfalls die Genehmigung zur Abhaltung
von zehn Renntagen nachgesucht. Die Bewilligung wäre
außerordentlich angebracht, da der Hindernisspori viel zur
Hebung der Landespferdezucht beiträgt . Da die Hoppegartcner
Rennen bereits am 19. September schließen, würde auch Zeit
genug für Karlshorst übrig sein.

* Die Ausschreibungen für Hoppcgarten werden zunächst
nur für sechs Renntage  erfolgen , da der Unionklnb er¬
warten will , wie sich die Einnahmen nach Bewilligung des
Totalisatorbetriebes gestalten und welche Überschüsse für
Kiieas -Wohtfahrtszwecke zu erzielen sind. Es «ollen an jedem
Renntag wieder sieben Rennen z-um Austrag gelangen , in
deren Mittelpunkt eine mit 10 000 M . oder noch höher dotierte
Zvchtprüfung steht. Die übrigen Rennen sind ziemlich gleich--
mäßig mit 4000 M . ausgeftattet . Ein Teil von diesen Kon¬
kurrenzen Reibt den kleineren Ställen Vorbe¬
halten.  d . h. solchen, die innerhalb einer gewiffen Frist
eine bestimmte Gewinnsumme nicht erreicht haben. Zu be¬
tonen ist aber , daß sich diese Ausnahmebestimmungen nur für
d:e Kriegßgeit verstehen. Die vorläufig festgesetzten Termine
sind : der 15.. 19.. 22. und 26. August, 5. September (der
Kölner Renntag in Hoppegarten ) , 12. unk 16. September Es
bleibt demnach ein Sonntag , nämlich der 29 . August, offen,
ab welchem der zweite Hamburg -Groß-Dorstcler RenruInA
oder auch die in Fvcmkfurt a . M . geplanten Rennen vor sich
«eben könnten.

* Die Eventual -Quoten im Großen Preis von Hamburg
lauten : Stall Gvaditz 42 , Parschuti 204 , Mars la Tour 526,
Aküulä 19, Treuherz 125, Hannover 164, Masher 46 Faun
722 , Chamisso 1342. Wand 1592. Der Schlesier 1350 :10.

* Auflösung von Bollblutgestüte ». Nachdqn erst kürzlich
das Eingehen des Major v. Gohler gehörenden Gestüts Bindow
und des im Besitz des Grafen K. Franke nberg befindlichen Ge¬
stüts Tillowitz berichtet worden war . kommt jetzt schon wieder
die bedauerliche Zcachricht von der Auflösung einer Bollblut-
zuchffrätte. Herr v. Schalscha - Ehrenfeld  stellt am
Freitag in Hoppegarten gelegentlich der dortigen Pferdeauttion
neben seinen zehn Rennpferden auch seine vier jungen Mutter,
stuten zum Verkauf. Die vier Jährlinge werden dann am
folMnden Tage gelegentlich der Jährlingsauttion iu Hoppe-
aarteu zur Versteigerung gebracht.

Neues aus aller Welt.
Ein scheußliches Verbrechen. Königsberg.  29 . Juli.

Die Bauersfrau Prochow aus Züchen bei Schievelbein . der« ,
Ehemann im ,Felde steht, wurde auf dem Wege nach Langen
von einem seit 3 Tagen bei ihr in Dienst stehenden Knecht
überfallen und vergewaltigt . Der Knecht preßte der Frau
ein Taschentuch in den Mund , so daß sie verstarb.

Grotzfeuer auf einem Rittergut . Posen,  28 . Juli . Auf
dem Rittergut Possadowo bei Gostyn äscherte ein Grotzfeuer
neun gefüllte Scheunen , fünf Ställe und drei Wohnhäuser etn.

5lus unserem Leserkreise.
(Ridt verwendet« Einsendungen können weder lutüdarfanbt, noch aufdew- brt werden)

* Im Hinblick auf die Eröffnung des neuen Museums
im Oktober liegt es im Interesse der Einwohner der ivest-
lichen Adelheidstraße und des anschließenden Blocks zum Bahn-
Hof. daß baldigst eine Verbindung , wenn auch zunächst nur
für Fußgänger , zwischen Adelheidstraße und Kronprinzenst .-aße
ü£»„r die Rheinbcchnstratze, vielleicht rn ähnlicher Weise wie
eine solche zwischen WalkmüMraße und van Dvtstraße besteht
hergestellt werde. Möchte die Gewährung dieses Bedürfnisses
an maßgebender Stelle ein baldiges Emgegentommen finden.
um so mehr, oüs damit dem genannten Stadtteil zugleich eine
kürzere Verbindung zur Wilbelmstratze. dem Königlichen
Theater und dem Kurhaus eröffnet wird. Dr G.

Briefkasten.
«die Schristlntnnn bei Wiesbadener Tagblatts beantwortet nur schriftliche
Anfrage» im Bricslasten. und zwar ohne Recktsverbindlichkeil. Bewrechanaeu

können nicht gewährt werden.)
91. R . Der Fäuilbrunnen ist eine kühle , kristallhelle . schwach

salzhaltige Quelle von 10 ° R. Das Wasser schmeckt schwach
nach Schwefelwasserstoff . Es wird nicht eigentlich kurmäßig
angewandt , dient aber vielfach als Haustranl.

Internat . Derart,ge Institute gibt es hier eine ganze
Anzahl . Die Adressen sind im Adreßbuch leichr feftzustellen.

W. G. 2ted) wem , mehrere Söhne anrc Familie im
Felde stehen, gelangt die Krre»Li:nterKLtzung r« ch nur evrm»l
zur Auszahlung.

F . M. In Köln erscheint „Das Hotel ", Wochenschrift des
Internationalen Hoielüesitzervereins . in Leipzig „Gasthsf.
Zeitung ". „Hotel -Revue " und „Nene Hotelzeitung ".

Flieger . Ansprüche Kriegsgeschädigter können bei den
Regierungspräsidenten geltend gemacht werden.
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Handelsteil.
Die deutschen Sparkassen im Kriege.

Bas Ergebnis des Mai ist, ebenso wie das der beiden
vorhergehenden Monate, dadurch beeinflußt, daß noch ein' Teil
der Rückzahlungen zum Zwecke der Kriegsanleihezeicbnun»
in diesem Monat abgeschrieben worden ist. Tatsächlich ist
nach den Ermittelungen des Landesbankrats R e u s c h ln
Wiesbaden im Monat Mai bei den gesamten deutschen Spar¬
kassen eine Verminderung des Einlagenbestandes um 32 Mül.
Mark eingetreten, während der gleiche Monat im Vorjahr noch
eine Zunahme von 50 Millionen Mark gebracht hat. Läßt man
die Rückzahlungen für die Kriegsanleihe-
Zeichnungen außer Betracht,  so ergibt sich für
Mai eine Zunahme  von 235 Mill. M. Der starke Zufluß
an Einlagen hält also an , und zwar ist sowohl der Eingang
neuer Einzahlungen gegen den gleichen Monat im Vorjahr
nicht unerheblich gestiegen, andererseits haben sich die eigent¬
lichen Rückzahlungen stark vermindert, eine Beobachtung,
die wir seit Kriegsbeginn regelmäßig machen konnten . Ohne
die zweite Kriegsanleihe wären die Spareinlagen seit Jahres¬
beginn um nicht weniger als 1265 Mill. M. gewachsen, da aber
bisher 1442 Mill. M. an Kriegsanleihezeichnungen abgeschrieben
worden sind, sind die Spareinlagen bisher um 175 Mill. M.
zurückgegangen.

Es betrug nach dem Juliheft dter „Spar-Korrespondenz“,
Hannover, die Zunahme (+ ) oder Abnahme (—) der Sparein¬
lagen bei den gesamten deutschen Sparkassen:

1915 1914
Januar . ; . j . ; 4- 390 Mill. M. + £28 Mül. M.
Februar -j . j : 2 + 290 + 74 „
März . . : . ’j 11 + Sil „

mit Kriegsanleihe . — 246 £
ohne Kriegsanleihe . + 150 „

April . . . . . . '+ 80 W
mit Kriegsanleihe . — 577
ohne Kriegsanleihe . 4 - 200 „

Mai . . . r+ : 50 ,1
mit Kriegsanleihe . — 32
ohne Kriegsanleihe . + 235 „ „
Auf je IOOM. Einzahlungen entfielen an Rückzahlungen

(in Mark):
1915 1914 3913

Januar : . , . 52 81 82
Februar . ; . . 54 85 91
März , s : . 134 94 108
April . . 3 . . 166 84 92
Mai . . . b . 409 88 95

Mehl aus Auslandsgetreide.
S. Berlin, 29. Juli. (Eiig. Drahiberiicht) Das Reichsamt

des Innern hat kürzlich auf Anfrage die Auskunft erteilt, daß
auch aus ausländischem Getreide hergestelltes Mehl dem Brot¬
kartenzwang unterworfen sei. Eine neue Verordnung des
Reichskanzlers besagt genau das Gegenteil. Ein Handel mit
M' hl ist nunmehr ohne Genehmigung der Rccchsgetreidestelle
und ohne Brotkarten zulässig, wenn das dazu erforderliche

Getreide nach dem 31. Januar d. J. aus dem Ausland einge¬
führt ist. Damit ist für die Mühlen  wieder der Ansporn
gegeben, ausländisches Getreide zu beziehen, was sonst ln
Fortfall gekommen wäre.

Berliner Börse.
$ Berlin, 29. Juli. (Eig. Drahtbericht) Bei allgemein recht

freundlicher Stimmung erfuhren einige Werte unter lebhaften
spekulativen Käufen recht erhebliche Steigerungen, so Hohen¬
lohe-Aktien auf Erhöhung der Zinkpreise und Busch-Waggon;
außerdem setzten Akkumulatoren Hagen, sowie- Westfälische
Kupferwerke ihre Aufwärtsbewegung fort. Durch Festigkeit
zeichneten sich ferner aus Oberschlesisdher Eisenbahnbedarl,
Deutsche Erdölaktien und Hirsch-Kupfer. Geld  für einige
Tage über Ultimo bedang 4 Proz.

Banken und Geldmarkt.
* Zeichen der Zeit! Sichtwechsel auf Peters¬

burg,  die noch am 18 Juli 141 Rubel für 10 Pfund notierten,
waren am folgenden Tage nicht weniger als rund 10 Proz.
schlechter. Danach .'haben unsere englischen Gegner früher
als wir die Größe der letzten russischen Niederlagen erfahren.
Eine Notierung von 150 zu 160 Rubel bedeutet wicht nur einen
noch nie von einem Tag auf den anderen vorgekommenen
Kurssturz der russischen Valuta, sondern eine völlige Deroute
des Wechselmarktes. Auch Scheck auf Paris und auf
Italien  war stark angefooten. Es geht unseren Gegnern
schlecht,

Industrie und Handel.
w. Rheinisch - Westfälisches Kohleusyndikat. Essen

(Ruhr), 29. Juli. (Eig. Drahtbericht) In der heutigen Beirats¬
sitzung des Rheinisch-Westfälischen Kohlensyndikats , an der
auch Vertreter des preußischen Handelsministers teilnahmen,
sind die Umlagen  für das dritte Vierteljahr 1815 in der
gleichen Höhe  wie bisher festgesetzt worden. Dann
erfolgte die Festsetzung der Richtpreise.  Es wurde be¬
schlossen, diese für Kohlen um 1 M., für Kokskohlen um
1l25 M. und für Koks um 2 M. für die Tonne zu erhöhen.
Diese Preisfestsetzung gilt vom 1. September bis 31. Oktober.

* Aktiengesellschaft Chaalottenhtitte, Niederschelden.
Soweit sich zurzeit ein Bild über das Erträgnis von 1914/15
geben läßt, wird die Dividende etwas Zurückgaben. Man
darf unter dem üblichen Vorbehalt mit etwa 8 Proz. (gegen
10 Proz i. V.) rechnen.

* Erhöhung der Bandeisen]«eise. Die Bandelsenwerke
haben die Preise abermals um 10 M. für die Tonne erhöht, so
daß der Grundpreis 170 M„ Fraohtbasis Obcr'iausen , beträgt.
Zu diesem erhöhten Preise ist der Verkauf für Abnahme bis
zum 31. Dezember freigegeben.

* Die A.-G. für Kartonnagenindnstrie iu Dresden beschloß
für 1914/15 die Zahlung von wieder 15 Proz. auf die Aktien
und 50 M. auf den Genußschein vorzuschlagen. Im neuen
Geschäftsjahr ist nach Mitteilung der Verwaltung der Bestand
an Aufträgen für sieben Monate ausreichend’.

* Preiserhöhungfür Zinkbleche. Die Rheinisch - West¬
fälische Zinkhändler-Vereinigung teilt mit, daß beschlossen
wurde, den Nutzen der Händler beim Weiterverkauf von
Zinkblechen um eine Kleinigkeit zu erhöhen in Anbetracht der
verhältnismäßig größeren Geschäftsunkosten und des ge¬

stiegenen Wertes der Ware. Danach beträgt der Preis für
Kleinverkauf vom 26. Juli d. J. ab 81 bis 82 M., je nach der
Frachflage, frei Versendungsstelle, ferner für den Verkauf ln
Ladungen an die Mitglieder 73.50 M. für '100 kg, Frachtgrund¬
lage Oberhausen gegen Barzahlung ohne Abzug.

* Im westdeutsch-sächsischen Güterverkehr ist mit dem
26. Juli d. J. ein neuer Ausnabmetarif für Steinsalz zur Ver¬
wendung in Österreich-Ungarn von westdeutschen Stationen
nach sächsisch-österreichischen Grenzstationen eingeführt wo»-
dn. Auskunft erteilt das Verkdhrsbureau der Korporation der
Kaufmannschaft, Neue Friedrichstraße 53/56.

* Der Mangel an Farbstoffen in der englischen Industrie
macht sich immer stärker fühlbar. Ein Rundschreiben eines
englischen Fabrikantenverbandes lautet ; „Mit Bedauern müssen
wir die Händler dhvon benachrichtigen, daß wir wegen der
Schwierigkeiten und der Kosten der Beschaffung von Farb¬
stoffen nicht midhr in der Lage sind, uns für die Haltbarkeit
der Farben zu verbürgen. Unser Bedauern darüber wird noch
dadurch erhöht, daß, nachdem in vielen Fällen die Kosten der
Farbstoffe um mehrere hundert Prozent gestiegen sind, die
weitere Beschaffung überhaupt in Frage gestellt ist.

Verschiedenes.
* Geringe Ernte in England. Der Krieg richtet in be¬

sonderem Maße die Aufmerksamkeit auf die Versorgung Eng¬
lands mit Lebensmitteln. Aber eine intensivere Bearbeitung
des Bodens, so schreibt die Kopenhagen er „National tidende",
hat nicht stattgefunden. Hierzu kommt, daß die jetzige Ernte
in England alles eher als gut ist. Der Weizenertrag ist
niedriger als der Durchschnitt von 1905 bis 1814, die Gersten¬
ernte um 9 Proz. niedriger, die Haferernte um 8 Proz ., die
Ernte an Bohnen um 6 Proz., an Kartoffeln um 5 Proz.
niedriger als der bezeichnete Jahresdurchschnitt ; die Ernte an
Klee und Heu ist durchschnittlich schlecht. Ob die Ursache
m geringerer Düngung wegen Fehlens des deutschen Kali¬
importes oder in anderen Ursachen liegt, ist zweifelhaft Aus
verblümten Äußerungen einiger Blätter wollte man schließen,
daß die Regierung ernstlich den Gedanken erwog, durch Zölle
die heimatliche Produktion aufzumuntern.

* Die italienische Seidanemle wird auf 33 Mill. Kilogramm
gegen 46 Millionen im Vorjahre geschätzt. Der Ausfall be¬
trägt in Piemont 47 Proz., in der Lombardei 15 Proz ., in
Venetien#40 Proz., in Mittel- und Süditalien 30 Proz.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister A. Nr. 309 wurde bei der Firma r

„Geschw. Dreste,  Hotel und Badhaus zum Spiegel und
Hotel Hohenzollem“, mit dem Sitze zu Wiesbaden , einge¬
tragen : Die Gesellschaft ist durch den Tod der Gesellschafter
Jean und Margarete Dreste aufgelöst Alleiniger Liquidator ist
der Bücherrevisor  Emmerich Kleemann zu Wiesbaden.

*~V—
Die Msrgen -Ausgabe umfatzt 10  Seiten

sowie dir Berlagsbeilagen „Der Roman " und „Der Landbote".
Hauptlchristleiter: A. Hegirhorft.

Verantwortlich für den Politischen Teil : Dr . phil . A. Heldt:  für den Unter»
haltungStetl: B v. Nauendorf:  für Nachrichten aus Wiesbaden und den
Nachbarbezirlen: J . B .: H. Diefenbach:  für, .GerichtS>aal ": H. Diefenbach;
für ..Spor : und Luftfahrt". . Vermischtes" und den „Briefkasten" : I . B. ;
W. Etz , für den Handelsteil: W. Etz : für die Anzeigen und Reklamen:

I . B.: E. Braasch;  sämtlich in Wiesbaden.
Drnch mrd Verlag der L. S chellenberg  ichen Hof-Buchdruckereiin Wiesbaden.

Sprechstundeder Schriftleitung : 12 bis 1 Uhr.

Bekanntmachung.
Betr . Erhöhung der Brotration für die körperlich

schwerarbeitende Bevölkerung.
Auf Grund eines Runderlasses des Ministers des Innern vom

29. Juni 1915 — V. 12131 — werden mit Genehmigung der Herrn
Regierungspräsidenten zu der Verordnung über die Regelung des
Verbrauches von Mehl und Brot in Wiesbaden vom 11. März 1915
nebst den Ausführungsbestimmungenzu dieser Verordnung vom gleichen
Tage folgende Abänderungen bezw. Ergänzungen festgesetzt:

Zusatz zu 8 ».
Jeder über 12 Jahre alte Einwohner (ohne Unterschied des

Geschlechts) mit einem eigenen Arbeitseinkommen bis zu Mk. 3000.—
kann auf Antrag zusätzlich 50 Gramm Mehl für den Tag erhalten.

Zusatz zu 8 4.
Haushaltungen, welche für eines oder mehrere ihrer Mitglieder

Anträge auf Zuweisung der in § 3, Absatz3, vorgesehenen zusätzlichen
Mehlmenge gestellt haben, können bei der Ausgleichstelle keine Anträge
auf weitere Mengen stellen.

Ausführungsbestimmrrnge«.
Zusatz zu 8 4.

Haushaltungen, welche zusätzliche Mehlmengen gemäß§ 3, Absatz 3,
erhalten, können keine Zahlungen für zurückgegebeneKarten be¬
anspruchen.

Bas Belle für heifje Tage
M

9 9
99Poröfe Trikofwäfche

Netz»Unterzeugs

fr . Schwenck
ülühlgaHe 11- 13W9

«« H

Zusatz zu 8 V, 2 . Absatz.
Die Zusatz-Mehlmenge gemäß§ 3, Absatz3, wird für 4 Wochen

auf einmal ausgegeben und zwar in Form einer normalen Brot- und
Mehlkarte für eine Woche, entsprechend einer Mehlmenge von 1350 Gramm.

Vom2. August ab werden bis auf Weiteres täglich iu der Zeit
von 9—12* 1/* und 3—5 Uhr diesbez. Anträge unter Vorlage der Brot¬
ausweiskarte und des Steuerzettels auf Zimmer 38 im Rathaus
entgegengenommen. F 299

Schriftliche Anträge können nicht berücksichtigt werden.
Wiesbaden , den 24. Juli 1915.

Der Magistrat.

Verwendet
„Kreuz-Pfennig" / 1E&Marken
euf Briefen, Karteo am.

Helferinnen,
welche die theoretische Ausbildung genossen haben und bereit wären, in
die praktische Tätigkeit in Teillazaretten einzutreten, mögen sich bis
zum l . August in den Dienststunden vormittags von 9—12 und
nachmittags von 3—5 Uhr im Kavalierhaus des Königlichen Schlosses,
Vorderbau links, im 2. Stock, Zimmer 32, melden. F232

Abteilung V
des Kreisk- mitees vom Knien Kren;. Wiesbaden.

.Masurtzvkvlä " '
Zigarre , leichtes , weiches Aroma.

Proben 7 8t . 1 Mk.
bei Rosen au, Wilhelmstr . 28. 847

Noch vorh. Reise -, Schiffs -, Kaiser-
kosfer, Handtasch., Ia Leder u. Aus-
fübruttfl. billig Neugaffe 22, 1,

Reife -Koffer,
H.-Koffer, Taschen usw. werden noch
zu alten billigen Preisen verkauft

KofserbauS Sandel , Kirchgaffe 52.

Fahnen und Klangen
in großer Auswahl , türk. Flagge«
für Baikone wieder eingetroffen.
_ W. u. R., Luisenstraße 17.

Kernecken,
große Sendung angeformnen, 5 Kilo
9 Mk. Körnerstraße 3, 1. Et . L Ver¬
ka uf 1—3 Uhr u.  6 —7% Uhr.

Pr . Frühkartoffeln,
Pflaumen , Aepfel usw . abzugeben.
_ Hof Geisber g._

M 'Beürim
Koffer, Körbe, Möbel re. von Haus
zu Haus und nach allen Stationen

wird sofort billig ausgeführt.MM-Sesemm M.
Coulinitr . 3. Tel . 2574. 2575. 6074.

Abfuhr von ankommenden Waggons

a (Massengüter aller Art)InkL Ausladen u. Abladon, besorgt
prompt und billig durch geschultes fab hMf
Personal und eigene Gespanne uni

Wagen jeder Art . 736
Hofspediteur L. BETTENMATER, 5 Nikolasstrassa 5. Tel. 12, 124.

Wiesbadener Unterstützungs-Bund
(Sterbekasse .)

Samstag , den 31. Juli er., abends 8 1/ , Uhr, im unteren Saale des
Lesevereins , Luisenstraße 29:

2 . ordentliche Hauptversammlung.
Tagesordnung:

1. Bericht des Rechners über das erste Halbjahr 1915.
2. Bericht der Rechnungsprüfer über das abgelaufene Jahr.
3. Allgemeines. F 327

Der Vorstand.

Danksagung.
Für die vielen Beweise teilnehmender Gesinnung, die herr¬

lichen Kranzspenden und zahlreiche Teilnahme an der Beerdigung,
insbesondere aber für die trostreichen Worte des Herrn Pfarrer
Loreth am Grabe unseres geliebten Sohnes und Bruders AlfonS,
welcher seiner in Galizien erhaltenen schweren Verwundung er¬
legen ist, sprechen wir hierdurch unseren tiefgefühlten Dank aus.

Wiesbaden -Eigenheim , 29. 7. 15.
Familie Seulchoff.
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~TI
AM -Allgkbote
Weibliche Persone«.

,_ Gewerbliches Personal. _
Zuarbeiterinnen f. L Militärsachen

Möller, Ba bnbofstrcrße 20, 2.
nädchrn für Damenschneiderei

. ^ Rheinstraße 34, Gth. P art , r.
, .. r Für kleinen feinen Haushalt
tüchtiges Mädchen, das gut kochen L,
gesucht Kaiser-Frwdrich-Ring 71, 1.

Ein br. st. Mädchen,
das tüchtig in all. Arbeit ist u. schon
gedient hat , wird für kleinen best.
Haushalt gesucht Kaiser-Friedrich-
Rmg 22, 2 rechts.

MeißigeS braves Mädchen gesucht.
Konditorei Kirchgaste 7.  _

Junges einfaches Mädchen
für sofort gesucht Wörthstraße 17,
Parterre. _ ’_ __

Dienstmädchen für kl. Haushalt
gesucht Schwalbacher Straße 38, P.

Tüchtiges heiteres Alleinmädchen,
das gutbüvgevl. kochen kann» zum
18. August ad. früher gesucht. Angeb.
unter Z. 321 an den Taghl .-Verlag.

Altes Ehepaar
sucht ehrl. solid, zuverl . Meinmädch .,
w. auch kochtu. flickt, Lei Tüchtigkeit
hoher Lohn u. Dauerstellung . Kaiser-
fy riedrich-Ring 82, 3 T r._ _
Brav . Mädchen für leichte Hausarb.
gesucht Rö mevberg  2 1, Har t._

Saub . Mädchen oder junge Frau,
welche kochen kann zu kinder¬
losem jung . Ehepaar gesucht Riehl-
sträße 27, 1 links, 11—4 Uhr

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Luisenstraße 24, Tapetengesch.

Suche 14—15jähr . Mädchen
aus guter Fam. zur Hilfe im Haus¬
halt u. als Lehrmädchen in Gemischt¬
warengeschäft. Näheres Schiersteiner
Landstraße 4, iim Laden ._

Wegen Erkrankung
sofort gesucht tüchtige Aushilfe oder
Mädchen für Alles, mit Zeugnis.
Grillvarzerstraße 6.

Hausmädchen,
jüng . sauh., welches etwas nähen k.,
gesucht Mo ritzst raße 10,  Part,

ISjähr . Mädchen für kl. Haushalt
ge sucht Do tzheimer Stra ße 86, 1 r.

Saubere Monatsfrau oder Mädchen
für 2—3 Std . zum 1. Au«, ob. später
gegen guten Lohn gesucht. Winkelcr
Straße 3, Part , rechts. __

Ein tücht. Monatsmädchen
aus sofort gesucht Rüdesheimer
Straße 22, Part , rechts.

Monatsstelle frei.
Seeroben,straße 3, 3 links._

Tüchtige Frauen
finden dauernde leichte Besch. Mäher;,
Dotzh. Str . 75, Hth. 1, v. 9 Uhr ab.

Nevex-AMbote 1
Männliche Personen.
Gewerbliches Per sonal._

Glasreinizer
gesucht Helenenstraße 19, 1.

Junger tüchtiger Herren -Friseur,
auch Volontär , welcher gut rasiert,
findet Stellung bei H. Alexander,
Wilhelmstra ße._ _

Zuverlässiger kräftiger Mann
als Austräger für halbe Tage ge¬
sucht Vorkstraße 6, Bäckerei._

Tücht. zuverl. Kutscher
sofort gesucht. Offerten unter Z. 320
an den Tagbl .-Berlag.

Taglöhner für Feldarbeit
gesucht Schwalbacher Straße 55.

g 6ttilcn«8t[â ~~l
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal ._ _
Junges Mädchen, .

im Kochen u . allen Hausarbeiten er¬
fahren , sucht Stelle als eins. Stütze.
Briefe u. T. 322 a. d. Tagbl .-Berl.
15jähr . Mädchen sucht leichte Stelle.
Niederwäldstraße 12, Part , rechts.

Sauberes Mädchen mit gut. Zengn.,
im Kochen, Nähen u. Bügeln be¬
wandert , sucht Stelle . Näh. Biebrich»
Feldstraße 28, Parti _

Zwei Mädchen vom Lande
suchen sofort Stellung . Zu , erfrag « !
Rauenthaler Straße 12, Hth. 2 lks.
Mädchen, w. alle Hausarbeit versch

kochen u . etwa? nähen kann, sucht
Stelle . Näb. Sckulberg 15, Part.

Unabhängige Frau ^
sucht halbe od. ganze Tage BeschcM.,
gleich w. Art . Westendstr. 22, H. P-

Aelt. Mädchen sucht Monatsstelle
z. 1. August. Bleichstraße 18, Hth. 1 r.

Junge Frau sucht MonatSstrlle.
Näb. Blücherstrabe 15, bei Bahn.

Frau s. Monatsstclle auf fllet
ober später . Blückeritraße 14, H.

Junge saubere Frau
s. v. -11 Uhr ab od. mittags Stunden -,
arbeit . Seerobenstraße 5, Hth. Ir .,

Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.
Luisenstraße 18, Stb . 2. St.

Aellen-AiMbolêA
Weibliche Personen.

Kaufulännisches Personal.

Große Fabrik in Biebrich sucht z.
sofortigen Eintritt tüchtige, flotte

Damen aus der Maschinen- oder
Baubranche erhalten den Vorzug.
Ausführliche Bewerb, mit Lebens¬
lauf , Zeugnisabschriften und An¬
gabe der Gehaltsansprüche u. A. 613
au den Tagbl .-Verlag.

Persekte

KMssiiireM

sesM
und
F23

Ausführliche Offerten mit
Angabe über bisherige
Tätigkeit und Gehalts -An¬
sprüchen unter B. 540 an
D. Frenz , Wiesbaden.

Gewerbliches Personal.

Tüchtige Friseuse
scfort oder später gesucht.

C. AhrenS, Bad Nauheim.
Aelteres Mädchen

zu leidender Dame gesucht.
Hausarbeit verstehen und Kranken¬
wagen fahren können. Kaifer -Friedr,
Ring 52, Part , rechts.

Junges Mädchen
für Hausarbeit für Schlangenbad
gesucht. Näheres hier Schwalbacher
Straße 36, 2 rechts.

Jüngeres Mädchen,
w. zu Hause schläft, für alle Haus¬
arbeit gesucht Langgaffe 19, Burghof.

jf Men -AiiBöle
Männliche Personen.

Kaufmännisches P ersonal.

Kriegshilfe!
Suche privat . Apotheker wöchentlich

1 Tag zur Vertretung . Kleine Land¬
apotheke, V„ St . Bahnfahrt von Wies¬
baden. Freundliche Anerbieten unter
A. 610 an den Tagbl.-Verlag.

Suche einen jüngeren
Diirogehilferr.

kiustizrat Emmerich. Friedrichs«:. 40.

Gewerbliches Personal.

Stuttgarter Zigaretten - Fabrik
sucht einen durchaus perfekten

Hülfen
zur Bedienung einer ü . ^ .-Maschine
bei hohem Lohn, selbständig; nur
militärsrcie Bewerber kommen in
Betracht. Offerten unter Z. 1663
an Haasenstein & Vogler, A.-G.,
Karlsruhe i. B. _ 833

Erfahrene Dreher
für Automaten können sofort ein-
treten . C. Theod. Wagner , Schier¬
steiner Straße 31.

Frisenrgehilfe
gegen hohen Gehalt sofort oder
später gesucht.

C. Ahrens, Bad Nauheim.

pietflUörelicr-Seörlina
gesucht.

L. Konrad, Schwalbacher Straße 44.
Zuverlässige Leute

zum Zeitungsverkauf gesucht.
Feustel, Adolfstraße 1.

Durchaus Mverlüff.,
unbestrafte , militärfreie , verheiratete

I Leute gesucht Coulinstratze 1.

Nelen-Gesuche1
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.

Fräulein
aus gutem Hause sucht Stellung als
Jungfer oder Stütze. Gefl. Offerten
u. S . 322 an den Tagbl .-Berlag.

Köchin
sucht zum 1. oder 15. August rn klein.
Hotel oder s. Weinrestaurant Stell.
Selbige ist durchaus perfekt, zuver¬
lässig und nüchtern. Offerten unter
H. 319 an den Tagbl.-Verlag. _

Besseres Mädchen,
37 I . all , Herrschastsköchm, sauber
u. gewissenhaft, sucht zum 1. Septbr.
oder 1. Okt. Stelle als Haushälterin
in frauenlosem Haushalt . Gefl. Off.
an I . Nühlmann , Halle an d. Saale,
Hardenbergstraße 2, 2 rechts._

Junges gebild. Mädchen sucht St.
in gutem bess. Hause hier oder aus¬
wärts , mit Familienanschluß und
Taschengeld. Näh. Haas , Marnz-
Kastel, Roonstraße 5. 1.

Suche für meine Tochter, 16 Jahre
alt , Aufnahme in gutem Hanse, wo
ihr Gelegenheit geboten ist, sich im
Kochen sowie in allen Zweigen des
Haushalts . auszubilden . Angeb. n.
T. 321 an den Tagbl .-Berlag.

Gebildetes Fräulein,
erfahren im Haushalt , sucht St . als

Stütze,
am liebsten nach außerhalb . Offert,
u. F . 320 an den Tagbl .-Berlag.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

sucht Stell , in Wiesb., Mainz oder
Frankfurt . Off, u. T. 318 Tagbl -B,
IHjotoarauöu-iactouüjeur.
Flotter militärfr . Retoucheur sucht

Stellung in Wiesbaden, event. einige
Tage. Offerten unter N. 323 au
den Tagbl .-Berlag._

Zimmer.
Adlerstraße 13, Bdh., 1 Zimmer u.

Küche, Seitenbau , zu vernr. 1307
Adlerstr. 26 1 Zim . u. Küche z. o.J .727
Adlerstraße 71 schöne abgeschl. W„

1 Z. u. K., sofo rt oder spater zu v.
Albrechtftraße 6 schönes Fronttp .-Zim.

u. Küche zu Perm. Nah. C 2007
Bismarckring 33, 1 Stube u. Küche

t ruhige Person zu vermieten.
ßheres Rermann . 8 7550

straße 5, M.. 1 kl. Z. u. K.
u v. N. Bismarckr. 26, 1 l. B8693

. 9, H., Stube u.  K ., 15 ML.
EastMtr . 1 1 Zim., K. Nah. 1 St.
Datzh. Str . 122 sch. 1-Z.-W. N. H. P!
DotzheimerLtr . 126 gr. I -Zim.-W.

per Oktober zu  v ermieten . 1893
D otzheimer Str.  1 69 1 gr. Zim , K.
Ellrnbogengasse 6 1 Mans . u. Küche

mit Gas zu vermieten. 1940
Erbacher Str . 7, V. P ., 1-Z.-W., sof.
Fcldstraße 9/11 1. u. 2-Zim.-Wohn.

ach sofort zu vermieten. 1723
„, ., „r . 12, Dachw., 1 Z. u. K. 1297
Frankfurter Str . 85 18 . u. Küche,

mit Nebenramn sos. oo. spät . 1753
Göbonstr. 7 1-ZilWobn., Mtb. 2 S t.
Grabcustr . 5, 3, 1 Zim. u. K. Näh.

Rompel, BiSmarckrina 6.
Helenen str. 27, B„ 1 Z-, K., D achst.'
Saamnnbktr . 33 H u. K. 8 9211' 1 3 1 Zimmer u. Küche.

frtf v.-W , 1 Z., K.,' S.
dh. D., 1 Zim. u. K.,

1. Olt . Nah. Bdh. Part . ~ B 9456
Hermann str. 9 1 Zim. m. Küche z. ü.

Hermannstratze 3 1
Herberstr . 3, 1,  Frt
Herder str. 33» Bdh.

.st. Nah.

Jah nstraß c 16. Gth., 18 , K., Gas,
, Zim. u. Küche.
gr. Manf.-Z. u.

ftr . 36, Frontsp ., Zim. u. fiüche.
r. 23 1 sch. gr, Manf .-Z. u.

Küche, Zontralh . z. v. Anzuf. vorm.
enstr.

Äartst r . 28, 4, 1 Z„ K. an 1 eimw. P.
«cllerstraße  15, ' Gth.. 1 Z. u. K. 2029

39 1 Zim. u.
rm. u.rm:

Stube , Kammer
sos. od. spät, zu vm.

l Fr . Marbur g. 1368Sem/, ., .. .
eu er Str . 13, L>., f

fmurnttü  2 1 8. u. K. st . _
»erborg 6 1 Zim.  u . Küche zu U

ßmerberg 10 1 !
omxrbg. l4.

!. u. K. N. S . 3. 1369
N. H

' 1-Z.-W. 1370
i. u. K. s. o. fp. 1twrmr

Saalaaff e 28, Hth.. 1 Z. u. K. 1361
Scha chtstr. 4 1 Zim . u. K., Gas . 2014
Schulberg 19 1 Z. m. Küche, h., für

17 Mb sofort zu verm. 2096
Schwalbacher Str . 85, H. D „ 1 Z. u.K. cm einz. Hers. od. kl. Fam. gea.

Hausarb . od. mtl . 12 Mk. Näh. P.
Sedanstr . 5. H., Msd. u. Küche. 1373
Sebanstraße 7, Hth. Part ., 1 Zimmer,

Küche, Keller per 1. 10. bill. zu v.
Näh, das. Bdh. 1, Rau . _ 8832 5

Scerobenstr . 26, H„ 1-Z.-W. Wenzel.
Steinaasse 13, Bdh. 2, 1 Z. u. K. an

1—2 Vers, z. 1. 10. N. V. I r . 1937
S teinaasse 17 1 Zim. u. Küche7̂ 867
Walramstra ße 6 1-Z.-W. auf gleich!
Walramstraß e 7, 1 l„ I -Zim .-Wohn.
Walramstr . 15 schöne Wohn., 1 Zim.,

Küche zu verm. Näh. Laden. 2098
Weilstr. 18 1 Zim ., Zub ., B7 D. Ä>90
Zimmermannstr . 8. Gth,, 1 Z. u . K.

cm ruh . Fam . MH. Bdh. 1. St . r.
2 Zimmer.

Adlerstr. 16 2-Zim.-W. zu vm. 1989
Adlerstraße 22, Hth. 1, 2 Z. u. Küche

sof. od. später zu verm ieten. 14!
Adlerstr. 28 2~& , 1 K^ Oktl^ M
Adler str. 32 2 Z " K., P !7l7I07N . P . r .
Adlcr straße 37 2-Z.-W.^ N, 1 r . 1385
Adlerstr . 43 Ö. , St., K ., sost̂ HO '.
Adlerstr. 60 2 Zimmer u. Küche mit

Gas zum 1. Oktober zu vm. 1981
nvierstr ! 57 2 Zim ., K. u. K. zu vm!
Adlerstr. 63 2!Zim .-W., V., sof.  1386
Adlerstraße 66 u. Hartiugstraße 1

2 Zsm. u. Küche sof. od. sp. billig.
Albrechtstr. 10, Wh . P^ scll LZ .-W!
Am Katser-Fr .-Bad 6, Gth., 2 Zim.

(1 Zim . Heizung) u. Küche. 18 36
Bertramstr . 19 2-Z.-W., Hth. N.  P,
Bleichstr. 28 2- Zim.-Wohn. 1287
Blcichstraße 43 2-Z" W„ V. P . L 8403
Meichstraße 47 2 Zimmer u. Küche

im Dach so fort zu ve rm ._ B7358
Meichstraße 47, Stb . 2, 2 Zimmer u

Küche auf 1. 10. zu v. 88591
^ J sch LZ -W. NHLMüchrrstr.

Bkücherstraße 13 Frontsp .-W., 2 Z. u.
K., an ruh. Leute. Näh. 1 r.

Bliiche rstr . 38 2-Zinmner-Woh nnn«.
Bülowstraße 7 sch. 2lZ .-W. 88019
Dambachtal 5, Fsp., 2 ZlH ., 30(stMk7,

an Leute ohne Kinder zu verm.
Dotzheimer Str . 13 2 Zim . u . Küche,

Dachst., sos. od. spät. N. H. P . 1353
Dotzheimer Straße 83, MitteLau,

2 Zimmer u. Küche  zu verm. 8 296
Drtzh. Str. 84»Stb« 2 ich, ex.  L, n. &

Dotzheimer Str . 98, Stb ., 2 Z., Küche,
Keller sos. N. b. Schüler , Hth. 1390

Dotzheimer Stt . 101, Gth.. 2 Z,, K.,
Gas . zu v. Näh. Bdh. P . r . 89305

D-bh. Str . 122. H.. 2 Z.. K. N.H.P .r.
Dotzh. Str . 146 sch. 2-Zrm.-W. u. K.

mit Zubeh. zu verm. Näh. dchelbst.
Dotzheimer Str . 150, Hth., 2-Z.-W.
Dotzheimer Stt . 169 2-Zim.-W. 1878
Drudenstraße 3, P ., gr. 2-Zim.-W.

per 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Eleonorenstraße 1, Part ., 2 Zim. u.

Küche aus 1. August zu v. 1946
Eleonorenstr . 6, Hth., 2-Z.-Ä8., 18 Ml.
Eleonorenstr . 9 21 }. u. K. N. Nr . 5.
Ellenbogengasse 3, Bdh. 2, schone 2-

Zim .-Wohnuna , ganz neu. 2031
Ellenbogen« 9 2-3 .-Wohn. sos. 1293
Eltviller Str . 9 kleine 2-Zim.-Wohn.<

Stb . Dach, 12 Mk. per Monat , zuvermieten. Näh. Verwalter . 2054
Eltv. Str . 12, H., sch72̂Z!H933S
Erbacher Str . 9. B. P ., sch. 2-Z.-W.
Fanlbrunnenstt . 3, H. 1, 2-Z.-W. m.

od. ohne Mans . Wh . B. 1 l. 1994
Fanlbrunnenstt . 6, 1, 2-Z.-W., 1. 10.
Feldstr. 8, B., 2-Z.-W., reich!. Zub.,

aus 1. Ott . bill. Näh. 1. Et . 1348
Feldstt . 87Stb . D.. 2 Z., K., Abfchl!"ö!
Feldstr. 10, Stb ., 2 Zim. u. Küche!
Feldstr. 12 sch., neu herger. 2-Zim .-

Wohn, auf sofort ob. später z. v.
Feldstr. 18, Bdh., 2 schöneZ. u. Küche

mit GaS sofort zu verm. 1397
Frankenstr . 5 sch. 2-Z.-W., B„ 1. Ott.
Friedrichsttaße 10 2 Z. mit Alkoven

auf sofort oder später zu vm. 1898
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Zim.-W.

auf 1. Oktober zu verm. 1853
Fricdrichstt. 55, S ., 2-Z.-Dachw. 1728
Gartenfeldsttaße 25, 2. Oberg ., 2-Z.-

Wohn.. K. u. Zub., p. 1. 10. Nah.C. Kalkbrenner , Friedrichstrabe 12.
Gartenteldstr . 55, neb. d. Schlachth..

2-Z.-W., ev. m. Stall f. 2 Pf ., sof.
Gneisenanstr . 10 sch. 2-Z.-W., Ball.

u. Bad zu verm. Näheres Part.
Gneisenaustr . 12 2-Znn .-W„ H., sof.
Göbenstr. 5, Mtb . u. L-, gr. 2-Z.-D.
Göbenstraße 22 2-Zimmer -Wohnung

sofort zu vermieten. 1693
Häfncrgafse 16, Stb . 2, 2 Zim., Küche

u. Keller per sofort zu verm. 1924
Hallaart . Stt . 3, Mtb ., 2-Z.-W. 1*9550
Hallgarter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. persofort. Näh. Bdh. 1 links. 1451

Helenenstraße 8, Bdh. 1 r.» 2 Zrm.,
Äicche u. Zubehör per 1. Oktober
W vermieten . Näh. daselbst oder
Seerobenstraße 18, 2 links. 8427

Helenenstr . 18. H7D ., 2 L . K̂ I^ Mch.
Helenenstr. 26, H , 2—3 Zim., Küche,

Keller, Mans .-Wohn., zu  vm . 20 15
Hellmundstr. 16, H., 2-Z!lW. s. o.  sp,
Hellmund str. 25, Dach. ÜT3., SKTQo.
Hellmundstr. 33, H„ 2 Zim. u. Küche

sof. oll spät. Pre is 25  Mk . 88029
Hellmundstr . 42 2-Zim.-Wolhn, sivr

Bdh. u. Hth. bill. Näh. Bdh. 1.
Hellmundstr . 44 sch, gr. 2-Z^W., 1.10.

B ĝrso
. _ j. flt. 2-
Hermannstr . 5 2 Zim. lt.

Hermannstr . 16 - _
Hirscharaben 8 schöne ManstlM ., iO.

u. Küche, zu vernr. Näh. P . 1405

Rheinstt . 33, k 2 Z. u. K., a. sirr
Kontor , 1. C kt. N. Pavierl . 1945

im.Jahn straße 16, GthT' D a ch
Jahnstr . 21 2—8-Zim.-Wöhn., Part .,
> zu verm. Näh. Part , links. 1979

~ 2.Z..W/1360Ka rlstraße 3V, Mtb. 1Sellerstra ße32Z.u<n.,ellerstraßr 25 2 X 2 Zim. ix. KÜ
auf gleich oder später zu verm.

Kell crstr. 31 2-Zirn..Wohn. zu  verm.
Kiedricher Str . 9, Bdh. Fsp!̂ 2 Zim.,

K., 2'Äalk., an ' ruh? Leute'. 8  ^
Kirchgasse 10, S ., 2 fch? Ai m. u. Ä!
Kirchgasse 22, Stb ., 2-Zim.-W., Dach,

zu verm. Näh. Bdh. 2 St . 1406
Klarenthaler Str . 10 2-Z.-W., Olt.
Klopstockstr. 11, Stb .. sch. 2-Z!M . p.

1. Oktober. Näh. Bdh! Part . 2092
Klopstockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb . l!

Näh, bei Kovv, Bdh. P . r . 1811
Körnerstr . 6 2 Z. u. K. zu v. N. Burk.
Lehrstraße 2 sch. 2-Z.-Mans .-Wohn.
Le hrstr. 12, H. 2, 2 Z.. K. u. K. 19 95
Lrbrstraße 14, Msb/2 Z., K. 1936
Le hrstr. 25, Fsp., 2 Z.» K., an r.  L.
Lehrstr. 31. Msd., 2~8 . u. K. 0 ^ 08
Mauer «. 15, Stll ^L Z u. K. sof? 1409
Michelsberg 22. Stb . 1. 2 Z., 1

Gas , per 1. Okt. zu verm. 1887
Michelsberg 28, Mtb!. sch. 2-Zim.-!

Näh, bei Weib7 Mtb., das. 88 032
Moritz str. 7, HthÜ2 -Zlm.-Wohn.'2095

Hallgarter Str . 9, 1. St ., schöne2-Z.-
Wohn. mit Ba » . u. Zub., Sonnen¬
seite, kein Linterh ., per 1. Oktober
au verm. Näh. Part. lÄV. —

Mor itzstr. 23. Ms.. 2 Z.. K., K!7AbW !
Moritzstr. 24, Hth. Frtsp !/2 Z. u. K!

sof. od.  späte r. Näh. Drogerie.
Moritzstraße 56, 1, Ecke Goethestraße!

schöne 2-Ziin .-Wohn., Küche, Bad,
Ball , n. Zub., 1. Okt. N. P . 1970

Rcrostr. 11 2 Z., Küche u.  Zub !̂ t41Ü
Nerostr. 27, Fsp., 2 Z. u. K. N. 2 k!
Nerostraße 29! Hth., 2 8 , u. K. zuverm. Näb. Borbe rh. P art . 1411
Nettelbeckstr. 18, 2-Z..W,, a. Olt!

Nettelbe ckstr. 21 eine 2-Z.-W., 24^Mk,
Niederwa ldstr, 5, H., Ms.-W.. 2 Z., K.
Ora nicnftr . 8. Stll72Z ., K. N. V.2L

13, Part ., ^ 2̂ .mit voll. Zubeh., ganz rm _ .
od. 1. Okt!! bill. Näh. B. o. 2. St.

Platter Straße 12 Mans .-Wohnnng
2 Zim. u. Küche, an ruh . L. .

Raurnthal . Dir . 9, H. u.  MtH8.
Rauenthaler Str . 12 2-Zim.-W.

Näh. Luisenstraße 19, Part . 8
Rheinäauer Str . 13,"Hth!/sch7 2-Ztm^

Wohn, aus 1. Augnst »u vm. 1765
Rheing auer Stt . 152 /Z! Ŵ! 88068
Rheingauer Straße 24,

[QCtuiuUßC
zu vermiet en. Näh.

2-Zim.-L, . .
' 1. 1742

u.Rheinstt . 62 sch!Hsv .-W!^ 2
sof. zu verm. Näh. Büro ,__

Rheinstraße 86, 4, Frontsvitz-Wohn!!
2 8 „ K.» Gas . 1.  Aug . N. P , 175t

Rieblstr. iiTO ^ Sir ^ . Ä^P»
Riehlstratze 19, Hochp., 2 Z. u. Küche

zum 1. Okt. zu verm. MH. 3 r.

Noidersttaße 11. 2,' 2 Zim .. KucL^ü!Zub., aus 1. Ol - Nah. P . 1882
Röderstr. 12 gr. 2-Z.-W. « 1. 9. 2017
Röderstr. 26, S ., 2x2 -Z!>W., Wfchl.,

Gas , Ball ., 1. M . bis Ott ., Part.
sch, od. fv! Mektr. Tr eppenbel. 2088

Rödersttaße 27, Hth. 2, 2 Z. u.
19 Ml ., zu vermieten.

Römerbera 6 2 Zim. u. Küche. 1416
Römerberg 17 2 Zim., Küche u. Kell.

mit Gas , 1. Oktober. 1791
7SK

1418
1L

Dcha cktttr. 11 sch. 2-Z.-W. sos. 88 089

i £ M 3 m
JJQ-s

W,  2 -Z!̂
Ob. sp. C8U4U

.. _ •/ F sp!" iWjj7S -Z.-W. 1420
_ __ _ .ansüZim ., 5küch^
Keller an ruh . Leute gleich od. spät»
zu verm. Näh. Part. _.

Schwalbacher Str . 36 2 Zim.

Scharnhorststr . 46,
evt. mit Werkst.,

'K7LrDE7 -' ch,200 M.
Schwalbacher Straße 75 2 Z., Lü>

20 Ml. Näh. Stb., Diener. "
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Schwirlbacher Straße 42. Hth., Msd.-

Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu ver¬
mieten. Näh. Bdh. Part . 1558

Schwalb. Str . 857V72 , L-Z.-W. per
1. 10. Preis 280 Mk, Nah. P art.

Sedan str. 3 2L . u. K. zu v. 14 21
Sedanstrafte 5, H. P ., Äbschluß-W.,

2 3 ., Wi che, zum 1. Au gust. I960
Steingaffc 12, 1, L achw., 2 Z., K., söf.
Steinnasse 31, Vdh. u. Stb ., je eine

Dackw., 2 Zim. u. Küche,  z u vm
Steinpassc 34 2—3 Z. u. K.. sof. o. sp.
Steingassr 36, 1 l., 2 Z., Küche, Ms.,

2 Keller, auf 1. Okt. zu v. 18 76
Stntstr . 24, G„ 2-Z.-W. m. gr.  Ms '.
Launusstraßo IT^ Seitenbau , 2"Zim.

und Küche zu  vermi eten. B8045
WagcmanrM . 14 2 Zim. u. K. 2078
Walramstr. 12, Hth., gr . 3-Zim.-W.
Watramstr . 18 gr. sch. Wohn., Vdh.,

2 Z. u. K.  zu vm. Näh. Lad. 28427
Walramstr . 22 2 Zim., Küche, Kell.

sogleich od. sp ät . Näh. 2. St . 1773
Webeegaffe 50 2 Zim ., Küche zu  vm.
Weboraaffc 54 Wohnung von 2 Z.,

Küche u. Keller auf sof. od. sp. zu
vermieten. Räh. im La den._ 1379

Weil str. 18 2 Zim., Zub., H . D. 2Qgl
Wcißenburgstraße 12, Hth., 2 Z., K.,
_mit Zubrh ., zu v. N. dorts^ , 1855
Wrllrchstraße 3, Gth., 2-Zim.-Giebel-
_Wohn , m. Zwbeb. sofort zu v. , 1676
Welle iiEtraße 6, Stb . Frtsp ., schöne

2-Z.-W. m. Kam. z. 1. Aug. od. spat.
Näh. Bdh. 1, bei Flößner. 1436

Wellrivstr . 42 Mans .-W., 2 Z. u. K.
m Wschl., 1. Okt. N. 1. S t. 2058

Westendstr. 10, Mtb. Part ., 2 Zim.,
u. K. ' oŝ od,,sp. Nah. V. 1̂ 88361

Westendstr. 21, Gtb^ 2LNW ., sofort.
Westendstr. 36 sch. 2-Z.-W., dopp. Blk.
Westendstr. 44 sch. 2-Z.-W., V. u. H„

sehr bill. sof. od. später  zu verm
Winkeker Strafte 8, P ., 2 Zimmer,

1 Klicke, Keller zu verm. 1967
Wörth strafte 22 sch. 2-Zim.-Wohn. u.

Ä., mouatl . 16 Mt ., zu vm. 89192
DvMrafte 6, Hth., gr. 2-Zim -Wohn.

für sofort. Kaes edier. 88 347
Nörkstr. 9, P ., 2-Zim.-Wohnung. 1993
Uorkstraße 16, 1 l., 2 Zim. u. K. per

1. August zu vermieten ._ 1999
"MS 22/Vdh ., 2-Z.-W. per fof.

Zimmermannstr . 9 B. 2-Z.-W. N.P .r.
Eine 2-Zim.-Wohn. mit Zubehör zu

vm. N. Dotzh. Str . 120, P . r . 89030
2-Zim.-Wohn. auf s. od. spät. zu vm.

Nah. He llmundstraße  4 6, 2 L 1437
2-Zim.-W»hu. mit od. ohne Lock., gl.

od. spät. Näh. Jahnstr . 8, 1. 2036
Schöne 2-Zimmer -Wohnung zu vm.

Iiäheres Jahrfftraße 8, 1 l. 2074

_ 3 Zimmer._
Adelheids . 14, Gth., 3 bezw. 6

u. Lagerr . per Okt. z^ verm.L!
Adelheidstraße 21. Gth. 3. 8-Z.-W.,

aus 1. Oktober zu ver m. §362
Adetheidstraße.ZL P ., 3L/mit "Z. für

sofort oder später. Näh, l t 1 _
Äd-kheidstr. 67 hübsche Frontsp ., 3 Z.,

Kammer, Küche, per 1. Sept . oder
chäter an ruhrge Mieter zu verm.

, Näheres 2 St. _ 2068
Adechrchstr. 99, Gth., 3-Z.-W. m. Zb.

Nah. Adelheidstrabe 101, P.  B8317
Adterstraftc 13, Vdh., 3-Zrm7Wohn.

auf gleich zu vermieten. 1305
Adlerstr. 16 3-Zim -W. sof. od. 1. Okt.
Tdlcrstr . 55 zwei 3-Zim -Wohn. aus

sofort oder später zu verm. 1417
Wwlsstraste 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.
, im Speditionsbüro . 88022
Ad»Ostr. 5, Bdh. 3 u. Stb . 2. 3-Zim..
. Wohnung zu vermieten. 1438
Äjbrecktstr. 8, Hth. 1, 3-Z.-W. 1856
Älbrochtstr. 12. Stb ., sch. 8-Z.-Wahm

evt. mit Werkst, od. Lagerr ._ 2044
Albrechtstr. 30 3-Z.-W., sof. od. spät,
Albrechtstr. 34 3-Z.-W., 1, Okt.  N . 21
Arndtstr. 5 3-Zim.-Wohn, mit GäS,

Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät . Näh. 1. S tock. 14Ä

Bertramstraße 18 schöne3-Z.-W. aus
1.  Oit . zu verm. Näh. Part . P774o

Bertramstr . 19, M., gr. 3-Z.-W. N. P.
Bertramstr . 23 3-Z.-W. mrtHbeh.

auf 1. 10. zu verm. N. P . 1754
Bismarikrius 23, 2, sch. 3-Z.-W. aus
. L OEt . Näh, bei »s pring. 8 8381
>Ecke Bleich- u. Helenenstrafte 1, 2.

n n “ ^n . auf sof. od. spat. 1467
Bleichste. 217H 37Z.-W.. s. o. sp.
BlviMtraße 29, 3, 3-Zim -Wohnung,
' 450 Mk., zu verm ie ten. 87749
Blcichstr. 38, Bdh., 3-Zim .-Wohn, aus

sofort od. später zu verm. 8 8052
Bleichstr. 33, 2 r .. sch. .gr . 3-Zim -W.
. (500 M.i. N. Meichstr. 29, LL9489
Me-chstr. 43, H. 3,  3- Zim.-W7̂ 8 '8404
BÄckerstratze 18, Gth. 1, 3 Zimmer
, um» Zub eh. sof. od. später. 89289
Bkncherstraße 19, Mtb. D., 3 Zim. u.

Küche aus 1. Oktober._ B 8614
MScherstr . 10, 1, 3-Z.-W. sof. od. sp.
MMrftrafts ^ 1^,1,l .^ 3̂ -W., Oktl
Mufterstrnfte 17, Vdh. P . l., schöne

3-Zim.-Wohn. m. Mms . z. 1. Okt.tuverm. Näh. Helenenstraße 6,. St ., hei Schwerdel. 1903
Wöcheellr- ße^ Mtb . 1, schöne3-Z^

Wohn., evt. mit Waschkücheu. ar.
Speicher, für Wascherei geeian. N.
Hekenenstr. 6, 2, Schwerdel 1468

erstr . 19 scĥ 3-Z.-W. u. Küche",
d. auf 1. Okt. Näh. P art , links,
»str«che 4, 1, 3-Zim.-Wohn. mit

Ball . ÄA . Part , rechts. 1825
Damv-chtal Ä», Erdgesch, 8 Z., Kl

»er Str . 49, 4, schöne moü.
i.-W«hn., mit Bad, Küche u.nTi. saBuQii ./ imi kmxu ,  u.

aioeh., Warmwajkrheiz ., an ruh.llieter auf 1. Ortaber zu verm.
täĥ , Bismarckring 2,  1 I._86637

»eimer 0tiŵ e 83. zu. öccrn. Atih. bei

Dobh. Str . 84. Mtb.. 3 Z.. K., 1.  OL.
Dotzheim er Straße 98, Mtb-, 3 Zim.,

Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
_ bei Schüler, Hinterh ._ 1470
Dobh. Str . 110, Gth., Wohn. m. Maus.

Bad. Wh . bei Oertel , 112, 3. 1329
Dotzh. Str . 150, Vdh., 3^ .=2ßTB 8588
DotzheStr,169g [._o.  sp. 2056
Dotzh. Str . 3-Z.-W., 2. St . Zu sehen

bis 11 Uhr . Räh . Goethestr . 1. 1895
Drudenstr . 4, 3. St ., Wohn., 3^ s. u.

Zu!b.. an kl. F arn., 420 Mk. 2075
Trudenstraße 9 3 Zim. u. Zub. per

1. Okt. Näh. Nr. 7, b. Schn eider.
Eckernfördestr. 2, 2 I ., neuzeitl . einger.

ger. 3-Z.-W. preisw . Jos . Schwank,
Kaiser-Friedrich-Riu g 62. 1774

Eckernfördestrahe 3, Hth., sch. 3-Zim.^
Wohn. Näh. P art , links. 8 8135

Eleonorenstraßc 1, 2. St ., frdl. 3-Z.-
Wohn., mit  gr . Küche, zu v. 1947

Eleonorenstr . 8 3 Z.  u . K. Nah. Nr . 5.
Ellenbogengaffe 9 3- Zim.-Wohn. sos.
Ellenbogengaffe 11, 2, 3-Z.-W-, Zub.,
^ zum 1. 10. zu v. N. das. 1 St . 1357
Eltpiller Str . 9 schöne3-Zim.-Wohn.,

1. Et ., p. 1. 10. Näh. Ver walt . 1852
Eltviller Str . 18 3 Zim. u. K„ Mtb.,

per sof. od. sp. N. Mtb/ P . 2 8867
Frankenstraße 21, Hih. 1, 3 schöne

Zim. u. Küche sos. od. spä ter. 2045
Frankenstr . 24 neu herger. 3-Znn .-W.

gleich od. 1. Okt. Nah. P . 8 8059
Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche

im Hinterh aus zu verm. 1835
Friedrichstr. 44, 3, 3 gr. Z. m. Kab.

sofort. Näh, bei H. Jung . 1473
Friedrichstr. 44, Hth., 3 große Zim.,

Küche, Adschl., aus 1. Oktober zu
verm. Näh. Heinrich Jung . 1860

Friedri chstraße 55, H., 3-Z.-W. 1729
Georg-Auguststr. 8 3 Z., H. P „ ev. rn.

Wafchk. od. Werkst., paffend für
rei . 1. OL . Räh. HauSmstr.

Gneisc ngustr . 1 sch. 3-Z.-W. 88060
Gneisenaustr . 2, Ecke Elsäffer-Plah,

sonn, fr . Lage, 3-  u . 4L .-W. s-44- fa-
Gneisenaustr . 12 3-Znn .-W., V., für

Oktober. Näh. P .. Göll er. 2 8346
Gneisenaustraße 14 sch. 3-Z.-W. u.

Zub. per  1 . 10. N. Part , r . 27793
Gneisenaustraße 21, Sonnens ., große

3-Zim .-Wohn, ver 1. OL. _28608
Gneisenaustraße 24, Laden, schöne 3»
_ Zim.»Wohn. sof. oder spät . 28062
Olneilenaustraße 33, 1, 3-Zimmer-

Wohnung zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Haus meister Mo ders. 2 78 87

Göbenstr. 2, V. P „ gr. 3-Z.-W. nebst
Zubeh. auf sofort od. 1.  Okt . 27915

Göbenstr. 5. Mtb ., gr. 3-Z.-W. 68063
Gö benstr. 12, 1, 3 Z. m. Bad rc. 1458
Göbenstr. 14, Hochp., 3 Z., m.  o . o. L.
Göbenstrafte 24, Hth., schöne 3-Zim.-

Wohrn̂ PreisL00 Mk, 283 70
Göbenstrafte 27, Hochp., 3 Zim. mit

Terraffe . Näh. Scharnhorststr . 6, 1.
Goldgalle 16 3-Zim.-Wohnung mit
_M ansarde zu verm iete n.  1966
Gustav-Ädolfstrafte 14 3 Zim., Küche,

2 Ma ns., Ball ., z. 1. Ott . 1838
Gustav -Ädolfstr. 16 3-Z.-W. mit Zub.

per Okt. zu v. Näh. Laden. 1778
Hasnergaffe 16, 1. Etage, Kurlage.

8 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh..
sof. od. spät, zu v. Näh. Lad. 1475

Hallgarter Str . 6, H., 3-Z.-W. mit
Zub . per LCft fJJi 88720

Helenenstraße 6, Bdh. 1, 3 Zim. u.
Zubehör aus 1. Oktober._

Helenenstrafte 12 3-Zim.-Wohn., Bdh.
P . od. Hth. 1. St ., mit u. ohne

^ Werkst att,  s of. Näh. V. P . 1476
Hekenenstr. 18 gr. neu herg. 8-Z.-W.
Hellmundstraße 17 gr. 3-Z.-Wohn. p.

1. Okt. zu verm. Näh. Part , lks.
Hellmundstr. 33, H., 8 Zim. u . Küche
_s ofort zu verm. 28  Mk . 28 066
Hell mun dstr . 37, Mtb., 3-Z.-W71926
Hellmundstr. 44, V. 1, 8L .-W- 450.
Hellmrmdstr. 45, 1, gr . 3-Z.-W. 1722
Hellmundstr. 56, Vdh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer -Wohnung
zu verm. R>äh. Stb . 2 St . 1799

Herderstraße 1 3-Z^ W. N. 1 r.  1477
Herderstraße 7, Hochp., 3-Zim.-Wohn.

zum 1. Ottober zu verm. 1783zum 1. Ottober zu verm._ 1783
Her derstr. 9" VÄh., 3-Z.-W., 1. Okl
Herderstr . 13, 1, schöne3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör per 1. Oktober. Näh.
bei Hausmeister LandSrath. 1908

Hermannstraße 8 ist im Part , eine
3—4-Zimmer -Wvhn. u. im 1. Stock
eine 3-Zimmer -Dohn . zu verm.
Näheres bei Wilhelm WiMrer,
Walramstraße 14.  8341

Her mannstr . 17 3.Zim.-W. gl. od. sp.
Hermannstr . 22  3 -Zim.-Wohn. 26613
Hermannstr . 2« 3-Z..W. N. P . 2097
Hermannstr . 28, V., 3-Z.-W. m. Zub.
Hirs ch« . 5? V^ 3 Z. u. K., Okt. 1802
Hirschgraben 14. P ., schöne 3-Z.-W.

s. ob.  sp . N. Adlerstr. 7, Lad. 1304
Jahnstraße 21, Part ., 3 Z. u. Zubeh.

zum 1. Okt. Näh. Bart , l. 2041
Jabnstr . 22, 1, gr. 3-Z.-W. m. 8557,

Gas u. Elettr ., per  1 . 10. 15. 1830
Jahnftr . 29 3-Zim.-W77Gth., mit od.

ohne Werkst, sof. zu verm. 1479
Kaiser-Friedrrch-Ring 2,  Hth ., kleine

Dachwotzn., 3 Zim., K. u. K., für
1. 10. Näh. Laden. 1907

Kaiser-Friedr .-Ring 2. Hth., 3-Z.-W.
für 1. Okt. Näh. Laben. 1906

Kaiscr -Friedr .-Ring 30, P777lH7"3-Z.>Wohn, sof. od. sp. Näh. 32, P . 17 62
Kapellcnstr. 49 3Lim .-Gartenwcchn.
' per Oktober zu vermieten.

Karlstraße 3 8 Zim. mit Zubeh. zu
verm. Näheres Wirtsch aft . _

Karkstr. 6 schöne 3-Zim.-Wohn, z. v.
Karlstr . 30, Vdh., schöne 3-Z7Wohn.

aus 1. Okt. zu v. N. Vdh. P . 1929
Karlstr . 33 sch. 3-Zim.-Wohn„ 1. St .,

mit Balkon u. Zubehör, auf 1. Okt.
zu >verm. Näh. Part , links. 1808

Karlstraße 38, Mtb., 3- u. 2-Z.-WI
Keklerstr. 31 3- u. 2-§ 7W. zu V. NählGneisenauitr. LS: das. 1 ar, Zim.

Kirchgaffe 7, Stb . 2, 3-Z.-Wohn. sof.
zu ve rm. Näh. Kend itorei daselbst.

Klorenthaler Straße 6 neu herger.
sch. 3 Zim. mit Küche, Bad, Badt-

__ofen usw. fof. ob. zum 1. _10. 2053
Klarenthäler Str . 8, V-, sch. 3-Zim^
_ Wo hn, per 1. Oktober._ 2 8397
Klciststraste 4, Part ., 3-Zim.-Wohn.
_ zum 1. Oktober zu vermieten . 1784
Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Zim .-Wohn.
_ aufOktober  zu verm._ 1483
Kleiststraße 15, 1, schöne 3-Zimmer-

Wohnungen ver 1. Okt. zu verm.
Näh. Wiclandstraße 13, -P . l. 1459»mw , i.vmuii | itupc iO / ■y » t«

Kranzplatz 1 sch. Frtsp .-W„ 3 Z. u.
_K .. ganz od. geteilt. Näh. 1 r . 1484
Lehrstr. 27, P ., neu herger . 3 Zim .,
_Küche , Maus ., Keller, sos. od. spät.
Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-FÄsp.-Wohn.

zu v. Näh, int Restaurant . 2 8070
Luxemburgstraße 6 sckchne 3-Zim .-

Wohnung im 1. Stock zu v. 14 87
Luxemburgstr. 11, Hochp. l., gr. d. Nz.

entsvr. 3-Z.-W. an r . kl. F am. 2032
Marktstr. 17 3-Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu ersr . bei Luaenbübl . 1488
Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hau sverwalt er. _1489

Mauergaffe 375 3 Zim., K. u. Keller
zu verm. Näh. im Laden.

Michelsbcrg 28, Mtb., sch. 3-Z.-W.
Nab, bei Weib. Mtb . das. 28071

Moribstraße 12, 1, 3 gr. Z,, Küche u.
Zubehör  sof ort zu ve rmi eten. 1491

Moritzstr. 33, 2, gr. 3-Z.-W. m. Zub.
aus 1. Okt.  zu vm. Näh. P . 2021

Moritz straße 47 3 Zim . u. K., Hth.
Moritzst raße 69, Hth., 3-Z. -W. billig.
Moritzstraße 72 kleine 3-Zimmer-

Wohnung zu vermieten. _ 1327
Müllerstr.  1 P .-W.. 3 Z., Zub . 1289
Nerostr. 9 3-Zim.-Wo hn. zu vm. 1905
Rettelbeckstr. 12  g r. 3-Z.-W., 520 Mk.
Nettelbeckstr. 15 schone3-Z.-W., Part .,

mit Balkon, sof.  od . später. 1771
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W.. 550  Mb
Neugaffe 18, 2, 3-Z.-W., ev. m. Lad

u. Entresol. Näh. Korbladen. 1495
Nre derwa ld str. 5. H.. 3-Z7W. u. K,
Niederwaldstr. 19, Hp., sch. 3-Z.-W.

m. Zb. f. 1. Okt. N. b. Hausmeister
Zim merman n o. Brühl , 2 St . 1909

Oranienstr . 35 2- u. 3-Z.-W., Mtb ., m.
od. ohne Stall , u. Remise p. Okt.

Oranienstr . 69. Hth., eine sch. Wohn.,
3 Zim. u. K., auf 1. Oktober m
vermieten. Näh. Mtb . Part.  2061

Philippsberastr . 39 3 Zun , u. Küche.
Platter Straße 56 3 Zim ., 1 Küche,

Keller. Mttelbau , zu verm. 1498
Rauenthater Straße 21, 3 St . r . u.

1 St . l.. 3-Z.-W. a. 1. Ott . Nah.
das, od. Bismarckring 40, 1. JB7857

Rauenthaler Str . 24, 2, sch. 3-Z.-W.
m. Bad a. 1. Okt. Näh. P art.  1841

Rbeingauer Straße 7, 1. St ., schöne
3-Zimmer -Wohnung per 1, Okt. zu
vermieten. Nä heres P arterr e._

Rheingauer Str . 14, 1, 3-Zim.-Wohn,
im 1. od. 3. Stock. 8 8380

Rbeingauer Str . 18, 3, schöne3-Zim.
Wohnung zu verm 8 8600

Rheinstraße 30. Gth. Part ., schöne 3-
Zim.-Wohn. z. 1. Okt. od. früher.
Näh. bei Gottfried Glaser . 1717

Richlstraße 2 3L .-W. s. o. sp. 1561
Riehlsträße 8 sch7"3-Zim.-Wohn. sos.
^ oder später. Preis 410 Mk. 1777
Riehl str. 13, Mb ., 3 Zim . u. K. per

1 Oktober. Näh. Hth. Part . 1972
Riehlstraße 19, Hochp., 3 Z. u. Küche

zum 1. Okt. zu verm. Nah. 3 r. _
Riehlsträße 27, Hth., 3-Zim.-Wohn.

zu v. Nah, bei Heuß, Hth" 1. 15 00
Röberstr. 4 schöne große 3-Zim .-W..

1. St ., s. Anzus. v. 3 Uhr ab.  1501
Rrderstraße 27, Bdh. 1, kleine 3-ZI

Wohn, zu vm. Näh. Vdh. 1 r.
Römerberg 3, 2, 3-Zim .-W. 1. Ott '.

zu vm. Nah. Weberg asse 54.  1828
Römerbcrg 7, Vdh. 1, 3 Z., 1 Küche,

1 Kell., 1 Dachk., Preis 480 Mk..
ver 1. Okt. zu ve rm. 1880

Nömerbera 14, H., 3L .-W. N. V. 1.
Römerberg 26, P ., 3-Z.-W. auf Okt.

Näh, das,  u . Lu isenstr. 19. _ 2076
Roonstraße 5 3 Zimmer u. Küche zu

vm. Näh, bei Stein , 3 St . 887 76
Roonstr. 21 Wohn., 3 Z„ K., s. o. sv-

N. das, u. Bism .-R. 9, NoL,28073
Roonstr. 22 schöne3-Z5W . m. Mans.

zum 1. Okt. Näh. 1. St . r . 2 8593
Rüdesh. Str . 33. Hp., 3 Z. u.Lb7 2011
Rüdesheimer Str . 49, 1, sch. 3-Z.-W.

mit Mans . z. 1. 10. Näh.  1 links.
Rüdesheimer Str . 49, 3 r..

z. 1. Okt. N. das,  o . 1 l. 88207
Saalaaffe 4/6 3 Zün . u. Küche, Stb.

2 St ., 1. Oktober. Näh. B. 1. 1902
Saal g. 32, Hth., 3 ZI77K., z . 1. Ott.
Schachtstr. 23 sch. 3-Zim.-Wohn. zu

verm. Näh. 2 St . rechts
Schachtstraße 28 schöne3-Zim .-Wohn.,

1. S t., zum 1. Okt. bill. Wh . 3 St.
S charnh orststr . 6 mod. 3-Z.-W., 1. Ott.
Scharnhorststr . 8 3/Zim .-Wohn uug.
Scharnhorststr. 14, 1, sch. 3-Z.-W. m.

Balk., Bad u. Zubeh., Okt. N. P . r.
Scharnhorststr. 25, Hochp., Terrasse,
_gr oße 3-Zim.-Wohn., zu v. 88479
Scharnhorststr. 42 zwei schöne 3-Z..

Wohn, z. 1. 10. zu vm. Näh. 1 l.
Schefrelstraße 6 3-Z.-W., d. Neuz
_entspr ., gl. od. Okt. zu v. 276 22
Schiersteiner Str . 32, 3, herrsch. 3-Z.-

Wohn. z. 1. Okt. Näh, das. 2 7630
Schulder« 8, 2. St ., 3 Lim . u. Zub.

ver 1. Okt. zu vm. Näh. P . r.  J898
Sckiwalbacher Str . 23, H. 1. u . 3. St .,

3 Z. u/K . bill. zu vm. Näh. Part.
Schwalb. Str . 52 3-Z.-W., 1. St ., m.

Heiz., gl. o. sp. N.  Enrs er St r . 2, P .
Schwalbachcr Str . 55 sind im Mittel¬

bau zwei schöne 3-Zim.-Wohnung .,
Abschluß, auf 1. Okt. zu vermiet.
Näheres Vorderhaus Part . 1885

Sedanstraße 3, 1. schöne gr. 3/Zim .-
Wohn. per i Okt. Näh. P- 28974

Sedanstraße 5, Vdh» 3 Z. u. Küche
zum 1. Oktob er zu verm. 1961

Scdnnstraßc 5, Hth. 1, 3 Z., Küche u.
Zubeh., auf gleich oder spät. 1959

Sedanstraße 8 3-Zim.-Wohn., 1. Ott.
Sedanstrahe 9 schone 3-Zim.-Wohn.

im Mittelbim zu verm. 2 8389
Sedanstratze 13, Hth., sck. 3-Z.-Wohn.

Näheres bei A. Nocker. 28 074
Seer vbcnstraße 3 3-Z.-Wohn._ 1933
Steingaffc 14 3 Zim., Küche u. Züb.
_N äheres Hinter haus Part . 1509
Steingaffc 20 3 Z. u. K. per 1. Skt.

Näh, bei Heller das. 28 74
Stein «. 34 3 3 . u. K.. 400 Mk. 1510
Stiftstr . 20, 1, 3-Z.-W. sof. Näh5Ladi
TaunuSstr . 19, Vdh. Anb. 1, 3-Z.-W.,

seith.  Baubür . N^ Nr.Lo , L., Horst.
Taunusstraße 43, Stb ., 3-Zünmer-

Wohnung mit Zubeh. sofort. 2072
Tannusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wok>nH

Part ., beste Lage, f. Arzt od. Äe-
schästszwecke. Näh. 2. S tock 1512

Walramstraße 5 3-Z.-Wohn. gleich
oder später zu v. Näh. 3 l. 28520

Walramstr . 7. Vdh., 3-Z.-W. Nah. 1.
Walramstr . 13 3-Z.-W.. 1, 460 Mk.
Walramstraße 21 3-Zim.-Wohnung,

1. Stock. ,of. od. spät, zu  v . 28076
Walramstr . 23 3 Zim. u. Küche aus

1. Oktober zu vm. Näh. P . P 8598
Waterloostr . 2, B. 3, 3-Zim.-W. 1. 10.

Näh. Nr. 4,  bei F rens ch. 2 8077
Weilstr. 4, 1, 3 gr. Z., K., Msd. u.

Zub., 1. 10. N. das, od. Nerotal 17.
Weilttraße 9, schöne 3Lim .-Wo5n7.

P art . Näh. Nr. 11, 1. 1826
Wcißenlmrgstr . 2, Erdgeschoß, 3-Z.-

Wohn. mit Bad z. 1, Okt. 2 7054
Weißenburg str. 19, HI73-Z.-W., 1. 10.
Wellritzstrafie 14, 1, schöne 3-Z.-W.

Ver 1. Okt. zu verm. Näh. Lade n.
Wellritzstr. 50 3-Z.-Wohn. auf 1. 10.
_zu verm. Näh. P art , lks. 28601
Ecke Wellritz- u. Walramstraße 19

schöne 3-Z.-Wohn. Näh" im Laden.
Westendstr. 1 s chöne 3-Z.-W. 280 79
Westen dstr. 3, 2, gr. so nnige 3-Z.-W.
Westendstr. 8. Vdh. 3, sch/3-Zim.-W.
Westendstr. 19, Mb . Part ., 3 gr. Z'.

u. K. per sof. Näh. Vdh. 1. 1514
Westendstr. 15, Vdh. 1, 8-Z.-W. soff

Näh. Luisenstraße 19, Part . 1516
Westendstraßc 15, Hth. P ., 3-Zim.-

Wohn. sof._ Näh. Luis enstr. 19, P.
Westendstr. 18, Vdh. u. Hth., 3-Zim.-

Wohnung sofort zu verm.  2 8082
Wcstrndstraße 39, 3 St . r .. 3-Z.-W

Näh. Adelheidstr. 54, 2 St . 1886
Wielandstr . 9 3-Zim.-Wohn., Hth. P.

Näh.  Vdh . Part .. Kapp. 1617
Wielandstr . 14 hochih. 3-Zim.-W. mit

Herz. u. Wafferversorg. p. 1. 10.
N. das, o. Wiela ndstr.  13. P . l.  2082

Wielandstr . 18 ekeg. 3-Zim.-Wohn.
Näheres Part , links. 1975

Wilbelminenstraße 37 freundl . unier-
kell. Erdgeschoß, 3 Zim., Küche, ver

_sofo rt zu bergt.  Te l. 1021. 205u
Winteler Str . 4, Hochp., 3 Zun . u.

Zub ., ev. noch Büro , 2 Zinn., per
^ 1. 10. 1915. Näh. 1. S tock. 2098
Mnkeler Str . 7 wegzugsh. schöne 3-

Z.-W., Fsp., d. Neuz. entspr. ein«.,
Balkone, mit Nach laß sos. od. sv.

Wörthstraße 5, 1, 3-Zimmer-Wohn.
mit Balkon sofort zu verm. 1518

Rorkstraße 9 3-Z.-W., 1. Okt. 1842
Vorkstr. 12 3-Z.-Wohn., heiß. u. kalt.

Waff., Elektr. u. Gas , sof. o. 1. Ott.
Nah, das. 1 r . od. Blücherstr. 42,1 l.

Borkstr. 13, Gartenhau s, 3-Z.-Wohn.
Dorkstraße 23 3Lim .-Wohn. m. Zub

zu verm. Näh.  1 St . r . 1992
Zimmermannstr . 6 3-Z.-W., Balkon,

sofort oder spater. Näh. Parterre.
Zimm erm annstr . 9~3 8 . u. K. N7"P7r
3 großeLimmer u. Kiick>e, Hochpart.,

Preis 480 Mk., für 1. Okt. Näh.
Gustav-Adolssiraße UI . 1988

4 Zimmer.
Adelheidstr. 18, P ., 4 Z.. Zub., Bad,

ele ktr . Lieht, Zentralh ., Okt. 18M
Adelheidstr. 35, H., 4—6L .̂ Bad, el.

L., auch für Büro, sos. oo.  1 . Lktr
Adecheidstraße 36, 2, schöne 4L .-W.

bill ig, zum Ottober zu vermuten.
Ädolfsallee 17, Hth. 1. Stock, 4 Zim.

sof. od. sp. Nah. Vdh. Part . 1543
(d ”Advlfstratze5, 1. St ., (ctiiine4-Zim.-

Wvhn. ver sos. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-
meitzer. 1544

Allirccktstr. 10. 1. sch. 4-Z.-Wohn. m.
Balkon zu v. N. 8 St ., Rehwi nkel.

Albrechtstr. 34 4-Z.-W., 1. 10. N. 2I.
Älbrechtstraße 36» 1 St ., 4-Zim.-W.

nur Frontzim . Näh. Pari , rechts
oder Röderftraße 39.  1546

Am Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingen
straße 21, 2. St ., 4-Zimmer-Wohn.
auf 1. Oktober zu verm. 1547

Arndtstr . 3 Herrschaft!. Wohn.. 4 Zim.,
gr. Balk.. Bad u. r . Zub., 1. Ott.
zu vm, N. das. P ., b.  Müller . 1548

Bertrainsträße ^2, 3 r ., schone4-Zim.
Wohn, mit Zilbehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1 St . links, Moos 2 8091

Bertramstrahe 9, 1. Stock, 4-Z.-WH
mit reich!. Zubeh. auf sos. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner.
Bismarckrin g 2, 1 St . 8 8092

Bertra mstr. 12, 1, 4-Z.-W."sof. od. sp.
Bismarckrina 1, Ecke Dotzh. Straße,

1. Et ., 4 Zim., Veranda , Sonnens .,
sof. od. spät. Näh. Dr ogerie. 1551

Bismarckring 19, 2. 4 Zim., BÄ» u.
Zubeh., 1. Okt. Näh. P  l . 8 9405

Bismarckrina 12, 2 St ., 4 Z.. Bad. el.
Licht, Aas usw., für 1. 10._ 28599

Bismarckring 21, 1, sch. 4-Z^ D . mil
Zubeh. aus 1. Okt. Näh. 3 r. _

Bismarckrina 26 4~?T u . Lb ^ N^ I l,
Blitcherplatz 3 4-Z.-W7"sof. od. spät.

zu v. N. Mentel , Friseurlad . 1552
17, Vdh. Bart , rechts,

)öne 4-Z.-Wohn. u. 2 Mansard .,
, Keller, zum 1. Okt. zu v. Näh.

Blücherstr. 28. 2. 4-Z.-W., 1. 10. Mit
Bülowstraße 1, 2, schöne

mit Zubehör wegzugshalber sofort
unter Nachlaß zu v. Nah. dasebbst
Parterre , Bülowstraß e 1. 2947

Bülowstr. 8, P ., sch. u . h. 47Zmu-W.,
Terraffe. elektr. L., ev. Lagerraum,

Gr. Burgstr.  17 , 2. 4-Zim.-Ä . 1810
Kleine Burgstraße 10, 2 St ., 43wi .<

Wohnung zu verm. -N20
Coulinstraße 3, 2 St .. 4-Z.-W. .sof,
_od . spät. Näh, das, von 3—5. 1554
Dambachtal 5 herrschaftliche M »ße

4-Zimmer -Wohnu.ua zu vermieten.
Dambachtal 10, Gth/Erdg ., 4 Zun .,

Badez., Warmwaffer -Einr ., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Phi lip pi, Dambachtal 12, 1.

Dotzh. Str . 6, 2, 4 Z. u. 3*>. Anzus.
10- 12 u. 4—6. Näh. Part . 18 13

Drtzheimer Straße 42 große 4-Z.-W.,
großes Badez. u. Zubehör , zu vnu

_N . Dotzheim. Str . 46, V. P . 1747
Dotzheimer Str . 73» 1, 4-Zinu -Wohn.,

Vdh., aus 1. Okt., 750 Mk., z. vm.
Näh eres Vdh. Part. _1998

Dotzheimer Str . 80, 1, 4-Z.-W. 28097
Dotzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.,

große Diele, Gas u. Elektr., mif
1. Oktober zu ve rm ieten. 2 8099

Eckernfördestr. 17 schöne sonn. 4-Z.-
Wohn. per 1. Oktob er z. vm.  28340

Ellenbogengaffe 15, 2, 4-Zim .-Wohru
Eltviller Str . 1 mod.  gr . 4-Zim .-W.
Emser Str . 8 gr. 4-Zim .-W. m. gr.

vergl. Balkon. Näh. P . links, 3—5.
Emser Str . 25 4-Z.-W., l. o. mbl. 2009
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Frankenstraße 25 lam Rings, 2 St .,
_sch . 4-Z.-Wohn. s. od. spät._ 1493
Friedrichstr. 50, 2, gr. 4-Zim .-Wohn.

per sofort od. später zu verm. 2004
Friedrichstr. 55, Vdh., sch. 4-Zim .-W.
Georg-Auguststraße3, Part ., 4 Znu.,

Küche, Bad  u . Zub . sof. od. spät.
Gneisenaustraße 13_ gr . 4-Z.-Wohn.
Göbenstr. 2. Vdh. 1. Et .. 4 gr . Zim.
__u. Zubeh. auf 1. Oktober.  BJ3101
Göbenstr. 9, 1, 4-Z.-W., Gas . El ., soß
Göbenstr. 12, 1 l., 4-Z.-W., Bad , Gas

u. Elektr., kein Hth. Näh , das. 2001
Göbenstr. 16 schöne 4-Z.-Wohn. mit

Zubehör per 1. Oktober. 2 7100
Gustav-Adolfstraße 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn.  zu bereu  1 761
Hartingstraße 13, 3. Stocks 4Lim„

reicht. Zubehör . Näh. Pa rt . 1358
Hekenenstr. 14, 2, 4 Zim.. Küche, ev.

mit Wcrtttä tte, sof. od. spät.  1562
Hellmundstr. 12, 1, 4 Zim., Küche,

Kab. u. stmst. Zub. Nah. Lad. 1990
He llmundstr. 43 ar . 4-Z.-W7L <WbachI
Heilmundstraße 53 schone 4L .-W.,

nahe der Emser Str ., aus Okt. zu
vm. Näh, bei  Ge br . Schm itt . 27617

Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim ., Küche
u. Zubehör. Näh, ün  Laden . 1563

Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2. Etage,
4-Zim.-Wohn, aus 1. Ott . B8654

Kaiscr-Friedrich-Ring 76., Part ., ist
eine Wohn. v«n 4—6 Z., m. Hub.
zu verm. Näh, bei BöS.  1934

Kapellenstraße 20, 1, 4-Zirn.°Wvhn.
mit .Kücheu. Zubeh., ev. m. Warten.
per  sofort od. später zu  verm . 1781

Karlstraße 35 febone gev-Wmiae 4.
Zim.-Wohn. mit rerchl. Klwehor
sofort oder später.  NU . 2 'l. 1565

K« lstraße 37 sch. 4-Z.-W. 726̂ M .,
Bart , od. 2.  St- , st N- 1 t- 28 ?27

Karlstraßr 39, Ädh-, kermdl . 4-Zim^
Wbbn. ru verm. M ch. B- P ^ 81 02

Kell erstr. 11, 1, sch. 4*8 .*gg7%Jgt.
Kellcrstraße 13, 1, sch 4»B.4B .

” ' >. m. Zub.,
.. 2.  1755

4 Btm. u.

Kirchgaffe 22 sch.
3. St ., per 1. .

Klarenchaler Str . ~ —
2. Stock, Gas , Elektr ., Decku. ,
auf 1. Oktober zu

Kleiststr. 8 4-Zrm -W^ RV,L, ,̂St,
Klopstvckstraße 11. P .. herMastlrche

4-Zim.-Wohnung auf sofort odersvLer . Räh . Pa rt , rechte _ 1568
Körncrstr . 2. 1. St ., 4.8 .*® ., Balk.,

Bad. eleklm L. u ßv &., P i - Ott.
zu vernu Nah. Hth.. der Grller.

Körnerstr. 5. 1, 4-Zlm .-SS. « nt Zub.
auf sof. od. sp. Rckb. 1 St . r . 1569

Kreidelstr. 5, Mlla. M 4—H-Z.-W.,
2.  S tock, sojort^JJ ah. Kre«

Langgaffe 24, 2, 4-Z.-W., K.,
kammer u. Zub. per sos. ob.
Näb. Lanaaaffe 24, Hutgesch. .

Warktftraße 6, 3, am Marktplatz,
schöne ger. 4-Hrm.-Wohn...z. 1- Okt.
zu verm. Kern Hth. Näheres da¬
selbst imLontor Rö rig u. Cre.

Mauergaffe 8, 2, 4-Zrm.-Wohnuna
mrf sofort oder spater zu p. 1572

Rerostrafte 9 4 Zim. m. Zubeh. 1798
" * * u. Lubehöchör

1350Nerostraße 17, 1,  4 Zim . u.
zu verm. Nah. 2. S tock.

Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Ert., Bad,
el. L., GaS, r.  Zub. . 1. 10. N. 1.

Niederwaldstraße9. Parterre rechts
u. links, ie eine 4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näheres beim Hausmetfw -r.  1758

Oranienstr . 54, 2. 4-Zim .-Wohn. mit
Hub, ver 1. Okt. Näh. » 711345

Pliilippsbergstr . 4 4 Zim . mit Zu
sof. od. sväter zu vermieten . !
bei Schäfer ._ 28104

Rbeing. Str . 6 4-Z.-W., 3 St . 4526
Rbeingauer Str . 15, 2. St ., 4 Z., St,

Bad ustv., auf 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Hartmann . 2085

Rheingauer Straße
4-Z.-W. per Okt.

Rheinstraßc 89. 2. Stz/ 4 H. —
od er spater  zu ve rm . Rah . Lv,

Rheinstraß e 99, 1 St ., 4-Zim .-Wo,
Riehlstr. 16 4-Zim.-Wohn. der N,

zeit entspr., bill. NÄH.  Bort . 11
Riehlsträße 22. 1. Stock. .

schöne 4-Z.-Wohn., Gas,
ver L Oktober zu verm.



Sekte 8* Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt.
-̂Zimmer. mnxfm 12 5 gi  Küche , Speiset.,

^Wohn . unOZubeh ^ od sp, 1575 ! 1. Okt. Näh. Vdh. 2 r

Mesbadenrr Tagblatt. Freitag, 30. Fuli 1818. Nr. 348.

?e 424ng, <s:schöne4-Z.-Wohn. nt.
lektr.» su Perm. 2049 Marktstr. 19, Ecke Grabenstr ., 1. St .,

B̂ithoah gif. di • v~ V ~~" 1 —Luge nbühl, 5- Zimmer -Wohn. 1606
^ A Stt . 31, 2,̂ umn. 4. u^ 5-^ | Moritzstr. 7 S-Zim.-Wohn. fof. 1528. Wohn, per sof. od. sväter . 8 81 .
Saalgaffe 28 4 Zim. u. Küche gleich Moritzstraße 12, 1. Stock, neu herg.

ö-Zim.-W. u. Zubeh. sogleicĥ 1607
,Q >7U « » « ti aäs; si£3HE8NU : m‘ rm

JuSj ^ÜftU “ “Vst “ ™ 1 eWii - -»
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
^ -Zimmer -Wobnuna zu vm. 17 85
Schlichterstraße 13, Hochpart., schöne
- 4-Z.-Wohn. per Okt. N. 3. Et. 1579
SHmalbacher Str . 7 mod. 4-Ziim

r - 5 a. 3 ., Balk..
elektr. Lrcht, zu vermieten ._ 1748

Billa Ncuberg 2, Hochp. ob. 2. Stock,
gr. herrsch. 5-Z.-W., reicht. Zubeh.,
f. gleich od. spat. Näh. 2 Tr .̂ 1611

Nikolässtr. 20,1 u. 4 Tr ., Wohn., 5 Zs
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.

cm.. - - - - Karl Koch, Lutsenstr. 15, 1. 1612
csillvr iotort zu berat. B9156 NtkolasstrO'24^ 8. ^ar^ 5'-Zirtt.7Wohn

Dotzhcimer Str . 58, P ., nahe Kaiser
Friedrich-Ring, Herrschaft!. 6-Zim.
Wohn, mit reicht. Zubeh. z. 1. Okt.
zu vm. Näh. Rheinstr. 106. 2. 1834

Kaiser-Fr .-Ring 60, 3, herrsch. 6-Z
W. sofort od. später. Näh. 2 t. u.
Rüdes heimer St r . 29, 2 r ._ B8119

Kaiscr-Friedrich-Ring 64, 2, 6 Zim
—U. Zubehör._ Näh. P art._ 1871
Kaiscr-Friedrich-Ring 69 Hochpart

Wohn., 6 Zim., 2 Balk., 2 Man,'..
2 Kcll., 1. Okt. Näh. So ut . 1644

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 8„
Warmwasserheiz., f. Arzt, Anwalt.
Bureaus geeign., s. o. sp. zu vm.
Näheres , auch betr. Beffck"

__ Nerotal 10, Hochp. (Tel. 57!

Schtvalbacher Straße 48, Gartenseite.
4 Zimmer , 3. Stock, Erker, Balkon,
Bad, Kohlenaufzug, Gas u. elektr.
Licht u. sonst. Zubehör sof. od. spät. Oranienstraße ^33^ 3^St —vollshrill orfr  trr * 0 Prai 01>a4r, * Ja  1 PiÖA W« lcW |l £ Uf?e öö , ö

uvihvim.  Ätr » u,  yt . u - ,0
mit reicht. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 10-4—1 u. 3—6 Uhr. Näheres

. Abler, Nikol-̂ str . 24,  P .^ 1427neu—Zu erfr . in 50, bei Meine cke. 1580
Stiftstr . 19, Gth. 1, 4-Zim.-W., Gas, , „„

fiW.r; n>r  t i -Äi Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer-
r Wohnung  auf 1. 10. au verm. 1614

herger. b-Z.-Wohn, mit reicht. Zub.
zu verm. Näh. Stb . Part . 1466

^ l.st sch. 2̂0,O4 -Z -W^ sof̂ Näh^ Lad̂ Oranienstr . 50. Ecke Goethestr., 1. StWagemann,tr . 21 Helle Dachw., 4 R., ' " - ~ ' ' W M'
JuCtq zu v. Näh, bei Ochs, im Hof.

herrsch. 5-Zim.-Eckwohn. z. Preise
von 1100 Alk., sof. od. später. 1615

Wagemannstraße 28, 1. Stock, schöne Oränienstraße 60, l ' St ., 5 Zim. mit4-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
u... elektr. Licht sofort zu verm.
Nah. ~ " " " ' "

all. Zubeh., Gas , elektr. Licht, aus
_1 . Oktober zu vm. Näh, das. 1616

gaffe& ^ ^ EEns? 5u?: ,Lang - Rheingauer Straße 2 Herrschastlichd
"i 21' | ^ch -Z.-W. mit all. Zubeh. p.  1 . Off.

W. 2. Stock. schöne Rheingauer Str . 10 form., gr. 5-Zim..4-Zimmer -Wohnung, Gas u. elektr.
Licht sofort zu verm. Näheres im
-Dagblatt "-Haus , Langgaffe 21,
Schalterhalle r echts._•

Wagemannstr . 31, 1, 4 Z.. K.. Zub..
_sof ort oder spät er. Näh, das. 1582
Weilstraße 4. Hochp., sch. '4-Z.-Wohnls
. Bad egel., K. u. Zub. N. Nerotal 17.
Wellritzstr. 11 4-Z.-W. m. Zb.. 1. 10ss

_Wohn , an ruh. Mieter  zu vm. 1617
Rhcinstrahe 47 5- u. 6-Z.-Wohnuii!

ganz der Neuzeit entspr., auf so,
_ ober sp. zu v. N. Blumenlad . 1618
Rheinstraße 69 5-Zim.-Wohn. neb-

Zubehör im 2. Stock auf 1. Okt
1915 zu vm. Anzus. 10—1 vorm..
3—5 nachm. Näh. Rechtsanwalt
Kaschau.Wiöritzstraße 10, 1. 1986

gegenub. Helenen,!r.̂ sonn L. 1330 Rhernstraße /0, Erdgeschoß, bestehend
Westcndstraße 1 schone 4-Z.-Wohn.. aus 5 Zim ., als Wohnung undfrere Laae, zu' vermieten. 88615  '
Biestendstraße 7, 1,_ schöne geräum.

4-Z.-Wohn. mit Zubeh. z. 1. Okt. .
zu verm. Kein Hinterh. Näheres
Markt stra ße 6, bei Rörig u. Cie.

Wcstendstrahe 11 schöne 4-Zimmer-

Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Kaiser-
Frie drich-Ri ng 56._F362

Rheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn
auf sofort oder später zu vermieten.

_ __ _ _ Wetz, Wörthstraße 12, 1 St ._ 1620
^ Wohn., sonnige Lage, sofort ' zu  vm . I Rheinstraße 111, Part ., 5-Zimmer
Wielandstr . 4 4-Z.-W. Ä. 2 l.  1733
Wielandn - 12 schöne 4-Zim.-Wohn.

sof. od. spät, zu vm. Näh. das. P . l.
od. Hallgarter  Straße 4, 1. 8 8452

Winkelcr Str . 3, P ., 4 Zim. m.
u. Zentra lheiz., p. 1. Oktober.

i. Zub.
:. 1840

Wohn., Küche, Bad, 2 Mans ., zwei
_Keller usw., zum I^ Oktober. 89155
R^»instraße 123, Ecke Kaiser -Friedr .-

Ring . 1. St ., 5 Z. u. all. Zub. 2000
Riehlstraße 19 5-Z.-W. zu äußerst

bt ll. Preis per 1. Okt. Räb.  3 r.
Winkeler Str . 8 4 Z., 1 Kcĥ Bäch Röderstr. 40. 1. Et ., 5 Z Zub Balk.,

2 K., aus  s ofort  oder später. 1585 __flL od. spat, zu v. Nah. 2. St . 1621
Norkstraße 8 sch. 4-Zim.-Wvhn7̂ 38110 Richesheimer Str . 23. 2, 5—6-Zim.
Zietenring 3, 2, schöne 4-Z.-W. zu

1,, Okt. zu verm. Näh, das. 884!
um

95
Wohn, z. 1. Okt. Näh. P . l. _1325

Riidesh. Str . 29, 2. herrsch. 5-Z.-W.
Schöne 4-ZimchWohmchtih'ZubehVauf mcN ^A - ^ ^ äh ^ elbst. 8 8109

1. Okt. N. Wörthstr . 14, Lad. 2019 Rndeshetmer Str . 31, 1. Sonuensette,
- — — — —— herrsch. 5- u. 4-Z.-W., Okt. 1319
ö Zimmer . | Rüdesh. Str . 33, Hp., 5 Z. u. Zb. Ml 2

Scheffelstr. 1, Ecke Kaiser-Fr .-Ring,
ist in herrsch. Hause die 1. Etage.
5 Zim. mit reicht. Zubehör, auf

Adelheidstraße 82 5-Z.-W. s. o. spät.
N. Zorn , Dotzb. Str . 85. 87751

Adolfstraße 1 57Zim.-Wohn. Nähl I
im Speditionsbureau . 1587 | gleich oder später zu vermieten.

^ _ ._ _ _. _ , Näheres daselbst Bar t._ 1622
»I6re « tftra9e 35, Vdh. 1. 6 Zimmer Schlichterstr. 9 sonn. 5-Zim.-Wohn.,

Kü che usw. sofort  od . später. 1588 ,
Bismarckring 9, 1. Stock, 5 Zimmer I Schulderä 6?per Oktober zu vermi eten. 876 18 ' .
Bismarckr. 25, 1 u. 2, 6-Z.-W. m. Zb.

1. Stock, umstän-deh. sof. od. später.
_ . ochpart., 5 Z. u. Zub.

per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
- - « chulbera 8, Part , rechts. 1899

z.,1 . Okt. Nah, b. Gaiser . 88112  Schulgaffe 6 5-Z.-W lv, Zahn -Dent.
bewohnt) zu v. Näh, im Lad. 2006

Schwalbachcr Straße 9, 3. Stock,
6-Z.-W. u. Zub . auf 1. Okt. N. das.

. Hof rechts u. Bis marckr. 8, Hochp.
Seerobenstraße 12, 2, schöne neuherg.

5-Z.-Wohn. mit Zub. fos. od. spät.
— 5U verm. Näh. Bülowstr . 1._ 2048

. reich. Zub ., 1. 10. N.̂ Hth. ' P . 1850 I Stiftst r . 20, 1. 5-Z.-W. sof. Näh. Lad.
Dotzhc imer Str . 18 5 Z., n. herg., sof. Taunnsstr . 77, Gth., 5 Zim., Bad rc..
Dotzheimer Straße 32. 2, neu herger. sofort  od . spät, zu ve rmieten.  1629

5- Zim.-Wohn., gr. Ba lkon._ 1593 Webergasse 8 Ärzt-Wohn. von 5 Z.,

Dambachtal 10, Bdh. 1. Oberg., 6 Z.,
Bad, Warmwasser-Einr ., Balkon u.
Zub., auf sof. od. später. Näh. bei
C. Ph ilippi, D am bachtal 12, 1. 1690

Dotzheimer Str . 10, 2. St ., Wohn. v.
__ 5 Zimmer nebst Zubehör zu  verm.
Dotzheimer Str . 13 5-Z.lW., „ Balk.,

Dotzheimer Str . 40, 1, herrsch. 6-Z,-
Wohn. mit Bad u. Zubeh.. Elektr

Küche u. Zubeh. sof. od. spät. Alles
Näh, das, u. P ankstraße J9 ._ 1780

u. Gas mit größerem Nachlaß auf I Weifenburgstr . 5 sch? 5-Z.-W. N. Nr . 3.
sofort oder sv äter zu verm. 8  8113 Wellritzstr. 3, P ., sch. 6-Z.-W. m. Zb.

Emscr Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn. _ 1. Okt. N. das,  od . Rhei nstr. 119,1.
auf 1. Oktober, auch früher , zu
vermi eten. Näheres dase lbst. 19 10

Wielandstr. 5, 1, 5 Zim., Küche, Bad,
_ __ —_ Zentralheiz ., sof. oder sp ät . 1631
Goethestr. 15, 2. gr. 5-Z.-W. m. Zb. Wielandstr . 14 hochh. 5̂ MWvhn . m.

sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 1594
Goethestraße 25, 1, 6-Zim.-Wohnung

sofort oder später zu verm. Näh.
Kaiser -F riedrich-Ring 66. 8362

Gustav-Ädolfstr. 12, 1. schone freigel.
5-Z.-Wohn. mit reicht. Zub. zum

Warmwass.-Heiz. u. Versorg., mit
Mietnachl. söf. zu vm. Näh. das.
oder Wielandstraße 13, P . l. 2040

Wilhelminenstr. 37 lVilla), n. Wald,
pracktv. 5-Z.-W., Hp. s., 1. u. 2. s.

, _ _ , N. Bierst. Str . 7. T . 10 21. 1632
1. 10. 15 zu verm. Näh,  daselbst P.  Wilhelmstraßc 4, 1. Stock, hochherrsch.
' " — ~ große 5-Zim.-Wohn.. Gas u. El .,

mit reicht. Zub., auf sof. od. spät.
Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstr.,

2. St ., schöne 5-Zim.-Wohn. für
gleich od. später billig zu vm. 1596

Hcrderstraße 3, 1, schöne5-Z.-Wohn.,
Sonnenseite , billig zu v.  89263

Herderstr . 10, 2, 5—6iZim .-Wvhn.

_Näheres Ringkirche 4, Part ._ 1731
Kleine Wilhelmstraßc 3, 3. Stock, 5

bis 7 Zim., Balkon, Bad, Küche u.
. ^ . . ... Zubehör per 1. 10. N. das. P . 1956

mit Zubehör zum 1.  Okt ober. 1815 I Wörthstraße 17, 1,..5-Zim .-Wohn. soß
oder später. Näh. Laden._ 8362Zub. . _ __

597 Zietenring 14, 1. St ., 6-Zim .-Wvihn.,
kvl. Bad u. all. Zub., per 1. Okt.
Näh, bei Frau Rinn , Mtb . 1. 20 80

Herrngartenstr . 4. P „ 6 Zim. u.
sofort. Näh. 2. Stock._

Kaiser-Friedrich-Ring 30 sch. 5-Z.-
. Wo km., 1. St ., sof. od. spät. 1599  !
Kaiser-Friedr .-Ring 33 herrschaftliche Schöne sonnige 5-Zim.-Wvhn. mit

5-Zim .-W. p. 1. Okt. zu vm. Näh. . r " m
das. u. Walluser Str . 3, 2, sowie

_ Bi smarckring 36, 1, Müll er. 88151 , „ n .
Karlstraße 18 5 Zim. u. -Tirfirrt ° Zimmer.
-od fjchter zû vm ^ äh. Part . 1600 Adelheidstraße 45 lSüdseite ).
Karlftraße 37 schöne 5-Z.-W., neu ' " - - - - - -

borg., 780 M.. s. N.  1 l. 88728
Kirchgaffe 5, 1, 5-Zim.-Wohnung mit.
-Zubetzor auf 1. Ort . m  vm . 1881 I

1 f j er TT : .. .

Zubehör auf 1. Okt. Preis 720 Mk.
Näb Gnitav -Adolsitr. 1. 1 l. 1633

. _ 1. St.
6 Z., Balk., Bad rc., sof. o. sp. 1637

Ädelhcidstr. 56, 1. u. 2. Et ., 6-Zim7-
Wohnung per sofort oder später zu

^ 'c i _ berat. Näh. Hausmeister . 1638
Abolfstraßetz^ rfcWSTTOetCmit reicht. Zubehör sofort zu verm.

Nah. Hausmeister Bach. 2071  i
11» ! • Etage, herrsch.

5=S .=SBoBn.i m . Bad u. all. Zubeh.sw. od. spat. Näb. Bart . r . 1602

sof. od. spät. lMenges, Hth.) 1639
An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn,

von 6 Zim. u. Zub. per 1. Oktober
pretswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Stock. 2027

_ _ _ oder später zu verm. " Näh. Büro
Marktplatz 7 5-Zimmer -Wohn., 1. u. L. Franke , Wilhelmstraße 28._

2. . Etage, mit Zubeh.. sofort oder Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wohn. sof.
spater , zu, verm. Näheres Marft - od. sp. ; el. Licht u. Ga s. 8 8118
motz 7, Erdgeschoß, trnd Anwalts - Herrngartenstr . 15, 1, 6 Z.. r . ZuhZ
bureau , Adelheidstraße 32. 8 341 ' ° sofort od. später,' Näh. Part . 1643

Lanzstr. 15 hochherrschaftl. 6-Z.-—.
mit reicht. Zubehör sofort zu verm.

_Näh . Taunusstraße 33/35, Laden.
Luise,istraffe 24 moderne 6-Zim-W

Näh, daselbst Tavetengeschäst. 1647
M- ritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim..

Bad, Balkon, reich!. Zubehör, aus
sofort oder svät. zu verm. Näb. im

_ Kontor I . Rapp daselbst. 1648
Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch.

f soi- lWohnungen preisw. auf ,
_ Näh Hausbesttzer-Veretn ._
Cranienftt . 46, 2. Obergesch., schöne

6-Z.
zu vm.

8 381

6-Zim.-Wohn. mit Zubeh. zu vm
Kein Hth. ßkäb. Oranienstr . 44, 1

Rheinstr. 72 herrsch. 6-Z.-W., Speise!..
Bad, 2 Msd., Gas , el. Licht, aus
sof. oder spät, zu v. Näh. P . 1649

RüdeSheimer Str . 14, 2, sch. herrsch.
6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
lPersonenaufzug ) sof. od. später zu
verm.  Näh . Part , links. 1650

Rüdesh. Str . 15, Erda ., 6-Z.-W
_ob . sp. N.  Ka is.-Fr.-Ring 56. 82 96
Schlichterstr. 14 6-Z7W.  zum ^ l . M
Wagemannstraße 28, 1. Stock, schöne

6-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
v.„elektr. Licht sofort zu vermieten.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang^
gaffe 21, Sch alterha lle rechts. *

Wielandstraße 2, 2. Et ., herrschastl.
6-Ztm.-Wohn. sof. od. später. Näh
Nikolasstraße 39, Par t, r . 1973

Wiclandstraße 19 hochherrschaftliche
6-Ztm.-Wohnung mit Wohndiele,
Zentralheiz ., Warm waffervers. 165b

Wilhelminenstr. 8 herrsch. 6-Zim.-W..
1. Et ., Okt. Näh. 4 .Et._ 1652

6—7 Zim., Küche. Bad, Speisekammer
u. Zubeh.. elektr. Licht, Zentral-
beiznng, Aufzug, sof. zu vm. Näh.
Tmmusftr . 13. 1. bei Hags . 1653

7 Zimmer.
Adolfsallee 32, Part . od. 2. Et ., herr¬

schastl. 7—8-Zirn.-Wohn. auf gleich
r. Näh. Part . 2060od. später zu vm.

Adolfstraße 10, 1. St ., 7 Zim. aus
1. Oft , zu verm. Näh. Pa rt . 1654

Dambachtal 20 7—10 Z. z. Okt. 1845
Friedrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stoch

7 Zim., Bad, Gas , elektr. Licht u.
reicht. Zubeb., aus sofort od. 1. Okt.
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von

1 vorm, u. 3—6 nachm. 1797
Gerichtsstr. 3, 2, 7-Z.-W., BadTBÄb,

Gas , elettr . Licht, sof. zu vm. 1454
Rhernstraße 105 sind 7-Zftnmer-

Wohnungen zu vermieten. Zu
erfragen im 3. Stock.  1874

Schwalbacher Straße 36, Alleeseite,
7-Zim.-Wohn.. schön u. hell, große
Räume , 1. Etage, alls. frei, Vor-
garlen,  ev. elektr. Licht, sofort. 1656

8 Zimmer und mehr.
Taunnsstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche,

Gas , Eleftr .. Aufzug, Balkons u
reich!. Zub. sof. od. sväter. 8 8120

Läden und Geschäftsräume.
Adlerstr. 38 kl. Laden, langj . Friseur-
_geschäst , sofort od. sväter zu ve rm.
Adolfst raßc  1 Laden zu verm. ^ 1732
Adolfstr. 1 große Geschäst sr . sof. 1659
Adolfstr. 10 Ärb eit sr ., Bur , rc. zu v.
Albrechtstr. 34, Eckl. m. 3-Z.-W. bill.
Bahnhofstraße 8 ar . hell. Büroraum

sof. od. spat. Näh, bei Leber. 1664
Bertramstraße 29 Werkst, zu v. 1745
Blücherstr. 19 Laden mit 2-Zimmer^
_Wohn , so fort oder 1. Okt. zu verm
Laden Kl. Burgstraße 10 ab 1. Okt.

Rr vermieten. Näheres
trgstraße 7.

Kleine
2062

Dotzhermer Str . 61 schön, ho-h. Laden,
rn dem Friseur - u. Schuhmacher¬
geschäft m. gut. Erfolg betr. wurde,
tufolge Einber . bill. N. 1 l. 8 9501

Dotzheimer S tr. 61 Werkst, o. La gerr.
Dotzh ei mer Str . 83 Werkst._ 8296
Dotzheimer Straße 96 schöner Laden,

mit oder ohne 2-Z.-Wohn., sofort
oder später zu v. N 2. St . l. 2033

Faulbrunnensträße 10 Laden zu vm^
Näheres A. Le tschert._ 1668

dri edrichstr. 27 Werkst, Lagerraum.
Gobcnstr. 5 Laden s. Kolonialwaren.
Gö benstr. 9 helle We rkst., 80 Omtr.
Hcll mundstr. 34, 1, Lad, m. Zub.  1430
Hellmundstr. 42 Lad. m. od. o. Wohn.,

a. als Lag, od. z. Möbeleinst. N. 1.
He llmundstr aße 43/45 Laden b. 1721
Langgafle 4, Hinterh . als ' Weickstätte

od. zum  Möbele inste llen. 1671
Marktstraße 17 Laden soft zu verm.

Zu erfrage n bei  Lugenbübl . 1672
Marktstr. 22 ist e. Lad. m. od. o. SB. zu

verm. Näh. daselvst oder Nikolas-
straße 41, bei Meier.  1673

Mauritiusstraße 5 Laden mit Zim.
per sofort oder später billig ?
verm. Näb. im Tapetenaesch.  13;

Michelsberg 13 Laden preisw. JBglTO
Nettelbeckstraste20 belle Werkst, mit

elek tr . Kraft,  zir ka 100 Omtr ._
I)ranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten. 8  352
Laden lliaucnthaler Str . 10, schöner

großer Laden mit groß. Keller u.
Wohnung per 1. 10. sehr bill., seith.
Butter -, Eierhdl., eignet sich für
sedes Geschäft. Näheres daselbst
Mittelbau , bei Koch, Part , 8 8327

Rheinstraße 56 Laden mit Neben¬
raum für sofort oder später zu vm.
Näb. nebenan tm Eckladen. 1969

Rheinstr. 70, Hlh., als Lager, Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Küche,
Ke ll. N. Kais.-Fr .-Rina 56,  P . 8296

Laden Röderstr. 47, an der Taunus-
—straße, aut  gleich od. spät, bill.̂ 1775
Römerberg 27» Bäckerei, Laden mit
_schön er Einr ichtung  zu verm. 1321
Schwalbachcr Straße 21 Laden mit

Zimmer per sofort zu verm; 1679
Schwalbacher Str . 23 Laden, mit u.

ohne Wohn., bill. zu vm. Näh. P.
Taunusstraße 55 Laden mit LLohn.

sEntresol), 5 Zim.. Küche u. reich!.
Zubehör  zu vermieten. 8 8123

Wagemannstr . 25 Laden mit 1 Zim.
u. Küche per sofort zu verm. Stäh.
Grabenstr aße 24, Laden._ 2093

Wagemannstraße 28, 1. Stock, zwei
leere Zimmer mit elektr. Licht als
Büro - od. Lagerräume zu verm.
ßkäh. im „Tagblatt "-Haus , Lang-
gaffe 21, Schalterhalle rechts.

Wagemannstraße 31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. K.-Fri edr.-RV74, P . 1682

Wallnfer Str . g' üelle Werkst.  8 8124
Walramstr . 17, 1, kleiner Laden für
_Z igarr engeschäst zu vermie ten.
Wcbergasse 46 Laden m. Ladenz. soft

od. spät. Näb. Zig arren gesch.  1684
Norkstr. 7 Lager o. We rkst, u. Bierk)
Borkftr. 13 Lagerr . z. Einst, v.  Möst
Zimmermannstr . 10 Wkst., ca. 50 am.'
Laden mit od. ohne Wohn. z. 1. Okt.

zu vm. Näh. BisMlarckring  22 , P.
Laden mit Wohnung zum 1. Oktober

zu verm. Bismarckring 23. 89300
Laden u. 2-Zim.-Wohn. auf 1. Okt

billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße 5. 8 8127

Faiilbrnnnenstr . 6, 1. ffcbör, möbl. Z.
Faulbrunnenstr . 13, 2, bei Schusters

möbl. Zimmer u, Mansarde billig,
Friedrichstr. 57, 2 l„ schön  mbl . Zim.
Helenen str. 3, 2 l., g. m. Z„ sep., 181
Hellmundstr. 8, 8, frdl. m. Z., 18
Hel!mundstr. 40, 1, mblT^M ans., 2.50.
Herderstr. 7, Ho chpart., schürft mbl. Z.
Herderstr^ 11, S tb. P ., frdl. m. Z. b.
Hermannstr . 1, 2, sch,  m . Z., sep. E.
Hermannstr . 17, 1, eins, möbl.  Zun.
Hermannstraße 19, Part . u. 1 Tr .,
_ar . schön möbl. Zim. sof. zu verm.
Kais er-Fried r.-Ring 20, 3 r ., mbl. Z.
Knrlstraße 18, 1, gut mbl. Zim. 1 u.

2 Betten , Tage, Woch. u.  Monate.
Karlstr . 32, 1 r „ mbl. Ma ns.,_
Lui senstr. 43, 3, sch. mübl^ Zim . bt:
Michels berg 15, 3 l., möbl. Zimmer.
Michels berg 28, Mtb. 2 L , sch, m. Z.
Mori tzstr. 5, 1, tnöbl. Z. an Dau erm.
Neugaffe 5, 1 r., möbl. Z., 1 u. 2 B.
Nikolasstraße 8, 1, möbl. Z im.  zu v.
Oranienstr . 10, 1, d. d. Rheinstraße,

gut m. Zim. m. voll. Pen s., 70 Mk.
Oranienstr . 19, Gth. P . r„ schön mbl.

Zim., separ. Eingang , sofort billig.
Rhein str. 34, Gth. P . r„ frdl . m.  Z.
Röderstraße 7 möbl. Mans. zu  verm.
Röderstr. 24 kl. m. Stübch. m. Kochof.
ßloonstr. 12, 1 l., gut möbl. Zim. an

Geschäftssräul., 16 Mk. mo natlich.
S chulb erg 13» Hochp., gut m. Z. bill,
Schw alb. Str . 8, 2 L, eleg. m. sep. Z.
Schwalbacher Str . 71, Bäckerei, möbL

Zim. u. M an sarde so fort zu verm.
Zietenri ng 3, V. 4, mbl. Z. cm Fr l.
Zim mcrmannstr.  6 , H. P . l„ mbl. Z.

Villen und Häuser.
Das Haus Dotzheimer Str . 21, Ecke

Hellmundstr., enth. 8—10 Zim. u,
Zubeh., ist zum 1. Oktober zu vn»
Näh. nebenan, Hellmundstratze 1
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Wagemannstraße 16 kleine Wohnung
billig zu verm. Näh, im Laden.

Wolkmühlstraße 32, Nik. Kopp, kleine
frdl . Wohn, für einz. Dame üd. kl.
Familie per gleich od. später. 1336

Auswärtige Wohnungen.
Jägerstr . 15 2 Zim . u. Küche, sowie

sch. Frontsp ., 2 Zim . u. Küche, sof.
zu verm. Näh. Rheinstr. 62, Bür o

Bierstadt er
aus 1. Okt. zu v.58 2 schöne Fsp.-W.

Näh. 1. Stock
Btcrstadter Höhe, LLartestraße 3,

2-Zim.-Frtsp .-Wohn., Gas , elektr.
Licht, in Villa II zu verm.

Dotzheim, Friedrichstraße 4, 1, neues
Haus , 4 Zim., Küche, Maus ., zwei
Balk., reichst Zubeh., Ärs , Elektr.,
Gas -Bade-Einricht ., Garten , sofort
zu vm. Ermäßigter Preis 480 Mk.

Schönbergstr. 2 m Dotzheim, Wicsb.
Gemark.-Gr ., Ms.-W„ 2
Spersek., Gas u. Klos, ft

u.
16 Mi.

Sonnenberg , Adolfstr. 5, 2 Z. u. K.
Näh. Gemeinderechu. Traust . 8373

Sonnenberg , Adolfstraße 9, 6Lim .-
SBiohn. auf 1. Okt. u. 6-Ztm .-Wohn.
fof. od. spät, zu vm. Näh. Schwal-
hacher Str . 43, 2, Wiesbaden . 1688

Sonnenberg , Bergstr. 1, ist 2-Zim.-
Aiohn., Frontsp ., mit Balk. u. Gas
an einzelne Dame zu Oftober zu
verm. Besichtigung 2—4 Uhr.

Sonnenberg , Gartenstr . 0, Fsp.-W. p.
1. Okt. R. Sonnenberg , Adolf str. 7.

Sonnenberg , Kapellenstr. 19, schone
Frontsp .-Wohm, 3 Zim., per sofort.

Sonncnbcrg , Rambach. Str . 68, neuh.
WÄhn., Gas , Wasser, 2—4 Z. 1689

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 102,
1. Stock, herrschastl. 4-Zi.m.-Wohn.,
Bad, reichst Zubehör, Gas , eleftr.
Licht, auf sofort od. später, sowie
Giebel-Wohnung, 3 Zim., Küche, an
kmderl. Mieter auf sofort preiswert
zu verm. Näheres daselbst.

Svnnenberg , Mllenkolonie Wilhelms-
böhe sHaus Grauer Stein ), schöne
Frontspitz-Wohnung, 2 gr. Zim. u.
K., mtt Zubeh., per 1. Oktober an
ruh . Leute zu v. Rätz. Sonnen-
berg, Kaiser -Friedrichstr. 6. 1941

Möbliert e Wohnungen.
Kapellenstr. 2 sch. möbl. Wohn., sowie

einzelne Zimmer billig zu Perm.
SNöblierte Zimmer , Mansarden rc.

Adcl heidstr. 38, 2, möbl. Zim. zu vm.
Ädel hcidstr. 63, 1, ruh , möbl. Z. bilk.
Adolfsallee 3, G., m. Wz. Schlfz. l30s.
Albrecht str. 23, 2, schön möbl. Zim.
Albrechtstr. 30, P ., m. Z-., sev . Eina.
Arndtstraße 8, P ., sch. möbl. Mans.

u. Frontsp .-Z., sehr preiswe rt.
Bertramstr . 8, 1. Et ., schön mbl. saub.

Zim. sof. od. später an cmstäud.
Herrn od. Frä ulein sehr preiswert.

Bismarckr. 25, 2 r ., saub. mbl. Ms.
Bismarckring 36, 2 st, sch. möbl. gr.

Zim. m. Schreibt ., separ . Ei ngang.
Bismarckring 42 , 2 st, sch, m. sep. Z.
Bleichstr. 5, 3, sch, möbl. Mans . z. vm.
Bleichstr. 21, 1, schön möbl. Zimmer

als Alleinmieter preiswert zu  vm
Bleich straße 24, 2, sep. möbl. Zim.
Bleich str. 25, 1, möbl. Zimmer bill ig.
Bleichstr. 32, 1, m. Z. m. Pe ns, bill.

46, 3 st, saub.  m . Mans . b.
Blücherstraße 3, 1 st, sep. Zimmer

mtt Schrc ibtts ch billig zu verm.
Blücherstr. 26, P ., möbl.  Zi m., 3.50)
Blücher str. 26, V. 1 r., mbl. ft.. 4 Mk.
Blücherstr. 28 find. ?lr>b. Loa. Näh. 1.
Blückerstraße 30, 2, möbl. Wohn- u.

Schlafzim ., separ., auch einz., bill.
Dotzhci mer  Str . 31, 3 l ., sch, m. Z. fr.
Ellenbogengaffe 15, 3 !., mW . Mans.

Schön möbl. Wohn-Schlafzimmer,
1—2 Betten, mit Küchenbenutzung
zu vm. Am Kaiser-Friedrich-Bad,
Adlerstraße 3, bei Tod.__

Zwei möblierte Zimmer
mit Küchenbenutzung billig zu verm.
. Marktstraße 8, Dovvelstein.__
Schön möbl. Zim. mit eleftr . Li

Zentralh ., bei einz. Dame in r.
bill. an anst- Frl ., ev. m. voll.
sos. Näh. Michelsberg 7, Ziga

Befferem älteren Herrn bietet sich
gemütliches Heim in ruhigem
Hause. Offerten unter F. 61 an
an den Tagbl .-Verlag.

Leere Zunmer , Mansarden rc.
Ädelhcidstr. 63 s. lanf . an ruh. Frl.

od. z. Möbel-Einstell. Näh. 1 St.
Bismarckr. 31 2 heich. Ma ns. zu vm.
Faul brunnenstr . 9 2 inein anderg.
Gneisenaustr . 15 großes leeres  Zim.
He llmundstr. 20, 1 l., sch. Mans . sos.
Hellmundstr. 34, 1, sch. Ms. m. H., W.
Herrngartenstr . 12 1—2 l. Zim., das.

eine st Mans . sof. Anzus. 9—2 Uhr.
Iahnst raße 36 Fronts p.-Z. Räh. 2 r.
Karlstr.  32 , 1 r., gr. R. f. MobeletnL
Klareu ch. Str . 3 P .-Z. z. MobeleinL
Körn erstr. 6 ar . l. Ms. zu v. N. Bv
Lchrstraße 15, 1, leere Mans . zu vm.
Niederwaldstr. 8 st Souter r ain -Zlm.
Niedcrwaldstr. 11 P .-Z. z. Möbelemst.
Ranenthaler Str . 18 Räum « f. Möbel

einzustell. Näh. Scheffelstr. 1, P.
Rheinstr . 111, P ., 2 Z., leer od. vn&L

an beff. Dame dauernd . Näh, bat.
Röderstr. 7 leere Mansarde zu verm.
Römerb erg 14. V. 1, leer. Z. N. B. 1.'
Ro onstr. 14 frdl. st Zim. Räh. Part.
Schachtstr. 11, Vdh., 1 sch. gr. Zim.

per 1. Auaust zu verm.  8 9153
Wagemannstr . 14 2senstr. hell. Zim.
Wagemannstraße 28, 1. Stock, zwei

leere Zimmer mit elektr. Licht zu
vermieten. Näh. im „Tagblatt "»
Haus , Langgaffe 21, Schalterhalle
rechts.

Weilftr . 19 1 Msd., m. W. u. KochW.

Keller, Remisen» Stallungen rr.

Dotzheimer Str . 172 Stall , u.
raum lScheune) für 5—8
dazu gehörige Wohn., sof. ob,
Näh. H. Dörr , Friedrtchstr. 55.

erde.

Rheinstr. 59 Stall. , Rem., Lag. 1431
SchierstcinerStraße 27 schöne Auto-

zu vm.
_ _ 886 8
Wellritz str. 16 Stall zu verm. 1194
Westendstraße 4 Stallung für 1 bis

2 Pferde . Näb. 1 st 1917
Stall f. 2 Pf . Bertramstr . 20. 1942
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wohn. p. sof. od. spät. z. v.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r . 1694

SSeinkcller  zu v. Oranienstr . 6. 1944

I -Zimmer -Wohnung, Küche
u. Klosett im Abschluß, v. einz. Herrn
sof. od. spät, in beff. Hause ges. Off.
m. Preisana . u. T. 310 TaM .-Verl.

Alleinstehende Dame
sucht unmöbl. SBohn. von 2 Zim. u.
Küche, Preis bis 25 Mk. mtl., in ruh.
Hause. Of. u. W. 61 Taabl .-Verlag,

Neuzeit!. 3-Zim.-Wohnung
1. Oktober gesucht. Offerten unter
M. 323 an den Taäbl .-Verlag.
Älleinsteh. Dame s. kl. 3-Zim.-Wohn.
lZentrum der Stadt ). Qsf. m. Preis-
anga-be u. N. 322 a. d. Taabl .-Verlaa.

Möbliertes Zimmer,
mögst separ. u. Parst , von einem
Herrn sofort gesucht. Offerten unter
I . 321 mt den Taabl .-Verlaa.

Jung . Soldat , aarnisondienstfähig,
sucht m. Zim., mögl. Stadtzentrum.
Nur Pre tsoff. n. K. .323 Taabl .-Verst

Ein leeres Zimmer,
Nahe der Bahnhosstraße, zu miet. gei
Slngsb. u. Z. 61 an den Taavl .-Berl
Lackiererwcrkstatt m. 2-Zim.-Woh«st
im SBestendviertel ge\
F. 62 Tagbl.-Zweigjt.

Off. mrf.
lsrnarckr. 19,
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1 Zimmer.

DvWeimer Straße 109. Bdh. Vart ..
1 Zim. u. Küche an einz. Dame
od. zum Möbeleinstelken. Räh. das.

2 Zimmer.
46 schöne 2-Zim.-Wohn.

_ l3 «_ mit Heiz,  z . 1. Okt.
Sch. 2-Zim.-Wohn., Küche. Klosett im

Abschl., Seitenb . 3 St ., per 1. Okt.
»u v. Pr . mtl. 25 Mk. Laae -West.,
a. Zretenr . Sulzbach. Bärenstr . 4.

3 Zimmer.

»>7Ö N, 3-Z -W., I . Okt..
- - - .. »« 1" « f. ernz. Dame geeign.

Villa, walkmühlftr.48,
hochelm. 3-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,
Sr. Veranda , Zentralheiz ., an nur

. ruh . Mieter auf 1. Oktober. 1764
Schöne Helle 3-Zim.-Wohnung weg-

zugshalb. mit Nachlaß zu vermiet.
Äacser-Frredrich-Ring 52, Part,  r.

__ 4 Zimmer.

Ädolfsattee 11, Gth.
sch. geraum. 4-Z.-W., 1. St ., separ.,

_ne >l̂ erger. Näh. Hausuistr . 1695
Lanbh. Jdstciner Str . 18 4- vd. 5-Z.-
^W ^ m^Garten z. v. Näh. P . 1450
Kaiser-Friedrich-Ring 43. 1 r ., schöne

4-Z,m.-Woh" .. Balk., Bad» Gas,
Elettr ., 2 Maas .. 2 Keller, a. 1. Okt!
ev> 15. Aug. preisw. zu vm. Näh.

^das . od. Gvbenstraße 5, Part , l.
Klovftoastr. 1. 3. Et ..

Süds ., b Kaiser-Friedrich-Ring!
öwer hochherrschaftliche4-Zimmer-
Wohnungcn. I -rrkett u. Linoleum-
s } \ <Ŝ cife3ltTiFtcJ mit Linkrusta-
\odd,  Erker Balkon. Vorgarten.
Bad. elektr. Licht und Gas preis¬
wert für sofort bezw. zum 1. Okt.
in in bu ^verm. Anzusehen von

bezw. nachmittags
3—L^ r- . ,.^ ah. beim Haus¬meister Wrederich dort oder Mau-

ritrnsstraße 7, Part erre. 1853

5 Zimmer.
Hamerweg 10. Etagen -Villa, ruhige,

vornehme Kurlage , nahe Kurhaus
u. Wilhelmstr ., 2. Stock od. Soch-
vart .. z. 1. Okt. 5 Zim.. 1 Badcz.,
großer Balkon, Mansard ., Garten¬
benutz., Gas , elektr. Licht. Näheres
Sochvart.. 10—12, 3—514 Uhr

ißifeMueJiL^iii(i47,Dpt,
elcg. prakt. 6-Zimmer -Wohn. mit
reicht. Zubehör in feinem Hause
mit Vor- u. Hintergarten an ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400 Mk.
Näh. 2. Stock, Lehmann . 1433

Mainzer Str.28, Villa,
5 Zim., 2 Mans ., 2 Kell.. Balkon.
Svcisc-Anfz., Bad, Gas u. elektr. L.»
Garteirbenutz. Näh. 1. Stock.  1605

Sckenkeu- orsstraße 0,
1. Stock, herrsch. 5-Z.-Wohn., sof. od.

1. Okt. -?u vm. Näh, das. P . 1891

wielandstrahe^
hochherrschaftl. 5-Zimnrer -Wohn. mit

Warmwasser -Heiz. u. -Versorg, per
1. 10. 15. Näh, daselbst.

5-Iim .-Wshrimiq
mit Etagen -Zentralheiz ., Luisen¬

platz 4. 2. z. 1. Okt. 15 zu ver¬
mieten . Näh. Baubüro Heß,
Luisenplatz 1. 1911

MSms Herofal
eine 7-Zimmer -Wvhnung zu verm.

Näh. Franz -Abt-Straße 3, 1. 1701
8 Zimmer und mehr.

Arzt -Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger., Zentralhciz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner, Dotzhcimcr Str . 43. 88131

M Amte! Kr UcnTionen!
freie lelnnng,

12 Zim., Kirche, Bad, Speiset , und
Zuh., el. Licht, Zentralh ., Aufz., in
w. seit 22 Jahr . Fremden -Heim
mit Erfolg betr., sofort oder spät,
tauch geteilt) zu vermieten. Näh.

_Taunusst r. 13, 1, bei Haas . 1702
8-Z' nnner-Wohn. mit r<-i<fi1 Zubehör

Taunnsstraße 23,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz-Busch. 1 St.

6 Zimmer.

Sdfaal&adjtt Strafe 3,
1. Et ., zwei mod. 4-Zim.-Wohnungen

mit Balk., Bad, elektr. Licht, auf
l - Okt. zu verm. Näh. im Hause
selbst bem, Hausmeistcr od. neben-

- an Rheimtr . 50, 1, Akmns.  2034
Taunusstratze 32

sö̂ ne 4-Zi« .-W»h«un, zu vermiet._ Näh. Nr. 34, Konditorei. 1696

Wagemannstr. 28,
1- Stock, sckwne4-Zimmer -Wohnung

nnt Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt "-
Haus , Langgaffe 21, Schalterhallerechts. - »

Wagemanustr. 28,
schöne 4-Zimmer -Wohnung,

u. elektr. Licht, sofort zu verm.
Nah. im „Tagblatt "-Haus , Lang-
gasse 21, Schalterh alle rechts. *

ASelheidstraße 88,
Eckbaus, frei gelegen. 1. St ., schöne

6-Zim.-Wohn., 2 gr. Balk., mit
reich!. Zubeh.. elektr. Licht usw.,
auf 1. Oktober. Näh. daselbst u.
Luisenstraße 19. 1737

KMZ-AMrgße6.1.St..
5 große , 1 kleineres Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Carl Finger , Herrnmühle.

Rikolasstraße 5, 1, 6 Zimmer , mit
reichlichem Zubehör. Balkon, elek¬
trische u. Gasbeleucht., sof. bezieh¬
bar . Näh. bei den Vermittelungs-
Büros od. Hofspedit. L. Rctten-
rnayer, im Büro daselbst.

ZieLeiirirrg 13, 3 lkS..
' « schöner freier Lage, 4-Zim.-Wohn..

m 4 3ÜmT
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(stüher lange Zeit von einem
Aczt benutzt) auf 1. Oktober zu
vermieten. 2042

.22,
2. Stock, eleg. «-Zim.-Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

Wagemannftr . 28,
1. Stock, schöne 6-Zimmcr -Wohnung

mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu vermieten . Näh. ün „Tagblatt ".
Haus , Langgaffe 21. Schalterhalle
rechts. *

7 Zimmer. _

Lranieilstraße 15, 2,
große 7-Zimmer -Wohnung. mit

reichlichem Zubehör, umständehalb.
zum 1. Oktober billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus i rechts, von
10—12 u.  3 —5 Uhr. _ " F539

Wnsleiim Me 3
ist der 1. Stock, bestehend ans 7 Zim.

u. Zubehör, zum i . Oktober zu v.
N. K.-Friedrich-Rin « 56. Pt

laMötüfe 34,
1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör ver

1. Okt. zu vm. Näh. 2. St . Will,.
Abler. Anz useh. 11—1 Uhr. 1801

UM,
hochherrschastl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenauszug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weitz und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

AWrrWstl. WWW
Ecke Paulinen - u. Thelemannstraße,

unmittelbar beim Kurhaus u. Kgl.
Theater , acht Lerrschaftszimmer,
Mädchenzim. usw,, Gas u. elektr.
Licht, auf 1. Oktober, ev. früher,
zu verm. Besichtigung Thelemann¬
straße 1, 2. St .,täglich von 11—1
u. 4—7 Uhr._

Läden und Geschäftsräume.

Laden
Hclencnstr. 16, mit Wohn. u. Zub„

zum 1. Okt- zu vm. N 1. St . 1837
Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bermittlunqsbüros oder
L. Nettenmaher , Rikolasstraße 5.

Laden,
MWeMe . flniu,
2 große Schaufenster u. helles
Untergeschoß, sofort oder später
zu vermieten. Näh. b. Architekt
llttäuer , Bismarckr. 2, I. 1706

engen DitoiaMe 12
sof od. spät, zu vm. Näh. Nikolas-

str. 24, P ., bei Georg Adler. 1708
Nikolasstraße 21, Seitenbau , für

Wäsch., Werkst., Lagerräume , ge« .
_Zwecke, sofort zu verm. 1824

Lranienstratze 48
große helle Betriebsräume (je zirka

64 gm), Souterrain , 1. u. 2. Stock,
auch cinz. z. vm. N. 3. Stock. F353

Itlf 7K «ff#| schöner Laden kl.0U ml« ick iitl!«Wohnung, Lager,
Heizung, im Eckhause am Nesid.-

_Theat .,̂ sofort. Luisenstr. 46, 1. 1455Sonüitotei, 6siE8. BMeiei,
Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reicht. Zub,
z. 1. Okt. ev. früh , zu v. Näh. nur

_be i Georg Abler, Ni kolasstr. 24, P.
Großer Eckladen,

in bester Kurlage , am Kochbrunnen,
285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Herz., elektr. Beleucht., für
Möbelgefch., fein. veg. Speisehaus,
Bank, od. dergl. geeig,, sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taunusstraße 13, 1. 1711

_ Billen und Häuser._
Aalstriche 12a, nächst. Nähe d. Stadt,

mod. eins. Billa, 7 resp. 9 Zim.,
billig. N. Herderstraße 3, 1. B9 249

Billa Freseniusstr. 47
zu verm., 8 Zim. u. Zub., oder zu
verkaufen. Näheres Earl Koch,
Lui senstraße 15, 1._ 1712

Landhaus , nahe Ncrotal u. Wald,
p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zu
vk. Näh. Gneisenaustr . 2, 1 l. B8134
Billa Nerotal 30

9 sehr große Zimmer u. Zubehör,
Loggia, Balkons , Zentralheiz ., sch.
Autogarage , billig zu verm. Näh.
Bierftadte r Str . 7. Tel . 10 21.. 1713

CiM .-MaWslkmkiylstr.19
7 Z.  u . reicht. Zub. gl. od. sp. 1714

Billa Riederbergstraße 3.
an der Emier Straße , 8—9 Zimmer

nebst reicht. Zubehör per sofort od.
später zu vm. Haberstock, Albrecht-

_straße 7._ Telephon 759. I
Landhaus , schöne Gartenlage , Nähe

des Bahnhofs . 7 Z.. 6 Mans., zu
verm._ Näh Biebricher Straße 13.

Kl. Landhaus,
Nähe Wiesbaden , 8 Räume mit Zub.

u. Gärten , bill. zu vm., auch möbl.
Näh. Wandt , Klrchgchse 56. 2039

Auswärtige Wohnungen.

In UistenöleNkl AkolfsPye
herrschcrftl. Zweifamilien -Villa, die

1. Etage mit Frontsp ., 4—6 Zim.
u , gr. Garten z. 1. Okt. Anzus.
jederzeit. Ehevuskerweg 7, Part.

In 2-Etagen -Billa herrschaftl. neu¬
zeitliche große 6-Ztm.-Wohnung,
mit Zentralheizung zu »,u. Alles
Nähere Wiesbadener Straße 77, 1»
Sounenberg , Haktest. Tenuelbach.

Möblierte Wohmrugen.

Saalgaffe 24/26 ist der von Friseur
Sattler innegehabtc Läden per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Pfe iffer, H. P . r.  1894
Wagemannstr. 28,

1. Stock, 2 leere Zimmer mit elektr.
Licht als Büro - od. Lagerräume zu
verm. Näh. im .,Tagblatt "-Hcms,

_Lang gaffe 21. Schalterhalle rechts.
Wilhelmstraße 40,

beste Lage der Stadt,
ist mein z. Z. vom Roten Kreuz inne¬

gehabtes Ladenlokal mit Hinter¬
räumen u. Zwisckenstock ab 1. Aug.
zu verm. Frau Fr . Blum . Wwe.,
Adol ssbera 4, 1, Tel. 3790. 1971
Msderne Läden

mit Rebenräumen zu vm. Näh.
Hiläner , Bismarckr. 2,1 . 88132

I
<1

I
Eckladen Kaiscr-Friedrich-Rina 60,

bisher Delik.-Grsch.. weg. Einber.
sofort zu verm. Näh. 2 l. 85266

Geschäftsraum,
in welchem mehrere Jahre eine

Herrenschneiderei betrieben wurde,
sofort zu verm. Langgaffe 39, 1.
Näh. Kirchgäßner, Langg. 42. 1240

Laden Webergasse 25
sofort zu verm. Näh? 2. St . 2002

Mainzer Str . 50. 1, 4—5 Küche,
möbl., zum 1. Aug., auch geteilt,
zu vm. Gartenbeuutz . A8h. Part.

Elegant möbl. Wohnung von 5 Zim.
mit elektr. Licht, Zentral -Heizung,
Balkons, in Billa mit gr. schattig.
Garten zu vm. Main zer Str . 27.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Dotzheimer Straße 54

ger. Balkonzim., 1—2 Betten, zu v.
Goethcstraße 1, 3, am Bahnhof, gut

möbl.  Z immer bi llig zu verm._
Itlnrhtftr 1 Gcfe  Mauerg ., an
MIUUU |U * u , J , b 0r  Platze möbl.

Zimmer mit Balkons zu vermi eten.
Müllerstraße 2, 1, m. Zim., m. Balk.

In Billa imDambachtal
2, 3, ev. 4 Zim., möbl., mit Koch-

. gelegeuheit sofort zu vermieten.
Freseniusstraße 23._

Möbl . Zimmer
in einem mod. Haus , mit Heizung,

elektr. Licht, Balkon, per sofort oder
später zu vermieten. Kirch-
g-rsse 23,  "

©ttfmitil. Wohn¬
te. Schlafzimmer mit 1 od. 2 Betten

bill. zu verm. Körnerstraße 6, 3 r.
Schön möbliertes Zimmer

mit Frühstück u. elektrischem Licht
für 25 Mk. zu vermieten Philivvs-
bergstraße 14, Part , rechts, Privat¬
weg von Emser Straße.

6emlilli(l)e58eiiäitiÄ S3X
kl. ruh. Häuslichkeit als Dauerm .,
oder auch Kursremde vorübergeh.

As sehr gliler Wrisge
finden Daucrmieter behaglich. Heim,

mit und vhne eigene Möbel.
Zentralheizung . Keine Steigung.
Angcb. u. H. 323 Tagbl .-Berlag.

Gut möbl. Wohn- u. Schlaf ; ., auch
einzeln, in schön. L.» zu vermieten.
Näheres im Tagbl .-Berlag . el»

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Albrechtstr. 25. 1, 2 leere sonn. Zim.,

Balk., eig. Ein »., gut. Häus , z. v»n.

Wagemannstr. 28,
1. Stock, 2 leere Zimmer mit elektr.

Licht zu vermieten. Näheres im
„Togblatt " - Haus , Langgaffe 21,
Schalterhalle rechts._•

Leer stehende Mansarde zu verm.
Näh. Helenenstraße 12, Hth. 1 St.

K MIelgejiche1
Zu mieten gesucht:

Kleine Billa
oder neue Etage von kinderlosem
Ehepaar . Folgende Zimmerzahl muß
vorhanden sein : Salon , Hemen-
Arbeitszimmer , Damenzimmer , Eß¬
zimmer, Schlafzimmer , Schrankzim .,
Bad u. Fremdenzimmer . Stur Off.
mit gldichzeitiger Ang. des billigsten
Mietpreises können Berücksicht. find.
Ang. u. Pi. 322 an den Tagbl .-Verl»

5- 6Mkl!ge WöyMNg
für Pensionszwecke geeignet, gesucht.
Off. mit Preisangabe erwünscht nnt
G. 323 an den Tagbl .-Berlag.

Eine alte Dame
mit einigen Möbeln sucht f. 1. Okt.
ein gemütliches Heim, wo sie auch
teilweise Pension haben könnte.
Adresse: Fräulein Burckhart, Moritz-
straße17 , 2._ _

Aelt. allcinsteh. Dame s. für Okt.2 leere Zimmer
mit Pension im Zentrum und nicht
über 95 Mk. pro Monat . Offert , erb.
nach Hermannstraße 21, 1. Et . links.

Maler - Atelier
von Herrn zu mieten gesucht. Off,
u. B. 323 an den Tagbl .-Berlag.

WohnnngS -Nachweis
Bureau

Lion Sc  Cie
Bahnftosstrast « ».

Tslephon 708.
Größte Auswahl von Mirt» und

Kaufobjektr« jeder Art.

des

MshnSMe Tngblnlls
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Fremdenpublikum und den
hier zuziehendeu auswärtigen
Familien wegen der unüber-
trosfenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener HauS-
bcfitzern, wegen der. Billigkeit
und deS unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe d»g zu
vermietenden Raumes.

Geld- und Immobilien -Markt des Wiesbadener Tagblatts.
Drtliche Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" 2v Pfg . , auswärtige Anzeigen 30 Psg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

SapitaSen - Gesuche.

1. Hypothek
150 999 Mark auf erstklaff. Gebäude
gesucht. Agenten verbeten. Angeb.
u. L 323 an den Taabl.-Berl ag.

G«t eingeführtes Unternehm, sucht
Mffigrs Kapital

ohne Risiko. Offerten unter T. 319
an den Tagbl.-Berlag._

U SwweMlie« 1
Immobilien - Ver kaufe._

Bklla zu verkaufen oder zu verm.
Läh. Frankfurter Str . 18, Hochvart.

zu
Kauf und Miete

herrschaftlicher PiUer»
und Etagen

weist nach
J . dir . Glücklich,

Wilhelmstraße 56.

«GOÄGGGWMMGMGWGW

Billa Hetzstraße 7
wod. einger., 7 Z., m. Ncbenr. und
Autogarage, zu v. Näh. daselbst.

OGGOEXKiKEXKKGGKGGTK

in ruhiger Lage, an den Kuramlageu
in Wiesbaden, auch zu

Mai .og.Saäften-Bennonat
vorzüglich geeignet, per sofort zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Auskunft
bei dem Eigentümer H. Brüing,
Düren , oder K. Christ, Sounenberg
bei Wiesbaden.

Etagen-Billa
Lanzstraße, hochgelegen, f. Pensionat
sehr geeignet, sofort zu verk. Off . u.
N. 312 an den Tagbl .-Berlag.

Milren -Kokonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tcnnclbach-
tal in 19 Mn . bequem zu erreichen.

Vllies.ftvdhMserll.SWW
preissiett\\i verkssfen.

Kanal . Wasser. Gas , Elektr. Licht.

Mohshaus mit Stauungen
u. Garten , in Borort Wiesbadens,
sehr billig zu verkaufen. Offerten u.
I . 311 an den Tagbl .-Berlag.

zu ver-
- - - kaufen

in d. Nähe v. Frankfurt a. M.
u. Wiesbaden, im Gebirge,
idtzllischv. Wald umg., aunah.
300 Diorg., nur Wiesen und
Weiden, solide Gebäude, sehr
bequeme Wirtsch., gute Ren¬
tabilität w. nachgcw., daher
gute u. sichere Kavitalsanlage.
160 000 Anzahl. Agent, zweckl.
Off. u. S . 15091 an Haasen-
stein u. Bögler. A.-G., Frank¬
furt am Main . 883
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SttKojr "H
Privat - Verkäufe.

Ein Pferd
OL  verkaufen Blückeritraße 28,

2» — -Läufer - u. Eiuleg -Schweine
in, .r Xi. 1« wvQuiywtU
Kaxser-Wilhelm-Stratze ^ S._

“v Wachhund billig zu verk.
Kloster Klarentiwl Wr 1._

Deutscher Schäferhund,
Sedauitratze 11.  M art.

rrerne Kostümstoffe, 152 br.,
schwarz u. dunkelblau, sehr bill. A
u. K. 61 an den Tagbl .-Verlag.

.Guter Regenmantel (Gr . 42),
d. Jackenkl., seid. Kl., el. Schnitze(39)
Handl. verb. Adr. Taabl .-Berl . Uq

Neue Damen - u. Bettwäsche
ibilli« zu verk. Grabenstraße 2, 1. St.

. „ Mehrere gut erh. Anzüge,
eni f. neuer S .-Anzug, st. Fra ., getr.
Herren - u. Damcn -Stiofol brllrg zu
verk. Iahnstraße 17, 3.

Offiziersuniform-,. 7—. «. Reithose,vlcm, noch neu, sowie Oftizicrsdeaen
kur Kav. bill. zu verk. Händler Verb.
Adelüerdstraße 75.  2.
Kompl. Diener -Livree, dunkelblau,

nr. extra weiß. kurz. Hose u. Eskimo-
Futzfack (neu ) preisw. zu vk. Händl.
Verb. Adelbeiditra tze 75, 2.

Eine Stutzuhr , Altertum,
äst verk. Kreürrcker S traße 8, 1 rechts.
Mario, g. erh. Nähmaschine billig

zu verk. Roo nitraße75 . 2 St . links.
, „ ^ „ Nationalkäffe
i 9 Kellner, elektr,, zu verk. Off. u.
v * 320 an den TaAbl.-Verlaig.

Umzugshalber Federbetten
billig abzuaeben Lana aaiie 6, 2.

Ottomane billig
zu verk. He ll mundstraße 36.  3 links.

Ein Sofa billig zu verk.
Dlücherstraße 44, 3 r.
Kontormöbel, Pulte nsw. bill. zu vk7

Brunnenkontor , Spiegelg'asse

Wcgzngshalbrr zu verkaufen:
fast neue mass. Küchen-Einrichtuna,
Bilder , Hutkoffer, Tannenholz -Tische
Platte u. a. m. bill. nur vorni.

BerNvse
Privat - Verkäufe.

Brauner Wallach,
nicht g. 4j., zugfest u. pr. in allen
Stullen , wegen Ernberuf . zu verk.
Klrngermühle bei Neudors oder
Wiesbaden, Schwalbacher Str . 79,  P.

Wege« Einberufung nach
Oesterreich 6 Stück wunderbare

Perser-
Teppiche

sehr billig zu verkaufen. Off. ju.
Al. 318 an den Tagbll-Verlag.

Uriühtmütt(Delpmälöc
zu verkaufen.

Durch den Krieg in Not geraten,
gebe Oelgcmälde : „Jupiter und
Äeiastra " darstellend, 1,60 Mtr . hoch
u. 1,50 Mtr . breit , ab. Händler Verb.
Offert , u. X 323 an d. Taabb -Berl.

Kausgeleaenheit!
Neue 3-Zimmer-Einrichtung (be¬

stehend aus Schlaf- u. Eßzimmer u.
Küche) unterm Preis zu verkaufen.

- - • a - j , 3lNä heres A. Grosch, Ri ehfftratze

Gn neuer
1,50X1,38, mit Schiebetüren mit
Schloß u. Einlegböden für eingem.
Früchte, sowie 1 wenig gebr. Mah.-
Salon -Einrichtung , 1 eich. Auszieh¬
tisch (100X125), sowie 8 Nußbaum-
Barockstiihle sehr billig zu verkaufen.

Möbelgeschäft Maurer,
34 Bleichstraße 34.

Zwei sehr gute Nähmafäiinen
bill. zu verk. Adolfftraste 5, Gth. P . l.
^tchmasch. 15, Küchenarrrichte 8 Mk.,
zu verk. Hermannstra ^e 1, 8. Stock.

Kinderstühlchen u. Sportwagen
bill. zu verk. Knxüaafse 21, 2 I.
^ Ktnder-Klappwagen, 1- u. 2sitzig,
fast neues Kinder-Stühlchen, Kiwder-
Badewanne mit Ständer billig zu
verk. jahnstratze 17, 3.

Kinder-Korbwagen, fast neu,
zu verk. Näh. Gneisenaustr . 21, 2 r.

Kinderwagen m. Gummireifen
f. 10 Mk. Rüdesheimer Str . 38, H. 3.

Fahrrad , gut erhalten,
zu verk. Schwawacher Str . 2, Part . r.

TranSp . Kachelofen u. 1 Füllofen
zu je 15 Mk. abzugeben Wiesbadener
Allee 94. Telephon 3150.

Beff. g. heizb. eis. Ofen
bill. zu verk. Philiiplpsber«str. 35, P . l.

3flam. (hasherd mit Ständer
zu verk. Adekheiditratze45, Part.
5 elektr. Zuglampen , 1 Küchenschr.,

zu verk. Lehrstratze 21, Part.
Neue Berschlußdosen fürs Feld

ä 3 Pf . Frcmkeustratze 15, Part.
W. Nmz. Kinderbadew., Kindrrwag.

5 Mk., Bohnenfaß , Kellergeftell, Nipp¬
tischchen, Porz . u. Haushalffach bill.
Schwalb. Str . 56, M P . r ., nur morg
Pat . Turnrcck, Fahrrad . Eisschrank,
Bett zu verk. Neugaffe 6, 1 r.

Hobelbank billig zu verk.
Brunnenkontor Spiegelgaffe 7.

80 Ruten Hafer zu verk.
Frankfurter Straße 79.

Händler - Verkäufe.

Eleg. fast neue Damenklcider,
gr. Ausw., staun , bill. Neugaffe 19, 2.

Gitarren , Mandolinen
in großer Auswahl von Mk. 9.50 ab.
Musik - Haus Franz Schelleubera,
Kirchgafle 33.

2 Anzüge, 1 Ulster u. Ucberzieher
(mittlere Figur ) zu verkaufen
Walramstratzc _17,_1.
Gitarre , Mand ., Violine mit Etui b.,
Klarinette 6 Mk.  Jahnstr . 34, 1 r.
Altertüml . Möbel, Bilder u. Rarität.
verk. Henze, Adols straße 7. _

Herrschaft!. Speisezimmer,
noch sehr gut erh., billigst abzugeben.
Zu erfragen Möbel-Lager Blücher¬
platz 3. Daselbst zurückgesetzte Mah .-
Salon -Einrrchtung weit unter Preis
zu verkaufen._ 80267

Seltene Gelegenheit.
Hell nußb.-pol. Schlafz. mit reichen
Intarsien , großer 2tür . Spiegelschr.,
Waschtoil. mit hoher Marmorrückw.,
2 Bettstcll., 2 Nachtschränke m. M.,
1 Handtuchhalter. 250 Mk. Möbel-
lager Blüchervlatz 3 u. 4. 892 71
Schöne Belten 25, 35 u. 55, Deckb.

7 u. 10, Kleider- ». Küchenschränke,
Waschkom., Bertiko, Tische, Spiegel,
Sofa m. 2 Sessel, Kanapee, Nachtt.
usw. zu verk. Walramstraße 17, 1.

. Büfett , nußb.-poliert u. eichen,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall-Ver¬
glasung 145 Mk., Kleiderschr., nutzb.-
pol., innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertiko m. Svieg . 45 Mk., Trum .-
Spiegel mit schweren Säulen 33 Mk.
Möbellaaer Blüchervla tz 3/4 . 89272
Eich.-Schreibtiich, Flurtoil ., Trum .,
Paneelbr ., Auszieht. Jahnstr . 34,1 r.

Küchen-Einrichtnngcn,
zwei zurückgesetzte herrschaftliche,
wert unter Preis abzugeben Möbel-
lager Blüch ervlatz 8/4 . 89266

Möbel jeder Art
zu verkaufen Scrmcmn itratze 6, 1.
Neue Nähmaschine (Schwinqschiff)

bill. zu verk. Bleichstr. 13, Gth. i l.
Nähmaschine.

Mauer , Wellrit
gut erhalten,
str aße 27.

billig.

Großer Ladenschrank
mit Glastüren , Theke mit Glas-
Aufsatz, Dezimalwage billig zu verk.
Heidenreich, Frankenstraße 0._

Knabcnrad billig.
Mayer , Wcllritzstraße 27.

ÄlicheUe
Gut erh. Anzug,

zu kauf. gef. u. Stre , , . ,m
E. 62 Tagbl .-Zweigst., Pismarckr . 19.

mittl . Grüße,
trefel (Gr . 42). Off.

1 Paar schwarze Militär -Gamaschen
zu k. ges. Nheingauer Str . 2, P . Iks.

Feldstecher
(Zeis oder Gorz) zu kaufen ;
Off, u. B. 61 an den XagblA

«sucht.
1erlag.

Kleider-, Küchenschr., Vertiko, Kom.,
Federbetten , Betten , alles Ausrang.
kauft Walramstraße 17, 1. 89382

Echter großer Rohrplatten -Koffer,
nur gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Off , u. U. 322 an den Tagbl .-Verlag.

Gebr. Küchen- oder kleine Wage
zu kaufen ges. Hermannstraße 17, 1.

Gebrauchter Offiziers -Sattel ,
kaufen gesucht. Offerten unter

y . 323 bis Freitagabend an den
Tl - "faM .-Verlaa.

Gut erhaltener Kinderwagen
zu kaufen gesucht. Adlerstr. 13, V. P.

Gut erhaltenes Herren -Rab
zu kaufen gesucht. Wittenberg , Rhein¬
bahnstraße 4,  1 ._

Badewanne
zu kaufen oder zu leihen gesucht. Off.
unter D. 323 an den Tag>bl.-Berlag.

Gut erhaltene Kelter
nähst Mühle zu kaufen gesucht. Näh.
Klefftstraße 3, Harbach.

Mmchl
Buchs., Stcnogr ., Schreibmasch.,

Deutsch, Franz ., Engl .. Italien , lernt
jeder in 1 Monat ä ‘20 Mk. 15 Jahre
i. Ausl , stud., beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neugasse 5.

Wer beteiligt sich
an einem Schönschveibkursus? Nach-
weisb. beste Erfolge. Tag - u. Abendst.
Institut Meyer , Herrngartenstr . 17.
Klavieruntcrr . ert . zu m. Pr . staatl.

gehr. Lehrerin . Dotzheimer Str . 55,1.

NeschDl.Eiiit!lkhlN!ir!>̂
Guter bürgerl . Mittagstisch

80 P f. Bleichstraße 25,  1 r.
Kleine Fahrten per Fcderrolle

bill. Walram stra ße 1. Tel. 3304._ _
Maler u. Tüncher empfiehlt sich

bei guter Ausführung u. billiger Be-
rechnung. Lo reley-Ring 6, 4 rechts. .

Parkettböden .
w. gereinigt u. tadellos hergestellt.
Jos . Kölsch, Adlerst raß e 63.

Ofensetzer Jak . Mohr cmpf. sich
im Ofen- u. Herdausmauern u. Putz,
Dotzheim, Oberg. 78. P os tkarte gen,

Herren - u. Damen -Kleider
werden schön gebügelt und Flecken
geputzt. Daselbst werden auch Kor¬
setts . Gardinen rc. gereinigt . Goben-
itratze 15. Mittelbau Part , links. _

Gute Schneiderin sucht Beschafr.
in u. auß . d. Hause bei bill. Prerse.
Briefe u. D. 62 an den Dagbl.-Vevl,
Tückt. Schneiderin s. noch Kunden
im Hause. Bill . Berechn. , auch Aend.
Näh. Michelsbera 7. Zigarrerrladmu

Beff. Mädchen sucht noch Kunden
im Kostümändern u. allen Naharv .,
per Tag 2 Mk. Nikolasstra tze 26, 3,

Tüchtige Weißnäherin
hat noch frei. Tag 1.50 Mk. Off . u.
E. 323 an den Tagbl .-Verlag.

Wäsche wird ausgebcffert
u. gewaschen bei billiger Berechnurm.
Näheres im T agbl.-Verlag . Et

Büglerin sucht Beschäftigung
in u. a. d. Hause. Jahnstratze 14, P.

BeriEedeiieS1
Kind erhält gewissenhafte Pflege

bei besserer kinderlos. KrrLgerssrau.
Helenenstraße 17, Hth. 1 linkst_

Junger Herr „
sucht zwecks Heirat die Bekanntschaft
einer lebenslustigen jungen Dame;
schlanke Blondine bevorzugt. Gest.
Offerten unter H. 321 an den Tagbl .-
Verlag.

Damen- «. Hereeu-Rad,
fast neu, bill. zu verk. Marktstr . 10,
Riegler , Herrenschnerd., Grün . Wald.1

Pfandscheine,
Gold , Silber und « rttlautcu , Zahn-
«ebisse in Gold und in Kautschuk,
Platina kauft zu hohen PreisenA. SeWK. MRlÜk 14.
7ra»Sftai8»er,~ !K“" 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr ..,
Damen - u. Kiuderkleider, Schuhe.
Wäsche, Pelze, Gold, Silb ., Bri llant .,
Pfandscheine und Zahngebisse.

Kr setiageGe SermlWn.
Dame«- u. Ktuderkl., Schuhe, Wäsche,
Pelze etc. zahlt allerhöchste Preise nur

Frau Grstzhut,
Grabenstratze 2«. Telephon 4434,

G-dranchte Möbel.
sowie ganze Einrichtungen u. Nach¬
lässe kauft gegen Kaffe. Offerten u.
G. .313 an den Tagbl .-Verlaa.

Messing, Kupfer.
Kaufe für Heereslieferuua,

zahle die hüä»sten Preise.
Sluuät , Micheisberg 15, 3.

Leinöl,
roh u. gekocht, in Kanne« u. Fässern,
gegen Kaffa zu kaufen gesucht. Off.
u. H. 322 au den Tagbl .-Berlag.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.10 Mk.
Gestr. Wollumpen per Kg. 1.20 Mk.
Neutuch-Abfälle per Kilog. 0.65 Mk.

Frsll Wllh. Kirres Wlve.,
Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

Offizier-Kattslz
gut erhalte», zu kaufen gesucht. Off.
u. U. 61 an deu Tagbl.-Vertsg.

U»!«mchi Z
mesa

Berlitz heimle
Sprach !ehrinstitut

SheMr . 3 $ .

SnslHnt Seht]
§

8ipn neuer Vslltarse
für alle Handelsfächer,

Wiesbadener
Privat-Handel3schnle, j
Hhei- 115.strasse

einschl. Sprachen, und
neuer Abendkurse

fürStenographie.Maschinenschr. !
(20 Maschinen), Schönschreiben,
Buchhaltung, Rechnen etc. zu

b Anfangu.Mitte jed.Monats.[
■ EinzelunterrichtBeginn tägl. J

In erlkM KrfnmtE
nach Methode Schadow? Angeb. mit
Preisang . u. Z. 322 an d. Tagbl .-B.

Am 1. August beginnt ein neuerZsAOe-KUflls
zu halbem Preis . Gründliche Aus¬
bildung zur Direktrice.

AMmide-W-AiiM
H. Müller , Taunusstraße 29, 1 St.

DaseLbst Schnittmrrster-Verkauf.

K Mett»•Sgjunttn1
Damen -Uhr

mit Steigbügelriemen , mit eiugrav.
Namen , verloren . Gegen Belohn.
abzugeben Helenewstraße 5, Bart.

Belohnung
erhalt derjenige, der mir über de«
Verbleib m. großen schwarz und
graugelb gestreiften Tigerk«che mit
großen Augen, daeffiert, auf den
Namen „Hanß" hörend, Auskunft er¬
teilt «der diese wiedrrbrinM , lebend
»der tot. Schmechel, Platter Str . 10,
Parterre rechts und links.

Ui8tjWI.8Wsehl!iiWiiH
Sin smn 91 «,

tücht. Stuhl - u. Korbflechter, voll¬
ständig mittellos , bittet edeldenkende
Mensche» um Arbeit. Billig n. saub.
Ausführ . Frankenstraße 23» im Hof.

-b üflfatcnitrfjfim+
Fr . Franziska Häfner , grb Wagner,
arztl . geprüft , Oranienstraße 50, 3 r.

Sprechstunden 3—5 Ühr.

MW . WOsieze.
^ _ _ , brunnenstr . 12,1 *.

Massage. — Heilgyrnuastik.
Frieda Miedet, ärztlich geprüft,

9, 2.Taunnsstratze 19,1 1
Artektiv -KKro

Langgafse 8» 2, Eins . Gemeindebadg.
Beobachtungen und Ermittelungen.
— Stre ngste Vers chwiegenh eit ! —

10—20 Mark tägl . Verdienst
durch Fabrikation u. Vertrieb tägl.
Mwlenartikel . Prosp . gratis . 8163
Hrch. Heinen, Mülb eim-Ruhr -Broich.

Jagd,
ganz oder teilweise zu übernehmen
gesucht. Lage egal. Offerten unter
G. 32 an den Tagbl.-Berl ag.

KKn  o e n n a  ärztlich geprüft,

massage, Lgl̂ asse 39j
Aiuiy Lebert  nP Etage.

Thure -Brandt
Marj Uamellsky,
arztl. gepr., Bahnhofstraße

Massagen
fstraße 12. 2.

IMw  nur für Pamen!
Frau Mar «. Schnug, ärztlich geprüft,

Albrechtstraße 14, 2.
Maffage — Fußpflege,

ärztl . geprüft. Mary Bomersherm»
Rerostraße 5, 1. Tel. 4332.

MWge—Nagelpflege,
Käte Wesp (ärztl . gepr.),

Nerostraße 3, 2, am Kochbrunnen.

von 25 Morgen
zu vergeben. Gefamtanantum cu.
1500 Zentner . Angebote n. W. 322
an den Tagbl.-Berlaa. _

• Wer # ]
^brauchte Gegenständ «,

zn kanten oder zn

yeränssern wünscht,
findet durch eine Anzeige

im Wiesbadener Tagblatt ■ 1
8 sicherste Qelegenheit dazu. » I-- _ £i

- Ehevcrmittlung
für bessere Kreise.

Frau Haack, Luisenstraire 22, 1.

t

rum Leääoiltnis äes 1. Auxust 1915  ( 24. Kriogsabontl)
Sonntag, den 1. August 1915, 8 Uhr,

im grossen Saale der Turngesellschalt, Schwalbacher Str. 8,
unter Mitwirkung des Kgl. Hofopernsängers Herrn Max Haas und der

Kapelle des Ers.-Bataillons des ßes .-Begts. Nr. 80.
A n CJTAT»Q r »V»an (Herr  Direktor » r. Maurer, Herr Pfarrer

XLllöpi CXOllüil Beckmann, Herr Pfarrer Lieber.
Gemeinsame und Einzcllieder. — Deklamationen.

Alle Volksgenossen sind freundlichst eingeladen. — Eintritt frei.
_Kleidergebühr 10 Pf. F389

Wer beteiligt ji
essa

E geschützten
beteiligt sich an aussichtsreichemVertrieb eines gesetzlich

Heilapparates, i
welcher infolge seiner großartigen Wirkung und einfachen Anwendung
enormen Absatz mit gutem Nutzen bürgt. Allerbeste Referenzen von j
Aerzten und vorzügliche Anerkennungen liegen bereits vor. Angebote

j| unter P. 320 an den Tagbl.-Verlag. _g

t 1
Residenz - Theater.

Freitag , den 30. Juli.
Gastspiel der Schauspiel-Gesellschaft

Nina Sandow.

Ktem Gyotf.
Schauspiel in 3 Akten von Henrik

Ibsen.
Alfred Allmers, Gutsbesitzerund Schrift¬

steller, früher Schullehrer A. Wäscher
Rita , feine Frau . . . Nina Sandow
Eyolf, ihr Kind . Luise Jofö
Asta Allmers, Alfreds junge

Stiefschwester . . . . Alice Hacker
Borgheim, Ingenieur . H. Schweikart
Die Rattenmamsell . . Dora Donato
Das Stück spielt auf Almers Gut,
das am Fjord, einige Meilen von der

Stadt , gelegen ist.
Nach dem 1.  und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9\/, Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, den 80. Juli.

Vormittags 11 Uhr : Früh>Konzert
des Walhalla-Theater-Orchesters in

der Kochbrannen-Anlage.
Leitung: Kapelimstr. P. Freudenberg

Nachmittags4% Uhr:
Abonnements- Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Stadt. Kurkapellmstr. Jrmer.

Abends 8% Uhr im Abonnement
im großen Saale:

Symphonie-Konzert.
Crchesterleitung : Stadt. Musikdirektor

C. Schuricht.
Abends 8% Uhr:

Nur bei geeigneter Witterung imKuiurgarten.
Abonnements- Konzert.

Musikkorps des Ersatzbataillons des
Eeserve-Infanterie -Regiments Nr. 80.

Leitung: Kapellmeister Haberland.
Programme in der gestrigen Abeud-A.

Vergnügung!-
:: :: Palast. :: ::

Dotzheimer Straße 19.
Allabendlich ausrerkauft!

Anfang präzis 8 Uhr.
Samstag, den 81. Juli:

Kiiren -Abend
und Abschied von

3ean faul
mit einem extra gewählten

Programm,

Sonntag, den 1. Augnst:
Beginn der II.Variete-Saison

mit vollständig neuem
:: Glanz-Programm. ::

ir 10 Attraktionen 10.-na
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